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1 Gent. 


— 


Briten verloren 5000 Mann in Schlad) 


Neue Schwenkung Wilſons 


Fordert, daß Deutſchland Haltung 
betr. armir. Handelsſchiffe aufgibt. 


Sonſt keine Schlichtung! 


Geliefert bon der ſoziirien ef} ndhonal News Serbice“ 


Waſhington, D. C., 17. Febr. Es wurde geſtern Abend bekannt, daß 
die amerikaniſche Regierung ſich weigern wird, die Schlichtunug des „Luſi— 
tania“Streitfalles mit Deutſchland gutzuheißen, wenn nicht Deuntſchland 
ſeine neueſte (im Verein mit Oeſterreich-Ungarn erlaſſene) Ankündigung 
bezüglich der Zerſtörung bewaffneter Handelsſchiffe widerruft oder 
doch weſentlich Abändert! Denn mit dieſer Ankündigung ſeien frühere 
deutſche Zuſicherungen aufgehoben worden. | 

Vom Präſidenten ſelbſt liegt noc) Feine direite Auslafjung hierüber vor; | 
aber Stantsiefretär Yanlina ermädrtinte dazu, die obige Mitteilung zu! 
machen. 

Berlin, 17T. Kcbruar. (lleber Amsterdam und Yondor.) Sevade im 
Aunenbiid, da man annahm, dak die „Yarlitania“=rage endlich zur Zufrie- | 
denheit der Ber. Stanten beigelent sei, traf die Aunde hier ein, dak die ame: | 
rifaniide Henierung nene Korderungen geitellt habe, weldje eine vollitän= , 
dine PBeileaung Wiederum vericdhieben und vielleidht sie jogar 
überhaupt verhindern können! 

Soweit gemeldet, beziehen ji die neuen amerifantiden Forderungen | 
anf die fürzliche dentiche (nnd üfterreih-nunariiche) Anfündigung, daf be- | 
wasinete feindliche Handelsdampfer einfadı als Ariegsidiffe behandelt und | 
nad dem 1. Marz ohne Warnung angeariiten werden, wenn man Berwerie | 
dafür hat, dak die britiime Bienierung ihre Handelsdampfer anwics, ſich 
nicht nur zu bewaffnen, ſondern auch Tauchbsote ohne Weiteres anzugreifen! 

In deutſchen amtlichen Kreiſen lehnte man es vorläufig ab, ſich über | 
die obine Nadıricht auszunipredien: fie jehen aber mit Spannung Weiteren 
Meldungen vom dentichen Waihinntoner Bolichafter dv. Bernitorff entaenen. | 

Waihingten, D. E., 17. Nchruar. Der deuntiche Botichafter Graf v. Bern: | 
itorff arranairte eine nene Nonferenz mit dem Staatsſekretär Lauſing über 
die „Yulitania“- Krane fiir heute Nadymittan. Dan nimmt an, dak er bereit | 
fei, eine ichriftliche Wiederholung der, zur Zeit des „Arabic“- Zwiichenfalles | 
negebenen Zujidherungen Dentidılands vorzulcaen, wonad Yiniendampfer, | 
die Raiingiere befördern, nidyt ohne Warnung verjenft werden jollen. 


Dom weitlihen Schauplat. 


Berlin, 17. Februar. Das denticdhe Kriegsamt meldet — in völliger | 
Uebereinſtimmung mit dem franzöjtichen — daf feine Greignijje von irgend» | 
weldyer Wichtiafeit an der weitlichen Arunt jeit dem leiten amtlichen Bericht | 
vorgekommen jind. 

Das denticde Kriensamt fügt no hinzu: „Beim Ausranmen der newen ' 
Stellung, welche wir den KSranzoien zu Sept-le-Hant abnahmen, wurden 8 
'ranzuitiche Minemwerfer gefunden.“ 

Berlin, 17, Kebruar. (Direkte Aunfendepeihe über 
land.) Die Meberjeeiiche Nexinkeitenagentur meldet: 

Wahrend der neuerlichen Nampfe am Sommeiluß wurden Gremplare 
eines Armecbefchls aus dem Danptquartier der jechiten franzöiiichen Armee | 
gefunden, datirt vom 2. Nanuar und unterzeichnet von General DnPois. | 
Der Armecbefehl lautet wie folgt: 


„Nit Entrüftung hat der Armeebefehlshaber erfahren, daß an vericdie: , 


e” und bom „Dnter 


Zayville, Yona 


na 4 
„er 


denen Pläten der Front Unterhaltnugen mit Dentidien acpilegen wurden, | 
und ſogar Händeſchütteln vorkam. Es iſt mir unverſtändlich, wie ein Franzoſe 
ſo tief ſinken kann, daß er Banditen die Hand drückt, welche Brand⸗ 
ſtiftung und Zerſtörung verbreiten, Franuen, Kinder und Greiſe ermorden, 
Gefangene heimtückiſch töten und unſere Verwundeten durch Martern um— 
bringen.“ (!!!) 
Die Neniafeitenagentur bemerft nod), dar aud Strafen für Soldaten | 

und Offiziere verfünt tunrden, welche jih eines julden „Berbrediens“ jchul: | 
dig machen! | 
Paris, 17. Febr. Das franzöjtiche Rriegsamt meldete heute Nachmittag | 

’ 


4 
S 
vð 


nur kurz, daß während der Nacht „keine Ereigniſſe von Wichtigkeit“ vorge- 
kommen ſeien. 


Amerikaniſche Zenſur etwas „gemildert“. 

Waſhington, G,, 17. Sebr. Alottenfefretär Daniels hat angekündigt, 

dab er eme Modifizieung der Negeln anordnen wird, ımter denen Funfen: | 

depeichen in Sayville von amerifantichen Alottenoffizieren zenjirt werden. | 

Dies joll in der Werje aciceben, das; in Zukunft Berichte, die fich auf | 

Krieasichitfe und deren Operationen beziehen, veröffentlicht werden dürien, 
„falls man damit feine Neutralitätsverlegung begeht.“ 

Die Anfindiaung folgte Antrage des deutichen Potichafters v.| 
Bernitorit im Staatsamt, weshalb man in Savpille die fürzlichen amtlichen | 
Berichte Der deutichen MNdmiralität über die Torpedirung von zwei Kleinen | 
britiichen Krieasichiffen auf der Böbe der Dogaerbank unterdrüdt habe, Die 
Mabnabime erichten ımı jo unveritändlicher, als jogar die brittide! 
Zeniur die Veröffentlichung des Berichts aeitattet hatte, obaleich fte ihn mit! 
dem üblichen Zulats veriah. | 
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Schut für deutiche Zeppeline. 


\toztirien 


ben der , Preſſe“.) 

vd NYork, 17. Februar. C. A. 

welcher beim amerikaniſchen Ambulanzkorps Dienſ 

dem Dampier „Espagne“ zurückgekehrt iſt, teilt mit, daß die Deutſchen eine 
ien erfundene Vorrichtung benutzen, um ihre Zeppelinkreuzer gegen Artil 
leriefener zu 


Er war 
Nanuar md über 
100 Ber en aetötet wurden, während die franzöiiichen amtlichen 
Meldungen mır von 26 Getöteten iprachen! 

ie Tr. Trvor jagt, nahmen ein Zeppelinfreuzer und 6 arofe Fof 
ler ſche Aeroplane an obigem Streifzug teil. Der Kreuzer entlud etwas wie 
kleine weiße ons, welche in kurzer Entfernung in der Luft erplodirten 
und eine Weile mit hellem weißem Licht brannten. Durch dieſes Licht wur 
den die franzöſiſchen Artilleriſten getäuſcht, und ihr Feuer wurde abgelenkt, 
während der Zeppelinkreuzer ganz umſchattet war. 


zep 
Italiener wieder geſchlagen. 
Wie n, 17. Febrnar. (Ueber London, 4 Uhr Nachm.) Das öſterreich⸗ 
ungariſche Hauptqnartier meldet von Schauplätzen des Italienerkrieges: 
„Artilleriekämpfe danern fort im Küſtengebiet, das an einen Teil der | 
Kärntner Front greuzt. Im Doberdo-Abſchnitt ſind Mineuwurf- und Hand— 
granatenkämpfe im Gauge. 
„Am Javereck wurden die italieniſchen Vorpoſten zum achten Male 
vertrieben. 
„Der Raum vor unſerer neuen 
toten Feinden bedeckt.“ 


„tur 50 Mann.“ 


Athen, 16. sebr. (licher Paris, verjpätet.) Eine Anterpellation wegen | 
der Yandung italieniiher Truppen auf Korfu beantwortete der ariechiiche | 
Premier Sfouloudts mit der Grflärung, dah; ein PRroteit an die italieniiche | 
Regierung und die anderen Ententemächte bereits abgegangen jei. Der Bre 


Na 


il —F 


Pryor von Williamsport, Ba., | 
Dienſte leiſtete und ſoeben mit 
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y 
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deS SJeppelin-Streifzuges gegen Baris am 3 
bat jich Durch eine Ilnterjuhung überzeugt, daß dabei 
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01 


1. 
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Mall 
witlii 


Stellung im NRombondiitrift it mit 


ſein 


KleineKriegsnachrichten 
Sturm angerichtet, welcher 24 Stun- 
den hindurch über die britiſchen In- 


bedeutender Menſchenverluſt auf min 


men iſt, auf denen etwa SO Seeleute 


Verankerung 


damer 


Inirt worden 


hatte ſcheiden laſſen, drang heute in 


Albert Hinze, in dem auch Frau Sand⸗ 
meier wohnte, und verwundete beide 
durch Schüffe, und dann auch einen! ? 


| ſelbſt, 
mier erläuterte ferner, daß nur 20 Karabinieri landeten und die Geſammt- ebenſo dürfte Frau Hinze kaum mit | 1 
zahl der „italjeniſchen Laudungstrubpen“ 50 Maun nicht überſteigen würde.l dem Leben dappntommen, 


Chicago, Donnerſtag, 


bendpost 


den 17. Februar 1916.—% 5 Uhr Ausgabe. 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht hente 


O2 


Kleine Anzeigen. 


— ö— — — — — — 


28. Zahrgang— Nr. 40 


Hährung in Irland. 

Xondon, 17. FZebruar, In Negierungstreiien wird die gegempärtig in | 
Irland berrihende Stimmmma als jehr bedentlih angejehen, denn es Itebt | 
dem Krieg nicht blos jehr unfumpatbiich gegenüber, jondern es madıen ſich 
dort auch regierungsfeindliche Strömungen, die auf eine Trennung hinzu⸗ 
zielen ſcheinen, bemerkbar. Mit ganz ungewohnter Freiheit geſtattet der Zen- 
ſorn die Veröffentlichung von Tatſachen, die große politiſche Unruhe in 
Irland klar vor Augen führen. Die regierungsfeindliche Kampagne wird 
jedenfalls von Dublin aus geleitet, und die Polizei hat auch ſchon verſchie— 
dene Hausſuchungen vorgenommen und während der letzten Wochen 10 


T 
\ 


| Zeitungen unterdrüdt. Die :Jabl der \rländer, die jih zum Militärdienit 
ı meldeten, ılt jo gering aeworden, dal die 


„Zimes“ befürdtet, die berühmten | 
iriihen Negtmenter würden bald mit Refruten aus England und Schott» | 


| land erganzt werden müjien: das iit jogar teilweije bereit geichehen. Weber 
| 100 engliidbe Navalleriiten dienen jhon in einen irijchen 
und einem iriſchen Batatllon, das jich in früheren Kriegen ſehr ausgezeichnet 


— 
ni 


nienregiment, 


DA 
x 


bat, teblen bereits 300 Mann. Ber einer 2,192,050 züblenden männlichen 
Bevölferuna baben fidy jeit Yegium des Strieges weniger als S1,500 Mann 
zum Militärdienst gemeldet, und die Nuswanderung nad den Vereinigten 
Staaten wurde jo arol, dal; ibr von der Negierung ein Ende bereitet wer 
den mmdste. Mitglieder der Zinn Fein Vereinigung betreiben ihre der Re: 
aterung feindliche Bropaganda bejonders offenkundig, und infolgedejien 
wurde das Saus der Gräfin Markiewicz durchiucht, wober man “Briefe 
fand, die zur Auffindung eines Arjenals führten. Much anderwärts wurden 
in Dublin eine aroie Menge Warten aufgeftöbert und beichlaanabmt. 


Auszug gefangener Rufen zur Arbeit. 


— “ ar 
Ausbruch deuticher Schiffe? 
Mobile, Ala., 17. Febr. Elf deutiche Danıwfer, die jeit dem Musbrud) 
des Krieges in Bäften der tanariichen Snielarupve fejtlicgen, Tollen jich im 
(Seheimen bewattnet haben md zur Zeit Borbereitungen tretien, das offene 
Meer zu aavwinmen, un den Krieg gegen den allitrten Sandel aufzunehmen ; 
dies folgert Kapitän Magume vom amertfamiichen Btermalter „Edaar J. 
Murdocd” darans, dal; er „dDentiche 
Kohle lieferte, die angeblih fir die internirten Schiffe beitünmt waren. 


| „Murdoc“ liegt jeht bier vor Anker, 


Kapitän Magqune weigerte fich, die Namen der Agenten zır nennen, die 


geiellihatt in Zantafrurz, Teneriffa, arbeitet, Sofort nach dem Eintreffen 
bon „Murdodf” begannen anaeblidh die deutichen Schiffe mit dem Kohlen. 
„Muddord“ wurde auf bober See, nahe der nordweitafrifaniichen Nitite 


| bon einem brittihen Streuzer überbolt, der ihn zum PBerdreben zivang und 
die Schitfspapiere unterjuchte, durfte aber die Fahrt fortieken, 


names | une a 
! 


13 Zute! 
| („Sieernationat Men 


| Meria, Ter., 


3 Eerbdice.”) 
Großer Sturmſchaden. 17. Febr. Das hie 
London, 17. Febr. Millionen von | NIC » pernhaus wurde nächtlicher 
Dollars Schaden wurde durch den weile durch eine Feuersbrunſt zer 
ſtört, während die jährliche Kunſt— 
ausſtellung der öffentlichen Schulen 
dort im Gange war; und man fürch— 
tet, daß 13 Perſonen dabei umgekom 
men ſind oder tötliche Brandwunden 
erlitten haben. Neun Leichen wur— 
den geborgen, und die Aerzte geben 
bekannt, daß von den 50 Verletzten 
4 nicht auffommen können, 
britijcher | Unfer den Zoten find PBrofejlor sl. 
Striegsichiffe war in ihrer Tätigteit!T. etsner, _ Superintendent der 
ichr bebindert, amd viele dieſer öffentlichen Säulen, nebſt „einer 
Schiffe mußte unterpläge aufiucen. ng Asse —*— 16. Burton 
Dodı beitand feine Gefahr eines von Winnsboro, Zer. Dieſe beiden 
feindlicyen Angriffs, da die See zu ammer waren die Daupthelden des 
body ging, als daß feindliche Schiffe Feuers; ſie blieben in dem brennen 
fich der stüite hätten nahern tönnen. den Gebäude und halfen Frauen und 
Viele Minen riſſen ſich von hrer Kinder ‚heraus, Dis das Dad) über 
los und wurden an's ihnen einſturzte F 
Geitade aeihmwenmt. | Ein ganzer Bloc wurde zeritört, 
en und der Sahichaden wird auf $100, 
„Zeppelin“ im 000 aeichätt 
London, 17. Febr. Eine Rotter- — — 
Depeche an bie Londoner (Seliefert don der —— Breite.-) 
—— rer“ Jotohama, Japan, 11. Gebr. . Es 
— 0 > trafen funfentelegraphtiche Hilferufe 
untontrollirbar aeiworden, von Belaien e » oe « i 
nz ar regen 0  |pom japanischen Liniendampfer „Pas 
aus auf holländiiches Gebiet gefloaen,! _”, eat ( = 
nahe Benlo in Trümmer geganaen nama 2 aru“ ein, welder bon San 
und dann bon den Holländern be Franciscon * 
ſchlagnahmt und internirt worden fei. iſt und auf hoher See brennt. 
London, 17. Febr. Die Angabe, Das Wetter. 
daß ein Zeppelinkreuzer, von Belgien Chicago und 
aufgeflogen, im Sturm lenkungslos Moeno, 
geworden und auf holländiſchem Se: Ceichten veränderlicer Wind, heute Abend mäßig 
biet in Trümmer gegangen und inter | Tariı rue 
jet, wird in einer neuen , etwas fübler morgen, 
Depeiche des Londoner „Star“ aus! eininnemender aaehlel In Der Barmorgen, Tein 
Rotterdam für grundlos ertlärt. | uiner Misigan: Zum Sllgemeinen Has Deut 
Mord: und Zelbitmordveriud. | 7, der Kurmarıne, 
(bBellekers don der „Witoctirten 1 
Sreeport, SU, 17. Febr. Eyra 
Sandmeier, von dem fich feine Gattin 


tel, der Nordiee nd Die holländische 
Küſte fegte. Man fürchtet, daß ein 
deſtens 10 


Fiſcherbooten vorgekom 


waren, und von denen 
nichts gehört hat. 
Die Patrouilleflotte 


man noch 


Sturm zertrümmert? | 


m 


· 


Umgegend: 
Rindeſwärme in der Nähe 
morgen Uäar und ewas 


Teilweiſe 
des 


Abend und morgen, 


Bislonſin: Im Allgemeinen klar heute Abend 
d morgen: fühler moöorgen, im weſtlichen und 
tiittleren Teil ihon heute Abend. 
-oimenmitergang, heute: 5:27 
I gang, morgen: 
Morgen Abend 
Tempernturitand. 
Naditehend der Temperaturitand adı 
der fründlichen Aufzeichnung des Metter- 
amtes von aeitern Nachmittag 3 Uhr an 
Uhr N } 3 Uhr Morgens. ...39 
4 Uhr Rahm. .....47 t Übr Viorgens 
5 Ubr Nam ) 5 Uhr Morgens 
6 Uhr Abends..... 6 Uber Morgens. 
Ubr Abends 7 Ubr Morgens 
8 Uhr Abends 8 Uhr Morgens.. 
" Ubr Mbends Uhr Morgens... 
10 Abend i Ubr 
br Abends... ...38 ler 8 
” Uhr Mitternadt 38 
ı Ubr Whorgens....58 


Ubr. Diiltags.... 
“ Ubr Moraend.usR 


Tırelle”) 


das Haus feiner Schwägerin, rau | 


Nachbar, Samuel Martel, der ihnen | 
zu Hilfe eilen wollte. Darauf richtete 
Sandmeier den Revolver geaen fich 


und jein Tod wird erwartet, 19 
i 
x. 


1 Uhr —*2 


& Ubr 


Maenten“ in Teneriffa 2100 Tonnen | 


Sciif fie den Kohlentransport von Norfolf nad) Teneriffa pachteten. | 
‚Der Empfänger joll ein Spanier gewejen fein, der für eine deutjche Sohlen: | 


nah dem Orient beitimmt | 


bewöltt | 


fübler. | 


| 


t, amd Nullen 5 


N) 


T 


Schwedens neue Wote, 


Gronbritanniens Äilebertretungen der in 
ternationalen Geſetze ſollten die Urſache 
zu einer gemeinſchaftlichen Beratung 
aller Neutralen bilden. 


A I m 8 ” gar» 
Wajhington, 17. jebr. Die fäne HM NAHEN DOften, nach türkiichem 
dijche Regierung hai dem Staatsjeire: : * 
tär Lanſing eine Note übermittelt, in amtlichen Bericht. 
der ſie darum nachſucht, daß die Ver— 
einigten Staaten eine Konferenz aller EEE? 
neutralen Yänder einberufen jollten R * E b E⸗ . 8 
behufs einer Beipredung über die x um. Srv erung rzerum ? 
Verlegung der internationalen Gejeße 
feitens Großbritanniens. Die Weg: | (Geliefert von ogiirieir Profile“ und vom „änter 
nahme von PBoltfahen und andere | Ntunitantinopel, 7. Febr. (Drahtlos inber Berlin.) Das türfiihe Ariegs- 
ichwere Vergehen, deren Betanntiwer- | amt meldete heute, dai die Engländer in einem Nampfe nahe Aut-el-Amara, 
den vom Zenjor unterbrüdt wird, | Mejopotamien, einen Berlnit von 2000 Mann erlitten haben. Folgendes iſt 
ſind im Beſonderen angegeben. Eine der Wortlaut der neueſten amtlichen Verkündigung: 
ähnliche Note wurde von Schweden „Irakfront (Meſopotamien) Türkiſche Avialiker 
ſchon früher abgeſandt. Der Staats- Batterien des Feindes in Kut-el-Amara und warfen 12 
ſektretär Lanſing äußerte ſich damals großen Schaden verurſachten. 

„In einer Schlacht bei Batelia, nahe Kut-el-Amara, wurde der Feind 
geſchlagen und verlor mindeſtens 2000 Mann und 300 Laſttiere. Auf ſeinem 
Rückzug ließ er zahlreiche Leichen liegen. 

„Nahe Aden UArabien) wurde eine Abteilung des Feindes abge— 
ſchnitten und vernichtet. Sie war mit Auskundung beſchäftigt und wurde 
in einem Walde zwiſchen Scheik Hosman und Elnaile in einen Hinterhalt 
gelockt. Faſt alle Leute fielen. Die wenigen Ueberlebenden flohen unter In— 
ſtichlaſſung des gauzen Gepäckes nach Scheik Hosmau. 

„Kaukaſiſche Front — In dem Kampf, welcher in den letzten drei Tagen 
trotz des kalten Wetters und des Schnees im Gange war, hatte der Feind 
(die Ruſſen) einen Verluſt von 5000 Toten und 60 Gefangenen. 

„Dardanellenfront — Ein Krenzer, ein Monitor und ein Torpedoboot 
des Feindes feuerte am 13. Februar 20 Granaten auf Tekke Burun, jedoch 
ohne Schaden anzurichten, und zogen ſich dann vor dem Feuer unſerer Kü— 
ſtenbatterien zurück. 


der „NN nd dom siternational Jew3 Zerdbice”,.) 


flogen über die 
Bomben, welde 


Berlin, 17. $ebruar. (Direfte Funfenmeldung über Sayville, Kong 

| Island.) Nach neneiter amtlider Meldung aus Sionitantinopel haben die 

Briten in den dreitänigen Kampfen bei Aut-el-Amara bis jest 5000 Tote ge 

habt! (Grit waren nur 2000 gemeldet worden. )Es wird dort nodı weiter- 
gekämpft. 


Die angebliche Einnahme Erzerum. 

GInternational Rews Service. 
dahingehend, die Vereinigten Staaten, St. Petersburg, 17. Februar. Der ruſſiſche Großfürſt Nikolaus über— 
könnten wegen der gegenwärtigen in— mittelte die Meldung von der Eroberung der Feſtungsſtadt Erzerum (Ar⸗ 
| ternationalen Lage zur Zeit eine end- | Menten) dem jaren,. Weitere ruffiihe Meldungen darüber aus Xiflis 
giltige Antwort auf die Note erteilen. | Delagen: * HR 
|&8 murde jedoch vorgeichlagen, der| _  <!t Rufen nahmen bet der Einnahme über 10,000 Mann türkijcher 
ſchwediſche Miniiter des Auswärtigen | Soldaten gefangen und erbeuteten 110 Geſchütze, außerdem rieſige Mengen 
ſolle mit dem amerikaniſchen Geſand— | militäriſcher Materialien, welche zu Erzerum für die türkiſchen Soldaten, 
ten in Schweden die Angelegenheit be- | die m Kautkaſus operiren, angehäuft waren. Die Türlen machten Verſuche 
ſprechen und den Sonvergefandten diele Materialien zu jeriiören; aber die Nufjen ariffen ie jo heftig an und 
und Vertrauten des Präfidenten, | drangen ber ihrem legten Anſturm ſo raſch vorwärts, daß die Türken nicht 
Oberſt Houfe, zur Teilnahme an den | verhindern konnten, daß der größere Teil der Vorräte in die Hände der An— 
Beratungen einſaden. Da es Herrn greifer fiel. EEE 5 
Houfe nicht möglich war, dem Geſuch Einem Teil der ottomaniſchen Armee, welche Erzerum verteidigte, —X 

lang es, zu entkommen, aber ſie flohen in ſolchem Wirrwarr, daß die Ruſ— 


Folge zu leiſten, ſo wurde der ur- Alig — ge re 

—— —* =. und der | Ten ihnen noch turdtbare Berluite berbrachten, ebe ich die türfiichen Streit 

ichwedifche Minifter wurde eingeladen j Fräfte wieder jammeln und fi durh Friihe Streitfräfte, die 
. ‘ = verſtärken konnten. 


* vom Welten ber fo m waren, 
nach London zu reifen, um dort mit bom * ſten —— waren verſt — 
Die türkiſchen Verluſte in dem fünftägigen Kampfe um die Forts vor 


Wilſons Vertrauten zufammenzutref- | _ i } e im der 

fen. Beratungen der beiden Herren | Erzerum jollen anf etwa 25,000 Tote und Verwundete kommen. 

finden gegenwärtig in London ſtatt. . (Bis jeßt liegen noch keinerlei endere Nachrichten über die ganze Ge 
K. ſſchichte vor, als die aus ruſſiſcher Quelle. A. d. Red.) 

Paris, 12. Febr. Hier glaubt man allgemein die ruſſiſchen Angaben 
über die Einnahme von Erzerum, Armenien, und man erklärt dieſelbe für 
das beſte Ereigniß für die Alliirten ſeit vielen Monaten! Franzöſiſche Mi— 
litärſachverſtändige ſagen, durch dieſe Einnahme ſei ganz Kleinaſien den 
Ruſſen preisgegeben, und auch andere Kriegsſchauplätze würden dadurch 
Als eigentlicher Eroberer Erzerums wird der General 


Im Kongreß. 

Waihington, D. E., 17. Febr. I 
Senat bradte Hofe Smith von 
|Weorota einen Zwlaß zu der Militär: | 
jborlage ei, welche eine reguläre beeinifußt werden. 
Iitehende Armee von einer Biertelmil: | X su: 
lion Dann verlangt. | Sudenid) genannt. —— a ee 

RR BE. az | St. Petersburg, 17. Februar. Der ruſſiſche „Amtsbote“ ſchätzt, daß die 

Der Senat beriet in geſchloſſener fürkiſche Garniſon in Erzerum 100,000 Mann ſtark geweſen ſei. Doch liegt 

EN die Entwürfe Dder| feine Mitteilung darüber vor, wieviele davon entfonmen find; aud) werden 
> ge mit Yarkaragua und tolum- | He Rerlufte der Nufjen nicht angegeben. 


bia. ae = 
| - Dom öjtlihen Schauplaß. 


2 


Dünaburg 3 


und auch die Eiſenbahn zu 


D 
ar 


aeld nach Amerika! 


Any 
T 


„Aſſoziirten Breif 


Die Unteriubung der Anichuldi: | 
gungen gegen Brandeis, iveldyer von Berlin, 17. Februar. (Meber London.) Yon der ditlichen Front 
Präf. Wilfon als Berfiger des Yınt- | mefdete Hente Nachmittag das deutihe Hauptquartier: 
desobergerichts ernannt u, wurden „Es fanden lebhafte Artilleriefampte am nördlichen Ende der ruſſiſchen 
vom Unterausſchuß des Senatsjuſtiz Froni ſtatt. 
tomites ſortgeſebt. 4 „Unſere Flieger griffen 
Das Abgeordnetenhaus nahm die Wilhika an.“ 
allgemeine Debatte über den Präſi Wien, 17. Februar. (Ueber London.) ns öſterreich-ungariſche 
dentenetat wieder auf. Kriegsamt meldet von Schauplätzen der ruſſiſchen Front nur, daß nichts 
| Der Rohentiwurf der Militärvorlage | Nenes von irgendwelcher Bedentung vorgefommen it, cbenioweniq auf den 
jder Adminiitration wurde von Ab Balkanſchauplätzen. 
geordnetenhausfomite für Militär: i 
|angelegenbeiten fertiggeitellt. Aber riechen 
e5 wird noch mindeltens jechs weitere | (Welieiort von de reife 
MWocen dauern, bis alle Einzelbeiten | Athen, 17. Februar. Die griebiiche Negterumng bat in den legten paar 
ihre endgiltige Jallung erhalten. Die! Monaten rımd 75 Millionen Dollars ihrer Fonds von London nad New 
‚Nationalmiliz joll von ihrer jegigen | MNork transferirt. 
Stärfe (etwa 103,000 Mann) auf Bantiers erbliden darin eine Borjichtsinafjnalnne für den Fall, das 
ı 100,000 oder 500,000 gebradjt wer- | Griechenland mit den Alliirten offen bricht. 
den. Auch iſt die Reſerviſtenbill von 
Caldwell (New York) in die Vorlage | Lufitand Fann nicht unterdrückt werden. 
eingefügt, wonad Leute bis zu 45] (erieiert don der ; 


ı der „Nftositrten Preſſe“.) 


— —— — | Berlin, 17. Sebrnar. (Funfendepejde über Sayville, Long Islaud. 
2 ae = 1 Zu ” 1 Die Meberjeeiiche Nenigfeitsagentur berichtet, daß aus Kairo eingegangene 
Schatzamtsſelretär MeAdoo unter⸗ Nachrichten beſagen, der Khedive von Egypten habe ſich ſehr mißliebig ge— 
ſtützte vor dem Marinetomite des Ab | madjt, und daß die Briten dem Prinzen Ynſuf den Thron angeboten hätten, 
geordnetenhauſes die Schiffsvorlagen der das Anerbieten jedoch abgelehnt habe. Es heißt auch, der Führer der 
der Adminiſtration. Senuſſi habe den Briten erklärt, er ſei machtlos, die Rebellen zu unter— 
Konteradmiral Grant ſetzte vor dem drücken. 
Kriegsflottenkomite des Hauſes ſeine Der' Bericht lantete des Näheren wie folgt: 
Ausſagen über die nationale Verteidi⸗ Die italieniſche Zeitung „Wordine“ von Anconag veröffentlichte Mit— 
gung fort. teilungen, die ihr von Kairs am 2. Februar zugeſchickt wurden, denen zu 
Unter den Demokraten im Senat folge der Führer der Senuſſi von den britiſchen Behörden aufgefordert wor— 
ſind Zeichen einer neuen Empörung den war, den Kämpfen an der weſtlichen Grenze Egyptens ein Ende zu be» 
| gegen die Adminiftration vorhanden, | bereiten. Die Briten verlangten die Ausrottung der eriten enyptiihen Rex 
|mweil diejelbe no) gar feine Genug: | jerven, der Medifs, die gementert hatten; jie erhielten jedod) vom Führer 
'tuung bon Großbritannien der Senuili die Antwort, day ihm das midht möglich jein würde. Da aber 
mit den Proteften gegen die Störung | dod auf die Nedifs geihoffen worden war, erflärte der Ahedive von Gayp- 
des amerifanifehen Handels und des | ten den Briten, dat er davon fehr unangenehm berührt jei, umd erjudji 
Raubes amerikanischer PVoftfachen er- | den Befehlshaber der britijchen Truppen, Generalmajor Sir John Mar— 
fangen konnte! ‚well, den Offizier, der den Befehl gab anf die Nedifs zu feuern, vor cin 
Kriegsgericht zu ftellen. Es ift nicht nanz Flar, wer der Prinz it. den die 
| Briten angeblid zum Nhedive machen wollen, und es man das, vielleicht 
IDowniiont Sadit Ben fein, der eanptiihe Miniiterprälident, 
. 


Tampfernarhricten. 
Angelommen, 


Rem York; Espagne bon Bordeau⸗ 





1336 -135D MILWAUKEE AVE. 


$ Auergewöhnl. Freitag Offerten 


Gs wird ji für Euch bezahlen, dieie 
Speszialitäteten zu Iejen — diejelben 
ausgewählt für den Berfanf an diejem 


Damen-Sausihuhe. Auliet- und 

Brinceß-Mode, Nronte oder Ceite- 
> ; Öummiabjäte; Größen 

4 bie 8: wert 1.25, Freit. Paar 7% 


Binderfchhuhe. MWeiches Pici Kidifin, 
Batent Tips, bandgewendete Sohlen; 
Knöpfichube; Größen 3 bis 8 


Unterzeug. Schweres fließaefiittertes 
Unterzeug für —— alle — 6 
bis 16 Jahre; 
Werte, Freitag 


Unterzeug. Schwere fließgefütterte 
Maänner⸗Unterhemden und Unter— 
hoſen, blau und Ecru; beite 50c 

Sorte, Freitag 


Unterzeug. Cine Tartie von aerippten 
fliekoefütterten KindersUnterktei ten 
und »Beinkleidern; beite 19c Werte, 

Freitag g. 


Union Zuits für Damen, fein ges 
rippt, weich flic Baelüttert; hober 
lange Hermel; Freitag 


ale; 


Knaben-Bluien, feine Miadras umd 
Bercales, in jchlichtem wei, blau und 
weiß; neue Srübtahr-Moden; — 


bis 15 Jahre, Freitag 

Smeater Gonts. Zchiwere oerippte 
raue Civeater Goats | für Deänner, mit 
Shawlkragen und Taſchen; 


Grö⸗ 
ben 34 bis 44, Freitag mır. 760] 


Kappen. Muiter-Kappen fir Männer 
und Knaben, mit Aniide Fur Band; 
fhlichte und fancy Farben; 38Sc 
Werte, Freitag 


[Semden. Arbeitshemden fir Männer, 


aus blauem Flane lil d n ſchwerer 
Qualität gemacht; 
Werte, Frei tag 


Hoſen. Männer- und Knaben-Hoſen, 
aus Caſhmeres von guter Qualität ge⸗ 
macht, ſchlichte Farben u. Strei— 83 


fen; Gr. 28 bis 44; 1.50 Werte, 
Strümpfe. Schwarze baumwollene 
fließgefütterte Strümpfe für Damen; 


alle Größen; 19c Werte, Freitag, 
das Paar 


St ümpie. Schwarze baummollene 
gerippte Strümpfe für Knaben und 
Madden; Größen 5 bis 9:; wert 
123, Freitag das Baar. 


Strümpfe. Baumwollene Soden für 
Männer, von auter Tualität, ichwarz 
und lohfarbia: alle Größen; 124c 
Werte, das Baar 


Strümpfe. Wollene Soden für Män- 
ner, jchwarze, lobfarbiae und graue; 
Werte aufwärts bis zu 25c, 
siell, Freitag, das Paar 


Knaben: Anzüge und -Heberzicher, aut 
gemacht, in ichlichten Karben u. Mich- 


hunaen, für Knaben von 2! bie 1 87 
[3 


17 Rabren: 83 u. 3.50 Werte, 

—â — —7; 

Berlinöpie Kings 
\ B 200 
arte, 
Größen, 

Karte weiß; 
— 8 


end 
Yard une - 
ſchwarz 


len 5c 


Zpul 


— 
Wäſche-⸗Wringer. 


Liſte von Freitag- 

wurden ſorgfältig 

Tage. 

Fenſter-Rouleaux. Leinen Fenſter— 

Rouleaur, auf auten Eprina Nollers 

aufgezogen, vollitändig, „mit 
.24c 


Klampen, wert 35c, Freitag. 
Marguijette. 36 Zoll breit, in wei$, 
Cream und Eeru; Die reguläre 25C 
ualität; Freitag 

die Yard 


sedern,. Cine Partie von reinen ivei- 
Ben fanitären Gäniefedern, die beite 
75 Qualität; Freitag, 

das Pfund 


Japaniſche Matting-Muſter, eine 
VYard im Quadrat, eng gewebt, ſchlichte 
oder figurirte; Werte aufwärts 10 

bis 50c die Hard, Stüd c 


EEE 
Muslin, Mard breit, ertra Ichmere ac= 


bleichte Qualitüt, ſowie Reſter * 
Cambrie und Bett uchzeug; Werte 
aufwärts bis 15, Freitag Vard ic 
Twilled Grafb. Schwere aebleichte 
Qualität, mit waichechtem rotem Bor: 
der; ergibt itarfe Kiichenhand- 1 
tücher, wert 7c, Freitaa, Ward 20 


Kleider-Percales, Dard breit, wald] 
echte Farben, Hemdenzeug= und Bett— 
zeugsEntivürfe, Streifen, Karriz Q3 
rungen, Ftquren; wert 150; Dard O4C 
Handtücher. Gebleichte Huck-Hand— 
tücher jehr weich appretirt; aroße Sorte 
mit türfii rotem Doppeltem J 
Border; wert 12%c, Stüd 2 


Kainjonf. Feine miercerized Ceide 
appretirte Qualität, palfend für Bluien 
und Unterzeug; Freitag, 

die Ward 


Ghina-Seide, Yard breit, waidechtes 
Wailting = Material; blau, braun, 
ichwarz und andere Farben; reg. 19. 9. 
60c Sorte; Freitag, Vard.. 

Fels 


Freitag 
18e 


Kitchen Klenzer, das beite Scheucr- 
pulver im Mlarft, die regulären äc 
Büchien, Freitag, drei Büchſen 8 
> c 


Wäichefeife, die mohlbefannte 
Naphtha Wälcheleife, anı 
fünf Stüde 


MWäfchefeife. Rub:No-More Wäiche- 
jeife, zum Berfauf am Freitag, iveziell, 
acht Stüde- 


Wäichetörbe, aut gemacht, aus Splint, 
in mittlerer Größe; wert 255 am 
xreitag, das 
J 
! 


Hartbolz-Geitell 
geihütste Kammräder, garantirt 
ein Rabr; wert 4.00, 
Freitag 


für 


Bügeleiſen. Vernickelte Bügeleiſen, 
feſt angemachter Griff; alle Größen; 
weziell, für Freitag, 1 
das Pfund 


AG MI GLML BL A ML GB LI LA GLND 


Sicerheitsna - 
deln-vernidelt, 
1 Dußend auf 
Narte alle die 
Größen Rolle 


Karte. 1 IC FL.» be 


——— — ⸗ ⁊ 


24 Mb. weine 
Tape - Ten. 
10c Wert 
ſpeziell 


öXXX | 


— — 


pr deulſchen Schnitter 


von Sicher Helling. 


ſchon machen. 
Sache auf alle Fälle. 
bloß, daß die Chandioux freiwillig ihr 
Beſon⸗ 


(27. Fortſetzung.) 


„Mich intereſſirt das alles. 
ders, was Sie über die Tochter von 
Elienne Chandioux ſagen. 
nimmt mich's nicht, daß — ver 
zeihen Sie — nicht aus ihrer Haut 
fann. Die alte Gelchichte vom Apfel, 
ber nicht weit vom Stamm fallt 
war's eine optimiitiiche Auffafluna 
von unjere Annemaria, die neulich 
meinte, das Fräulein Chandiour habe 
ihre feindjelige Haltung aufgegeben. 
Und nad der Schweiz will fie reifen, 
Jagen Sie? Und mit dem franzöftichen 
Schlofwart haben fi die Damen in 
Hagenau getroffen? — Das find mir 
mertwürdige Geſchichten!“ 

„Wenn nicht ſogar verdächtige! 
glaube nicht unbedingt an die ſelbſt 


ſie 


loſe Anhänglichkeit des Kaſtellans won | PO! 
nete Mann zu ſein, eben weil er mit 


Chateau Griſſars, der ſich aufmacht, 
ſeinen Herrn zu ſuchen, und als er den 
nicht mehr am Leben findet, 
entdedt, daß er auf Grund ſeiner 
guten und harmloſen Päſſe ebenſo 
ſchön der Wittwe ſeines Herrn nach 
Deuiſchland nachreiſen kann! D 
ſind mir die Franzoſen zu klug.“ 
„Und Sie meinen?“ 


"Richt mehr und nicht weniger, als 


bab die franzöfiichen Behörden, deren | 


Füblbörner, jo weit reichen, ganz ge: 
nau gewußt haben, Yak die Wittme 
de Marauis Leon-Schaftian 
Berconville zu ihren Eltern 
Deutib-Straßburg zurüdaetenr: 
Verſtehen Sie jebt?“ 

„Hub dab man den Schlowart von 


nad 


Chateau Griffars als geeignetes Wert- 
ja, zum Donner: 


zeug erfannt hat... 
weiter! Das ift ja eigentlich bie 
Kranthaftigteit unferer Gegner, 


* Iwir beiden, 
|den Mitteleuropäer 


re * J 
Wunder 


.Alſo 


machen. 


cn 
A. itellte ihn mir im „Schönen Haufe 


plötzlich 


azu 


de 


iſt. 


all⸗ 


Sollten 
ſonſt ſo nüchtern denken— 
nicht am Ende 
übers Ziel hinausſchießen?“ 

„Seine Gedanken darf man ſich 
Und verdächtig iſt die 
Bedenken 


überall Spione zu wittern. 


Sie 

Haus als Offiziersquartier angeboten 
hat.“ 

„Run, menigjten? 
ir iwunderten uns aud, als uns| 
Annemaria davon erzählte. Das 
zweite Mal bat ein junger Wizefeld 
webel bei ihr gewohnt, der ihr den 
Kutſchierwagen aufgehalten hat. Die 
Sache ſtand damals in der Zeitung. 
Aber alles in Allem, 


52 
LU» 


erite Mal. 


von unseren Bedenten Mitterlung zu | 
‘ch lernte geitern einen fri 
Ihen, jungernännten Haupimann fen 
nen — einen entfernten Verwandten 
von Gellberas. Dr. BoR, auf deilen 
Station unfere Annemaria arbeitet, 


bor. Das foheint mir ganz der aeeiq 


Gellbergd verwandt ift.“ 


„Das wäre allerdings vor die rich | 


tige Schmiede gegangen. Db denn 


Gellbergs wiſſen, daß der junge Ber: 
manbte bier ijt?“ 


„Das abne ih nicht. ES war ein 





Selbftwenn 
Ihr einen 


Hals 


hättet fo lang wie biefer Ge | 
felle amd littet an 


Wehem Hals 


| unten 


TONSILINE 


würde ihn Ichmell_ Heilen, 
und 50c SHoipitalgröhe 
allcu 


256 


51.0, 


Abendpoft, Chieage, Donnerftag, den 17. Februar 1916. 


ftiller, gefeßter Mann, der nicht groß |die Franzoſen doch, wie man lieft, mit 
Worte machte.” . Beftimmiheit!” 

„Schebe! Reben Sie zu ihm! Ga-| - „Und wir rechnen fchon viel eher — 
gen Gie ihm alled. Wenn er mit der |mit isrem Ireubrud! Und deshalb, 
Mareuife Mia von Berronpille ver= werben fie ihre Alpengrenze | o artig | 
wandt iſt, wird ihm doch vielleicht mit eiſernen Riegeln verſperrt finden, 
ſelbſt daran gelegen fein, daß..." daß ihnen die Luſt vergehen wird, ihre 
| „Daß; bie jhöne Darauife — denn, Gewehre an die franzöftfche front zu | 
|bei allen Niren bes Rheins! Das ift werfen. Es wird kaum noch jemanden 
‚fie! — daß bie jchöne Marquife nicht |von uns überrafchen, wenn fie heute 
‚nad bem Kriegs- und Friedensjhluß |oder morgen zum Verräter werben. | 
‚in ihr fernes Schloß zurüdflieht? —|Mer deutfche Treue nicht zu würdigen | 
Ach, ob da mein Hauptmann v. Gell- | weiß, wird menigftens an der Echtheit 
|berg-Freren ber richtige Mann ift, das deuiſcher Hiebe nichts auszuſetzen 
möchte ich faſt bezweifeln: der ſprach haben.“ 
nur davon, jobald, wie's ihm Majeftät| Wenige Tage ſpöter war's ge— 
‚erlaubte, wieder ins eld binauszus |fchehen: Die \taliener, betört von de 
'ftürmen, aber er fah ganz und gar/nen, die ihr Unheil wollten, zum | 
nicht t darnad) aus, als fümmere er ſich Wahnwig aufgepeiticht von feilen Bar- 
um ein hübfhes Mädelchen im Allge:|ven und gekauften Miniftern, hatten | 
meinen, no auch um eine bildfchöne dad Gut ihrer Ghre zertrümmert, 
|Kufine im Bejonderen. Das it ein|Hinter den Fahnen eines treubrüchigen 
ganzer Soldat, und Dr. Bob hält|Königs fammelten fi die „Erretter“ 
‚große Stüde auf ihn.“ des engliſch⸗ ruſ ſiſch⸗ franzöſtiſchen Drei⸗ 

„Nun, dann wird ihn die Sache als verbands zum Vormarſch nach dem 
Soldat intereſſiren. Und wer iſt die- Iſonzo. Der ſüße Pöbel von Mai— 
ſer Dr. Voß, bitte?“ land holte ſich bei der Zertrümmerung 

„Ein außerordentlich geſchickter, deutſcher und ſchweiger Läden die) 
‚junger Mann, der bei uns im Haufe eriten Zorbeeren.... . | 
verfehrt und unter dem unfere Anne | „Dit folden Siegen lönnen mir 
maria tätig if. Ein Badenfer, Eriäii Zeit freilich nicht aufwarten,” | 
\fteht dicht vor der Beförderung zum meinte der eben zum Stabsarzt beför- 
| Stabsarzt. Außerdem war er ichon an | derte Dr. Qoß. Er war zur „Impf-⸗ 
‚der ront und hofft auch, wieder hin⸗ ſchau⸗ in die Manteuffeltaferne ge⸗ 
aus zulommen.“ \fommen. „Damit wäre alfo das ehr=| 
| „sa, das wollen fie ja alfe!“ ſame Handwerk der Abruzzen Räuber 
| Sie hatten den Staden an der dlm Nonopo erhoben.“ | 
Fifcherbrüde erreicht. Hier trennten | Nie immer, wenn er Hellmut v. 
ſich ihre Wege. Gellberg noch in der Kaſerne traf, er— 
| 


I 


I 
| zählte er ihm bie Neuigkeiten. Außer | 
|dein hatten fie neuerdings einen Unter: 
haltungs sſtoff, der beide in gleicher 
Weiſe feſſelte: Profeſſor Schede, der 
Vater von Schweſter Annemaria, 
hatte Gellberg in des Doktors Gegen— 
wark von dem erwachten Verdacht hin 


Sl, Kapitel, 
| Wie ein Iraum lag alles Hinter! 
Ernſt Arndt, als er zum eriten Mal 
| wieder im felbarauen Rod unter ben | 
 gleichaltrigen Kameraden auf dem mei- 
‚ten Hofe der roten Manteuffeltaferne | 
'ftand und am Lehrmaſchinengewehr nd ebenſo von dem 
und dem Entfernungsmeſſer „Hahn“ 
unter Hauptmann ». Gellbergs Lei: 
| tung alte Kenntniije erneuerte, neue in 
Ni aufnahm. Wie ein Traum erfchien 
‚ibm Die lange Reihe Stunden im 
| Haufe des fchönen, rotblonden Mäd- 
ı hens, das ihm Roſen gebracht und an 
| feinem Lager geplaudert hatte. Wie 
| befreit und von Krankheit genefen, in- 
| nerlich wie äußerlich erlöft fam er jidh | 
| vor, als er das .rfte Mal wieder in | 


Verhalten ves | 
Fräulein Monne Chandioux, das 
voller Widerſprüche ſei. 
Gellbergs Verdacht war wach ge— 
richtet, die er ſeit ſeiner Begegnung 
mit dem Gascogner in Lüttich in der 


ſtehen, daß er bei der erſten Begegnung 
— dem alten Labourd weit eher Ach— 


ſichtlich des Kaſtellan Labourd er zählt 


je} 
|worden. Er hatte alle Einzelheiten be= | 
Erinnerung hatte, aber er mußte ge | 
I 
I 
| 


tung vor dem Menfchen, ver beitaubt | 


g und Befehle gab: 


j Reih und Glied jtehen durfte, aus: 
| Ihmärmte, das Gewehr oder die Hand: | 
granaten in der hocherhobenen Hand | 
ſchwenkte und dem Triegsitarten, aus 


und bon den Mühfalen der Reife er- | 
ſchöpft vor ihm jtand, gehabt hatte, als 
irgendwelchen Argwohn. Erſt nach— 
träglich fiel ihm ein, daß die Rede des 
Graukopfs wie auswendig gelernt ge— 


den anderen Offiziersanwärtern zu- klungen und daß der flackernde Blick 


fammengefehten Zuge ſeine Zeichen 
„Links heran! Zur 


|, 


nicht zu der Haltung des 
manns gepabt hatte, 


Bieder- 
Hellmut felbit | | 


| Befeung des Grabens halblinfs — |ivar damals viel zu fehr mit feinen | 
| links heraus ſchwärmen — marſch — Gedanlen bei Mia geweſen, als daß er 


ru 


| mar! Hinlegen! 
Da& man das nur eine Srunbe lang 


Iauf Kleinigkeiten Obacht gegeben hätte. | 
An eins aber wollte er nicht glaus | 


N ı gerüftet zu fein, 


ich halte es nicht | 
für überflüffig, einmal einem Offizier | 


| hatte vergefjen fönnen: Dak man im ben: an einen Zufammenhang zwifchen 
otterbette die Glieder gedehnt und den Mann und Fräulein Chanbiour. 
Romane gejhmötert und roten Wein RUN freute nur, daß der Sanitäkgrat 
aus feingelehliffenen Gläfern getruns | Stier, der Mias Hausarzt war, fich jo 
ten und fich nicht geſchämt hatte! Auch entſchieden die ferneren Befuche der 
nur minutenlang dergeffen konnte den Elſäſſerin im Hauſe ſeiner Verwand— 
großen Kampf, der jeden Arm, jedes ten verbeten hatte. 

Herz gebrauchte! Jeder Yugenblid | 
mußte jebt foftbar ausgenußt werben, | 
Berfäumtes nachzuholen; mit jeder 
>| Mustel hieß es, fich vorbereiten, um 
ivenn der Ruf der 
| Stunde an fie erging, die fie herbei- 
| fehnten. Denn nur im Kampf da 
—— im zähen, trotzigen Aushar— 
ren und Durchhalten, wurde der Sieg 
geboren. 

| Hauptmann dv, Gellberg hatte es in 
| Teiner Ansprache gelagt — und in feis 
Inen Augen war das alte Feuer geive- | 
fen, wie damals auf dem blutigen Ei®- | \ausgezogen war, hatte dem 
| feld von Hpern, Ivo e8 augen die Eng: | Gellberg Ehre gemacht. 
‚länder ging! — mit Erklärungen ber | 'Rompagniechef3, unter dem er im fer- 
Krengrtunggg un —— — Oſten gekämpft hatte, pries ſein 
nichts gete ( arſe =| * 29 z 

jene Schwert vahnte den Wea un kelder nmütiges —— 

Frieden. Und bis er kam, den Men- — 
ſchenwürge Krieg zu verdrängen, da | ú —⸗ 
mußten eben die Waffen geſchwungen 
werden, mußte der Zorn noch glühen! 


ſehen. 
zum Haus ihrer Eltern gefunden. Für 
ihn war Mia eine Kranke. Nur jo 
Iertfärte er fih immer wiebre ihre 
große Veränderung. Die Zeit würde 
fie gefunden laffen, das 
Hoffen bleiben. 


jollte jein |: 


Zimmer des 
der nicht müde wurde, 
Jungen zu erzählen. 
un faum der erite Flaum auf der 
Lippe Tproßte, 


bon ſeinem 


— Bedenklicher Eintluf;. 
INum, und wie madıt ji) Ihre neue 
Mußte nach jedem Sieae der Helm nur | 5 Praxis in Siechenhauſen, Herr 
feſter gebunden werden! Doktor? Junger Arzt: 

Eherner denn je ſtand in Frankreich ordentlich, Gnädigſte! Seit 
der Wall der deutſchen Heere, vergeb— Anweſenheit ſind die Kranken dort 

lich war alles Mühen der Franzoſen rein wie ausgeſtorben. 


und Briten, ihn zu zerbrechen. Schon 
hatte Frankreich die Siehnihrien | Tage fein 
Bruchband. 


Dame 





zu den Waffen gerufen, jämmerlich 
klang ihr Schrei nach Japans, nad | 
der Baltanitaaten, nach Staliens Hilfe | 
— jtarr, die Fault am 
das feldaraue Heer den Angriffen ber | 
Verbündeten entaegen. Und im Diten, | un 2. menge 

in Galizien und Polen, ging es in ums! an Sir — Pu — 
widerſtehlichem, wuchtigem Schwunge tomint zu\mir. Wo andere febigeiclagen,babe ich 
voriwärt?, Deutiche Kraft flomm über |" “mröbten Erfolg. Shiet Heute Deiliegens 
‚die Karpatben, feate einher auf der| 
See, triumphirte vor den Darbanel: | 
len. Wie mar’3 doch ftille — 
vom u nah Berlin...überall, | 

überal! Die Saat quoll auf, die! 
deutfche Ernte wuchs und reifte. 

| Ernft Arndt hatte neue Nachrichten | 
‚aus dem BPrieiterwald. Unteroffizier | 
Kräpfe hatte aetreulih Wort gehalten | 
und fleißig berichtet, wie’3 beimzalten | 
Stamm der Kompagnie ausfah. ebt 
waren fie aus den bartnädig und) 
‚tapfer verteivigten Gräben von Croir | 
des Carmes nordöſtlich Fey-en-Haye, * 
wo ſie ſich „wie die wilden Karnickel 
einjebuddelt“ hatten, von anderen 
preußiſchen Truppenteilen abgelöſt 
worden und aı uf Achſe geſetzt, wie Leute, welche ihn probirten umd — warden, 
‚Sträpte jehrieb, „bamit bak wir malı Kill ar, all aupennidige Aıreering, wen 
‚den Echurfos in die Vojeſen Kattun | feine Salben, Yandagen oder Linen, 

‚auf die Badehofe jeben.“ Sch Tende ibn Euch auf Brobe, um zu beweifen, 


[5 — die Wahrheit ſage, Ihr ſei id der Nichter, 
| und ven br einmal n Huitrirtes Vu au 
' Huch Hauptmann v. Gellberg wußte, feben uud ‘gelefen habt. ehe edenfo enl- 
I zückt wie hunderte meiner Bat nt n fein, der t 
‚bon dieſer Truppenverſchiebung, und Priefe Ihr auch lefen fönnt. ale DM um 
als er mit Arndt darüber ſprach, hat⸗ den freien Koubon aus und ſchickt ihn heute. Es 
9 wird fi für Euch bezablen, ob Ihr meinen Ups 

ten feine Augen gealängt. | parat prodirt oder nicht, 

„Räher könnten wir fie und —* 
wünſchen, die alten, tapferen Jungens, 
mit denen wir uns das Kreuz geholt 
haben. Wollt’ Gott, wir wären ivie- 
|der unter ihnen! Se mehr Gewehre int 
Feuer ſind, deſto cher ift reiner Ziſch 
9 yu 


Männer, Yrauen oder Kinder einen Apparat 
hergeiteltt, weicher einen Bruch heilt. 


Dies iſt 6, Brools, Erfinder des Apparats, | 
der id jeibit turirte und jeit mchr als 3U 
Jahren andere fnrirt. Wenn Ihr Drud- 
leidend feid, jhreibt ihm heute, 


den Koubon und ih Ihide Euch mein illuftrirtes 
Buch iiber Briihe mırd ihre Heilı ng frei, welches 
Euch meinen Apparat, Breiie und Namen dieler 


| Freier Kuformations-Noupon, 
6, Broots, 
2135 C State Ctr,, Mariball, 
Bitte ſenden Sie mir per 
chem Umſchlag Ihr illuſtrirtes 
volle Auslunft ũber Ihren 
Heilung dos Bruch, 


et Mi. 
Boft in einfa 

Buch und 
Apparat für die 


RAM, sas000 0% 
BER 


| 


EEE ET EEE I En + 


emacht! 
„Und die Italiener?“ Hatte Arndt 
S gefragt, „Auf deren Gewehre rechnen 


gan Bou 


en 
Sp 
T— 
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Sa 
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Be 


Direlt 
Burean of 


non and Health. 
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2 PETER 
KERNE 


or Good 


Foods, 


ujol 


REG.U.S. PAT. 


Gutes AUusichen deutet auf 
gute Geſundheit 


Ahr 
v und eine 
haben, falls 


8* 


vergiften. 


Verſtopfung iſt die Haupturſache nicht 
nur von ſchlechter Hautfarbe, ſondern 


auch von dreiviertel 


an welche Frauen leiden. 
Gefahr-Signale 
ſchlechter 


Beachtet die 
bleicher Haut, 
Kopfſchmerzen 


pfung, ehe es zu ſpöt iſt. 
abführenden Drogen, die ausſcheiden 
und erregen und ſpäter ſolche Reak— 


tion hervorbringen, 
angewieſen ſeid. 


Nujol, Nujo 


fonnt feine Flaren 
glatte 
die gährenden Abfall- 
itoffe der Verjiopfung Euren Körper 


angel . Schafit natürliche 
Zuftände in natürlicher Weile — mit 


Augen 
Sant 


Art von rein weigem Mineralöl, bon 
hervorragenden Nerzten der ganzen 
Welt gegen Beritopfung empfohlen. 
Nujol mirft nit als Ürreger, 
jondern al3 Oeler — durch Ermei- 
hung de8 Darıninhalt3 und Förde— 
rumg der natürliden Tätigkeit auf 
rein mechanische Werje. 

Nujol tit farblos, gerudlos und 
geſchmacklos. Es kann von Jeder— 
mann genommen werden, ſelbſt von 
den kleinſten Kindern, in irgendeiner 
Quantität und ohne Gefahr. 
Schreibt nach Büchlein „The Rational 
Treatment of Conſtipation“. Falls 
Euer Apotheker es nicht hat, ſenden 
wir eine Pintflaſche Nujol nach 
irgendwo in den Vereinigten Staaten 
nach Empfang von 75e — Geldan— 


klare 


der Krankheiten, 


von 
Sehfraft, 
bejeitigt Verjto- 
Nicht mit 


daß Shr auf fie 


1 it die Hödyite Weifung oder 


Marken. 


STANDARD OIL COMPANY 


Bayonne 


Bom Grundeigeniumsmarft, 


— 
Liegenihaft an der Sid Wabnih Ave. | 
vertauscht. 
Frau Klara Bartholomay hat a 


| Srundftüd, 40 bei 176 Fuß, mit den! 
Er felbit hatte Mia nicht wieder ge- | Überhaupt nicht in a gebrachten 


Aber er hatte wieder den Weg | Haufen 1125 und 2 
| Avenue 


Süd Wabaih 
mit —— BERN, zu 
$110,000 von William IT. Hall ge: 
fauft und das dreiltödige Tchuldenfreie | 
Wohnhaus 3414 und 16 Süd Michi- 
Boulevard, Grund 50 bei 157, 


Fuß, zu $50,000 in Kauf gegeben, es 


Der Gefäaäͤllene, 


als er begeiſtert hin- 
Namen |< 
Fın Mrief 8" cn , 
Ein Brief des | Sanion, legtere zu $21,500 an 2. M. 


‚tor Go,, 


| 


i 


| 


md « 


Außer: | 
meiner | und Harry 


Er hatte ein halbes Stündchen nie von Hall auf längere Jahre ges | 
. .— ıD 
alten Obeims gefeſſen, pach et. 


D 


Die Heimſtätten des 
©. S. Sherman und ſeines Sohnes 
Frederick, 1433 und 35 Nord State 
Partivan, Grund 21 bei 132 Fuß, bez. 
24 bei 132 Fuß, find, eritere zu! 
22,000 an den Getreidemalkler F. B.| 


wi, 


beritorbenen , 


Viles, der Buda Auto Mo— 
verkauft worden. 

John Rafakes hat die Läden, Bü— 
ros und Wohnungen enthaltenden Ge— 
bäude und Grundſtücke an der Süd— 
weſtecke der Harper Ave. und 55. Str. 
in der Südoſtecke der Blackſtone 
Avenue und 55. Straße auf lange 
Jahre zu nicht genanntem Preiſe an 
Nick Karſon, Nick Stathopolus, Roſe 
Roſenſchild verpachtet. | 
Zu $8000 hat Floyd E. Milfer von 


Sekretär 


Ril 


— Bloomgren die Bauſtelle 1455 


| |Tienhaus bauen. 


Imit $11,454 belaftet, zu $26,0€ 


| öftlich von der 62. Etr., 
| 124 Fuß, 


ı gewater Ae,, 


$22,000 


Fargo Ave. gekauft; er will dort mit, 
830,000 Koftenaufwand ein Dreifami: ı 

Von U. T. Galt hat! 
Joſeph X. White ein Gelände, 298 bei 
1121 Fuß, auf der Dftfeite der Glen= | 


Schwerte, Jah | Nadı reisigiähtiner Grianrung habe ih für —— Ave., 141 Fuß ſüdlich von Ar- 


thur, zu 322,387 und zu 334,500 


wi liam 9. MWebiter von Celia Step- 


Iner die mit $23,500 belafteten Baus 


ITichkeiten an der Sübmefiede der We- 


ftern Ave. umd des Powell Part, 
Grund 75 bei 125 Fuß, erworben. 
Folgende Zinshäufer find verkauft 
worden: Auf der Meitfeite der Sene: 
wood AUpe., 150 Fuß nördlich von der 
64. Str., Grund 50 bei 150 Fuß, mit! 
belaftet, zu $33,000 von! 
Mary U. Barrett an John %. Comer; | 
an der Südojtede der Kimbarf Une. 
und 65. Str., Grund 50 bei 165 Fuß, | 
)) bon 
Edward ©. Moore an Gharles Da: 
vis; an der Tür Bart ne., 206 Fuß! 
Gr und 50 bei 
belaftet, zu 


iu, 


mit $12,000 


522,000 von 9. F%. Holder an Llohd 
H. Tayhlor; auf der Oſtſeite der — * 
land Avbe., 


57. 


168 Fuß nördlich von der 
Grund 40 bei 106 Fuß, mit 
T. 


Gtr,, 


$13,500 belaftet, zu $20,500 von J. T 


| Briaht an Henry Leit; 5410 und 12 


Mintbrop Ave, Grund 50 bei 150 
Fuß, mit $10,000 belajtet, zu $20,000 | 
von Dorothea Nilfen an Ehrijtine 
Nordieth; auf der Norbdfeite der Ed: 
436 Fuß öftlich von der! 
Nord Clark Str., Grund 50 bei 114| 
'75uß, mit $19 ‚000 belajtet, zu $25,000 
von Marie Mort an Erwin D. Roß. 

Die Maſſachuſetts Mutual Life Inſ. 
Co. hat auf die De Paul-Univerſität, 
Nordweſtecke der Webſter und Shef— 
field Ave, Grund 264 bei 598 Fuß, 
$350,000 zu fünf Prozent Zinfen auf) 
elf Jahre gegen Hnpothef an die „Prie- 
ftergefellfhaft der Miffionsgemeinde 
von Chicago” geliehen, 


2 (New Jersey) 


New Jersey 


|beraufbau der Djtmarf bejprechen. Die | 


Jorgen. Bejondere amerilaniiche Baus 


Größere Werte 3 3 ons on »amitag in allen unseren —— 


161166 N. 


3720 N, 


State Str. — 22? ®. Madijon Str. — SIH MW. 63. Str, — 1379 Milwaukee Ave, 
Halited Str, — 524 W. North Ave. — 3021 Linesin Ave, — 3155 W. Norti Ave. 

4224 Armitage Ave. zZ 
& cdıneidet dieje Anzeine aus, zeint jie in irgend einem unſerer 
” \äden vor und erhaltet 50c ertra Stamps mit einem Ginfauf von 


51 oder mehr, außer den doppelten Stanips mit Euren Freitageinfanfen. 
12 Pfund beiter araunlirter Zuder J —— 


mit $1.50 Grocech-Order— Obit, Seiſe, Fleiſch, Mehl u. Meierei-Produlte nicht ein: 
10 ‚Stüdegtirts amer. 39 „Fin Slajche reiner Tomate , Rolle Duart Maion Glaäſer 


Famil eife. oder Opiter 18c ‚ TEINIET Erdbeeren 33c 


10 wfund Sad mit feinitem | Wert, zıt San, 500 Wert, 31 2 
weißen oder gelbe | | Fand Galifornin „9a 
Ex Meal.. : Be 320 Fanch blutroter Lachs — Anne seien 1, 4UC Den 
3 Pib. feiniterKiopfreis,tina | — 6 Büchjen 3 & ert, öl... . wart 
Beans, Navy Beans vder ge 51.20; Büchſe * 20 Stan nit 6 Bit ichfen 
Obſt in ſchwe 

rom Dec 


70 


bhloſſen 


rt 
atlıp 


Co dtail, 2öc 


7 Büchſen Lighthouſe Kleu— 
sec oder Walhpulderr Dr 
23 


een 
vder 
ee 


trocnete grüne Erb ‘ | | fort, 1015 8 
fen, für. — — 256 
Große dJars Gurten, Oli⸗ 
ben, Apfelbutter oder 
25 
Tuna | Bliriiche, in Scheiben 
züchſen für —— 


Preſerve, 40c Wert. 
Fiſch oder präſerbirtie ) | ® 
vert, zu.. 200 2 


rem Sirup 
| Büchle teil, 


3. 81.20 ng 


E > Silamps mit jeder 1Pid. 
Büchſe Rumford Ba ic 


u 
> Bid Eimer reiner Jllinvis 
| „Itramed“ Honig, $1.00 wm, 
auert, ält... — 
Feinſter friſch — chter 


Cottage Käſe — 2 
für... u 3c 
weiniter DId Enaliih Käie, 


mit einem „Niv“ - 36c 


das RR ie 
Ser 


‚vom er 2 Jahre alier 
nme Connty yil — 

—— töle 6* 3ãäce 

Aoſted Roaſt od. Sirloin Rott. 1 21 
fein ſürs Sonntags-Dinner, Bf —2 >c 
ar, 1 Stüde Spch, fein für's 1 
Zrühftiik, Pfund... "17 je 
ir. 1 Saninten, sehr sein, Sugar cured 


und gut geräuchert iv bis 12 16!c 


STD, durchichritilich, Pfun 


u... 


Hawaiiicher Ananas 
3 Bücien vdeviled 
seigen, 30c Wer 2 Büchfen für 


led Gier, ic > 


Butter Sthle, 


Friſche cand 
d 1.20 — 


Gold Spring 
5 Pſund zu $ 
me 


Stritt friihe 1916 Eier, 
des Ei aarantiri, in 1 
end Cart ons 


sit Edge Butter — | 
‚, Bid, $1.79; Pfund... 310 | 
Elgin Greamern sw - — | 
5 biund zu 31.25 — 


Große Büchſe —— 
Butter, 400 Wert, zu. 


3 Flaſchen friſch ge 
25€ \ | mablener Meerrcttig.. 
—— gelbe Hühner, fein für 
Frilaſſee, Pfund 153c 
> Nippen- Roait, Schnitt von irgend einer 
Größe — da5 Pfund 


2alc 


am K 


Vort 
Loins, 
per 
ö Pfund 
Native Stier Pot Roaſt, — 1340 
ten von Native Stier Chuck 


Old Crow Bourbon, 7 5 alt, in Bond auf Flaſchen gezogen. 
Blatemore, volles 3 Quart, — Golden Gate Apriloſen— 


im Zollamt auf Fla— wein, 1% Gall., 79e; Bra all. 
hen gezogen. ... bõec Fiaiche .. ; 39c 55: Gall. 32 69; Nr 9 
| Gall., $1.45; Flaſch . 
Barton & Gneitier@auterne & roße Flaſche feiniter vr. . 
Q ae Ge — 
und Medoc Claret, 59 Tom & Seriy.... 89: . — ———— Bourbon 
Ausw. von Aibe al er 
ri S rt Rbumt 


Slaidhe...... import. Run, 1.00: 3 
Port — 81.95: 1% 
$1.19 > 


D 11 . md 
$1.00 Safe import, u $1.10; Siuart... 39% 
biefiges 
Flaihen für. 
tolina , Scuppermong, « 
83.75; % Gallone yalbe Sall., S1.85; 
3335; % Wallone 84,95 | & 581.10 1%: 


‚3 


inta Marqauiſe Star 
reg. $5 Wert, 26 


* 


Sal 


25 


tale .. 
"Sins bchäl: 


SUN I Belt. 
Namalca Rum 
z Hojene ordi al 


Sheboygan jeinites 
Singer Ale, 
85c, Bintilafche y 
Virginia Belle, North Ca 
fervde Wonrl im %Bı 
ollamt ge nina t, Gall. 83 50: 


y ields, Red 
ho Negrita, Flafſche x 
u > Sherrhweiı 59. on, Olaı 2 Jahre alter bite * 
4 .... ... sstı ui di 
Ned Seat veriender Bur- 
auıdh, Duart-zlafche 45c | - 81, 05 
Haig & Hain, 5 
35cC | tar Scotch it 81. 69, 
3 Slaihen SL; Flaihe. DM | 14 Jahre alter Special Re * and 
Old Crow Bourbon, neun | ide Sin "Greme 
Sabre alt, Gall. $8.00 tt,, 
| Suart.. BE: 
. > 2 | 
Wiederaufbau Ditpreufens. | 


Oſtpreußennummer des Zentralblattes | 
für das deutſche Baugewerbe. 

Seitdem Oſtpreußen von den Ruſ— 
ſenhorden befreit, hat man in Deutſch Die Reineinnahmen der € Sonfumers’ 
fand eine umfajfende und merfktätiae Company, 304,500, find im borigen 
Hilfe zum Wiederaufbau der zerjtör- ‚Sahre Hinter denen des Jahres 1914, 
ten Ortfchaften ins Auge aefaht. Mit | $461,475, zurüdgeblieben; Ge 
diefem Kultur-Broblem befaßt fich Da3 ihäftsgewinn war aleich Pro 
Sentralblatt für das deutfche Bauge: |zent auf das $6,000,000 beiragende 
| ierbe, das in Berlin herausgegeben | | Aktienkapital. Der Rüdgana in 
Imwird, in einer befonderen Dftpreußen: | den NRoheinnahmen, ivelche diesmal 
Nummer. Das Heftchen ift dem Be: |$3,298,521 und im Jahre 1914 
freier Hindenburg gewidmet und ent $3,901,487 betrugen, belief fich auf 
hält eine ganze Reihe trefflicher Auf: | 15.7 7 Brozent. Ungemöhnliche Witte: 
Yäße befannter und angefehener Fach: | rungsverhältniffe und Arbeiterfchmwie 
leute, die die dem Baugewerbe erivadh- | tigteiten beeinflußten das Gejchäft 
fenden Aufgaben und Ziele beim Wie: | ungünitta. 


arten jollen das zufünftige 
Idiefer Stabt zieren. 


Weichbild 


Sei ö 
£ Ungünjtiges Jahr. 


Nay 
Det 


5.07 


—b 


———— in 6 biö 14 —*— geheilt. 

in Pazo O —* 
vorſted ende H 
Imvend. lindert, ö 


d5900* 


Dftpreußennummer dürfte für unjere | 
Lefer von befonderem Antereife fein, | 
da befanntlich auch Tchon in den Per. 
Staaten verfchiedene Bewegungen im! — — 
Gange find, die es ji zur Aufgabe Dann freilid). Daine 
machen, für die Wiedererftehung der kommt es, daß Ihre Hühner ſo wenig 
zerſtörten oſtpreußiſchen Stadt und Eier legen? — Gutsbeſitzerin: Ja, 
des gleichnamigen Kreiſes Ragnit zu der Tierarzt hat ihnen eine ſitzende 
Sebensweile berboten. 


Apot —— „gi 
| ment juden 


mot rhoiden r ich t be 


Wie 





Er fakelt nicht. 


Richter Keriten droht Hilisiheriff 
Peters mit Gefängnik. 


Die Brüde an Monroe Str, 


Weitläufiges Gerichtsverfahren ver 
ihleppt Bau der Anfahrten. — Die 
Unterichrift der Irrſinnigen. 
Verhältnifie der Familie Dodp. 


Kreisrichter Kerſten fackelt nicht 
lange, das wiſſen die Winkeladvokaten, 
die vor ihm in den Scheidungs- und 
Nährgeldverhandlungen mit ihren oft 
cecht unſauberen Schachzügen ſchnell 
und kräftig kalt geſtellt werden. Einen 
Neger, der ſeinen Nährgeldzahlungen 
trotz Vermögens nicht nachgekommen 
war, hatte er, heute, wie üblich, wegen 
Gerichtsmißachtung zu Countygefäng— 


niß verurteilt; Sheriff Traegers erſter 
Gehilfe, Peters, derVerivalter des Ge=| 


fängnifjes, ließ dem Richter aber ſa— 
gen, er werde den Gefangenen nicht 
aufnehmen. Außer der Ueberweilunas- 
urtunde jeien noch andere Papiere er 
forderlih. Mlebald jchidte der Richter 
einen Gerichtsdiener mit dem Befehl 
an Peters, entweder jofort den Auf: 
trag auszuführen oder jelbit megen 
Gerichtsmißachtung Inſaſſe des Ge- 
fängniſſes zu werden. Der Mohr iſt 
beſorgt und aufgehoben. 

Str. 


Der Brückenbau an der Monroe 


S. D. Childs & Co. haben auf noch 


ſechs Jahre das Fiſherſche Geſchäfts— 


gebäude an der Monroe Str. und dem 
Die Stadt baut nun! 


Fluß gepachtet. 
an der Monroe Str. eine Brücke über 
den Fluß und bedarf zum Bau der 


Kraftanlage zum Betrieb der Brücke 


einen vierzig Fuß breiten Teil des 
Platzes, auf dem das Gebäude ſteht; 
in letzterem müſſen die Eingänge, Auf— 
züge und Treppen infolge deſſen ver— 
legt, auch wird infolge der Anfahrt— 
anlage die Straße vor dem Gebäude 
ungemein erhöht, der Zugang faſt völ— 
lig behindert werden. Die Stadt 
wollte die Straßenerhöhung ohneWei— 


Superiorgericht entſchied aber heute, 
daß ſie dazu kein Recht habe, ſo lange 
ſie nicht durch ein Enteignungsver— 
fahren ſich mit den benachteiligten 
Grundbeſitzern abgefunden habe, denn 
dieſe hätten unter Illinoiſer Geſetz ge— 
wiſſermaßen einen Beſitzanteil an der 
Straße. 
der Firma einen vorläufigen Einhalts— 
befehl gegen die Stadt. 

Die Bertretung von Geiſteskranken. 

Melchizedek Fellows hatte vor drei 
Jahren ſeine Heimſtätte auf der Nord— 
jeite um $3500 an John Whiteway, 
2100 Giddings Str., verfauft und jei- 
ne in der Heilanftalt an der N. Clart 
Straße und Dafdale Ave. 
geiftestrante Gattin Wopdie 
die Urkunde zu unterzeichnen; 


beimogen, 


| land Hojpital erlag, 


Die | 


Nr. 4407 N. Robey Str., verjuchte | 


'auf einen in Fahrt befindlichen Yradtz | 


| Halteftede Norwood Park wurde heute 


200 nreuc Tafetta⸗Kleider, 6.95 


ſuchung eingeleitet. 
teres ausführen, Richter Sullivan im 


gas erſtickt. Die Polizei gelangte, nach | 


Daher gewährte der Richter | 


'verfuchte gejtern Abend die Zöjährige 
‚Frau Gertrude Banford, Nr. 14 Weit 


Straße und Chicago Ape. gelegenen 
|Apothefe mittel Lyfol ihrem Dafein | oder ſchwarzer Tuch-Oberteil. 
befindliche | Herabgejegt auf 2.85 jind Damenfhuhe aus Glace Kid; zum Schnüren 
1,| war bemußtlos, 


feine | Baffapanthofpital 


—— 


Bon Lotomotive erfaht, 


Wollte dicht vor dem Zua nad Über die |- 
Geleiſe laufen. 

Schwere Verletzungen, denen er bald 
nach ſeiner Einlieferung im Blue Is⸗ 
trug dort der 
jährige Antonio Pacelli, Nr. 1116 


wer gezogen wurde, 


Der Weichenjtellee Chejter 


Rane, 
ı| Alle Sorten gute Spigen einge- 
ſchloſſen — orientaliſche Spi— 
ßen, Cluny Spitzen, Net Floun— 


an Throop Str. und W. 15. Place ſich 


zug zu ſchwingen, glitt aus und fiel 
gegen eine Weiche. Der Verunglückte, eings, Veniſe Spitzen, ſchwarze 
der jchwere Verlegungen am Kopfe | Spigen, Chantilly Spiten, ein- 
und Rüden dapontrug, mußte nad || Faches Net und Chiffon. 

dem Countyhofpital überführt werben. || Subwah Laden. 

Zwiſchen die Decke und den Aufzug 

geriet der 28jährige Fahrſtuhlführer 
Sohn Volter, Nr. 2650 ©. Troy Str., 
als im Haufe Nr. 1106 Frant Otr., 
wo er angeftellt ijt, der Aufzug in 
Unordnung geriet und fteden blieb. 
Volter beugte jich vor, um nad L:T 
Urjache der Störung zu jehen, im jel: 
ben Augenklid fette fi aber der, 
Fahrfjtuhl wieder in Bewegung, und 


— 
) 


er zwar mit fchweren Quetjdungen, | 


\aber doch mit dem Leben bavontam. |i 
|&r befindet 
| boipital, 


fi nun im County: 
einge 


Arbeit für den Koroner. | 


Albert Baliquet tot auf dem Giienbahn- 
damm gejunden. 


der Nähe der | 


Northweiternbahn in 


Morgen gegen jieber Uhr der 50jäh- 


Valiquet, Nr. 3814 Cornelia Straße, | 
mit eingebrüdtem Schädel tot aufge | _ durch Gejchäftsumftände von 
funden. Man mutmaßt, daß ber] 
Mann von einem Zuge hinuntergefal- 
len oder über den Haufen gefahren 
und getötet worden jei. Die ‘Polizei 

und der Koroner haben eine Unter- |) 


1] 

In feinem Zinmer im Haufe Rr. | 

1328 N. Clart Etr. ift der 32 Jahre || 
alte Kellner Charles Fuß an Leucht- 


allerdings nur oberflählicher Unter- 
fuhung, zu ber lleberzeugung, DaB 
unglüdlicher Zufall vorliege. 


— — — 1 


Am Dajein verzweifelt, 


Durch unglückliche Familienver⸗ 
hältniſſe zur Verzweiflung getrieben, 


Superior Straße, in der an Clart 


ein Ende zu machen. Die Lebensmüde 
als ſie nach dem 
befördert wurde. 


oder zum Knöpfen. 


Freitag-Räumung von Bluſen 


—hübſche Modelle in Voile find 
herabgeſeßt zu einem Preis— 
einige zu einem Drittel weniger, der Reit zum halben Preis. | 
Volter wurde eingeflemmt. Glüdlicher Dies find Odd-Partien — Allover beiticte glatte Voile-Blufen 


Weife hielt aber ein anderer Angeſtell— im angebrodene Gröfen und leicht beihmutte Blufen — alle 
ter den Fahrjtuhl jogleih an, jo daß | Größen, aber nicht in allen Moden. 


| a. Aa ” * — 
Labender-Top Strümpfe, 256 
— es ſind Damenſtrümpfe aus Lisle und Baumwolle, und ſie würden be— 


deutend mehr als 25c Fojten, wenn es nicht „Ausichus“ wäre: doppelte 
Auf den Geleifen der Chicago & | Sohlen und High Spliced Ferien. 


I z u. . . — 2 .. * 
Lage, uns dieſe Frocks zu einer äußerſt wichtigen Erſparniß zu ſichern, was Ihr 
aus dem niedrigen Preis erſehen könnt. 


Drapery Cretonnes zu 126 


50 Prozent Erſparniß an ungefähr 4500 die 
wir vor der letzten Preiserhöhung ankauften 
—pafjend für Bettzimmer-Ausftattungen, 
ı Zaundry Bags, Bor Covers, Couch) Covers, Gardinen und Draperies, 


Der Februar Schuhverkauf ift jetst in vollem Gange | 
undbietet Erjparnijjevoneinem Drittelbiszur Hälfte | 


Schuhe für Damen, jet 2.35 


|— zum Anöpfen, in Patent: oder mattem Leber; 


k 


oft, Chicago, Donnerftag, ‚den 17. Februar 1916. 


— 


25,000 Yds. Reſter — 6 un- 
vergleichliche Partien, und ſolche 
Werte wie Ihr noch nie zuvor 
geſehen habt — zu Ze die Yard, 
180 Yd. 25c Yd., 
35c Mb. und 50e die M 


Beftitter weißer Voile 
St 


- feine, glatte Qualität: 38 
3Z0ll breit, und weil es io 
modern ijt, ilt es ehr populär 
für Wailts und Kleider: die 
neueſten Muſter. SubwayLaden. 


81 


zubwah:Laden, | 


Gebleichte 
21x44 30ll; 


Subway Laden. 


ungewöhnlichem Charakter waren wir in der 


— 


Stuhl-Ueberzüge, Tifchdeden, Slipper - Behälter, 


Zubmwahb-Laden, 


Renfrew 


63x90 gebleichte 


Bettücher, 40c 


81090 weich geſponnene Betttücher 50c 
45x36301. Kilfenbezüge, fpeziell zu Sc, 
10c und 121%4c das Stüd. 

Hohlgefäumte Kiffenbezüge für 1215c. 


Zubwab-taden, 


farbiger Tuch-Oberteil 


Subwah⸗Laden. 


Beſüäumte 


— dieſe kommen in Honeycomb-Gewebe; ſchwere Qual. für doppelte Betten. 


türkiſche Badehandtücher — ſchweres 


nn —— — 


— 


IW. Bolt Str., davon, als er furz vor Neue Erjparniffe, welche der Lite der Februar-VBerfänfe diejes Ladens beigefügt werden. 
| dem Herannahen eines Zuges über bie | 

ı Geleije laufen wollte, dabei von ber | 
|ofomotive erfaßt und unter die Rä= || 


Diejes find Seiden Warp Stoffe und in einer bemerfenswerten Wuswahl 
farben und Abendichattirungen; jowie in jchwarz und weil. 


| 


— das Mofe it mit ichmalen 


Spiken-Keller zur Hülle und einem Drittel :36-söllige Erepe de Chines zu nur Mc 
3c, We IP. 


1Sc, 250, 35e und 106 9»., 
>0e die Yard 


bon Straßen- 
Zubmwah-Laden, 


4: zöllige ganzjeidene bedeudte Woiles, e und hhe 


Neue 36-3011. Seidepoplins, Seideniwarp; voll yardbreit; gute Auswahl von 
Abendichattirungen; joiwie Jhiwarz ıı. werk; etivas Bejonderes für Freitag, zu 65c die Yard, * 


Nainjook-Hleider fir Babies. 
—garnirt mil Spiken 
und Stikerei—lang— 


Straßen- und 


, 


>St 


Tuds, Spiten oder Stidereis 


Giniat beießt: Spiten-slanten; furze Kleider nach derielben 


Mode; 


15c. 


31 ° Anzüge oder Ueberzieher für Männer 
JV ur zu ungefähr dem regulären Preis von 
-Winter-Anzüge— Winter-lleberzieher—Regenröde — Frü hjahrs- 

—erjter für S15— zweiter für S5—beide zu S20 


Styles und Größen für Jünglinge im Alter von 16 bis 20 Jahren, für junge Männer mit 4 
bi3 38 Bruftmaß, und für Männer mit 34 bis 46 Bruftmaß. 


Reſter von 3630ll. Perenle, Se N. 


Reiter von Shantung Seidenjtoffen zu L5c die Yard 
Reiter von Jacquard Seide Chiffon Erepe 15e Yd. 


Sap Wopen Grepes— Streifen, Ched3 und Figuren; walchbar; 1214: per Yarb. : 
39301. Seed VBoiles und bedrudte Voiles; 1916 Frühjahrsmufter; 15c Yard, 


Srören 6 Monate bis 


2 Jahre; 38ec, 


Zubivay-LQaden, 


Bettderfen, zu 1.28 


Terry: Gewebe; Grüße 


Subwayh⸗Laden. | 


Einem 


Anzüge —Frühjahrs⸗Ueberröcke 


Subwah Laden. 


Subway Laden. 


Männer, wenn Ihr morgen hier ſeid, vergeßt nicht 
Euch einige von dieſen Hemden-Bargains zu ſichern 


Mänuner Negligee-Hemden, 956 


— Hemden mit weichen Euffs—aus 


feiner Qualität mercerized Stoffen, in 


geitreiften Effekten mit Xacquard Figuren; eine ausgezeichnete Auswahl 
bon neuen Yrühjahrs-Muftern und yarbenarten. 


Subway Laden. 


Iochter Marvel hatte er aus dem Sie wird vorausfichtlich genefen. | 
Haufe gejagt. Er jelbit 30g nad) 1337 | 
DW, Madifon Str. Die Tochter Haate | 
im Superiorgericht als „Freundin ih-| _ ’ — 
ver Mutter“ auf Unagiltiateitgerttä- | Von Leuchtgas übermannt wurde 
rung des Verkaufs; heute hat, nach geitern der Schuhmader Hermann 
faft preijährigem Prozeifiren, Richter | Kornrumpf, Nr. 1824 Burling Str. 
Sullivan entichieden, daß nur ein vom | Die Polizei beförberte ihm mach dem 
Naclaß- oder Eountygericht beitellter A lerianerhojpital, wo die Aerzte hof⸗ 
Vormund und nicht ein Freund eine fen, ihn am Leben erhalten zu können. 
ſolche Klage für eine geiſteskranke Ob Selbſtmordverſuch oder unglück— 


Siadtrats durch Drohungen zu veran | zahl der Gejchäftsleute an Milwaufee | 
laſſen, mit Mayor Thompſon zu ſtim- Avenue nachdrücklich befürwortet Geaeb Chi 
men. Die Sache hatte für ihn ein un- wurde, die beſſeren Schuh —⏑— ———— 


für ihr) * 
* — Machſpiel. de Ztaht. | re; 2 Be u Bampbell Mandolin und Guitarflub. 
Mayor Thompions INrteil über Sieg. | ngenehmesRac;fpiel, venn der Stabt= Eigentum wünjchen, als. die ftäbtijche | 


Bann , " ‚rat verlangte vom Mayor, daß er ihm Polizei augenfcheinlich gewährleiiten Der Andrang feitens des Publi-| 
ſelinſpektor Nyes neueſte Leiſtung. den Laufpaß gebe. Der Mayor leiſtete kann, wurde von der Glektrizitätsab- Itums zu dem gejtern Abend in ber| 
|der Aufforderung keine Folge. Nye | teilung nachdrüdlich befämpft. Ald. Kimball Halle vom Chicago Zitherklub 
(erfreut fich daher immer noch feines | 5 'und vom Campbell Mandolin- und 


Kohn Szyintomwsti von der 16. Ward |. ., - er 
ı Gehalt3 don $3600 und feiner Stel: so — bafür alas 3. Te Guitarretlub gemeinjhaftlih veran- 
lung. 3 jtalteten Konzert war jo groß, daß! 


„au, wenn Schon !“ 


— — 


nn —ñ 


Großes Zitherkonzert. 
Im Schatten des Todes. 


Zitherklub und 


Neueſte Mode. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Ein moderner Rock. 


Dieſer Rock beſteht aus drei Teilen 
und wird vorn geſchloſſen. Er iſt oben 


Siadtihreiber ftellt ihn bloj;., Sure 
L 


dabei von den Aldermen Sitts, Mer | 


Berjon anjtrengen könne, infolaedejjen 
von Neuem geklagt werden muß. Vom 
Belit wird wenia übrig bleiben. 


Hoher Schadeneriak. 


Die in der Gegend der 79. und Süd | 


Halited Str. wohnende 44 Jahre alte 
Frau Gertrude Waterbury war am 
14. September 1912 infolge eines 


Lohse in dem Bohlenübergang der Ges | 


leife der Chicago, Milwaufee & St. 
Paulbahn an der Folter Straße in 
Evanſton ſchwer geſtürzt und iſt ſeit— 
her teilweiſe gelähmt. Sie klagie auf 
Schadenerſatz. Geſchworene in Rich— 
ter Mangans Abteilung des Kreisge— 
richts ſprachen ihr heute 57500 gegen 
die Bahngeſellſchaft zu. 


Verwickelte Verhältniſſe. 
Elmer Dodd war im Dezember 
1909 in Pierre, Süddakota, fünf Mo 


nate nach der Löſung ſeiner erſten Ehe 
im County MeHenry, SU, auf Anz | 
trag jeiner Frau, eine neue Ehe eins | 


gegangen, mit Gertrude Milton. Dieje 
jtammte aus Springfield, IU., hatte 
jich dort verheiratet, viele Jahre in 


licher Zufall vorlieat, hat noch nicht | 


: * Grtlärt, er I j ihn zu ü e 
‚ermittelt werden fönnen. | er habe veriudt, ihn zu überre 


— — — | 


in der 13, Ward eriten Blat auf dem 
Kurz und Neu. 


Stimmzettel zu vericafien. 


* Gin Bandit überrumpelte heute | 
Morgen, kurz nachdem die Wirtfchaft | — 
von John Caſſidy, Nr. 602 Oſt 39. Keſſelinſpettor George E. Nye war 
Straße, geöffnet worden war, den der Kathauspatriot von der Faktion 
Schankwärter Charles Farrell und des Mayors, der verſucht hat, Stadt— 
einen Kunden Namens Charles Jack- ſchreiber John Siman zu veranlaſſen, 
ion, Nr. 7263 Perry Avenue. Der George L. Robertſon, dem Stadtrats— 
Kerl entnahm der Kaife $10 und kandidaten Mayors Thompſons in der 
plünderte den Kunden um ſeine aus 18. Ward, durch Manipulation der 


den, Stadtratskandidaten des Mayors 


88.50 beſtehende Baarſchaft. Er iſt 
entkommen. 


Des Kindes Zunge 9— 
wird belegt 
wenn verſtopft 


Wenn fiebernd, unruhig und krank, 
gebt „California Syrup 
of Figs“. 


St. Louis, Mo., und Benton Harbor, 


Mich., gelebt und hatte ſich in letzterem 
Ort ſcheiden laſſen. Von Pierre zo— 
gen die Eheleute nach Michigan und 
vor drei Jahren nach Maywood. Dort 
trennten ſie ſich, angeblich infolge von 
Mißhandlungen der Irau durch den 
jähzornigen Mann, die Frau klagte 
auf Scheidung, ihr Gatte macht aber 
geltend, daß die Ehe überhaupt 'hin- 
fällig und die rau nicht zu Nährgeld 
berechtigt jei, weil er vor Ablauf eines 
sabres jich wieder verheiratet habe. 
Frau Dodds Anwalt verwarf vor 
Richter McDonald heute jenen Ein 
wand, da, nach feiner Begründung, 
Dodd zur Zeit der zieiten Heirat in 


jpäter in Michigan, in Michigan jeien 


Kinder Tieben diefes Obft-Abführ- 
mittel, und nichts reinigt ben zarten 
Mogen, Leber und Eingemweibe jo vor: 
trefflich. 

Ein Kind hört einfach nicht auf zu 


fpielen, um bie Eingemweibe zu entlee: | 


ten, fie werben deshalb bicht mit Ab- 
fall verjtopft, die Leber wird träge, 


| Rominationspetitionen den erjten Plaß 
jauf dem Borwahlenjtimmzettel zu 
verichaffen. Der Stadtjchreiber gab 
die Tatjache Heute betannt, um, wie er 
jagte, andere Bewohner der Ward, die 
‚anjcheinend fein’ganz reines Gewijien 
hatten, zu beruhigen. Nachdem er ge- 
\ftern, wie an anderer Stelle berichtet, 
in einer Anjpradhe in der 13. Ward 
angefündigt hatte, daß fich ihm ein 
Vertreter der NRathausfattion mit 
‚einem unlauteren Antrag im ntereffe 
I|Robertjons genähert habe, riefen ihn 
heute Morgen, wie er ertlärte, zmei 
Bewohner der Ward auf, um feitzu- 
itellen, ob er fie im Auge gehabt hate. 


Um jie zu beruhigen, machte er be=| 


‚tannt, daß es Keſſelinſpettor Nye ge— 
weſen ſei, der verſucht habe, ihn zur 
Manipulirung der Nominationspeti— 
tionen im Intereſſe Robertſons zu be— 
wegen. 

Mayor bleibt kühl. 


Raten 
Zum Beweis dafür verlas Ald. Sitts 
das Schreiben 


Angebot der Gasgeſellſchaft. 
Daß die beſſeren Elemente im 
ſtadträtlichen Ausſchuß für Gas, Oel 


und elektriſches Licht das jüngſte n 
gebot 


der Gasgeſellſchaft, die 
Gasraten vorgeſchlagen hat, 
tühl aufnehmen und ſich nicht viel da 
von für die kleineren Gaskonſumenten 
verſprechen, zeigte ſich in der heutigen 
Sitzung des Ausſchuſſes, als das An 
gebot der Gasgeſellſchaft zur Ver— 
leſung kam. Ald. Lewis D. Sitts, 
er 
angebotene Ratenermäßi— 
nur einer ſehr kleinen 
Zahl von Gaskonſumenten zugute 
fommen. Die, überwiegende Mehrheit 
der 600,000 Gastonjumenten würde 
feine niedrigeren Gasraten erhalten, 
Im Gegenteil, für viele würden die 
eine MWerteuerung bedeuten. 


neue 


der Worfitende des Ausichuffes, 
Härte, Die 
gung würde 


eines Mitglied des 
MWomans Citn Elub, die erflärte, fe 
fenne ein Ehepaar, das Gas nur zur 
Bereitung des Frühitüds brauche, und 
deren Gasrecdhnung fich höchitens auf 
30 Gents den Monat tele. Nehme 
die Stadt da® Angebot der Gasgejell- 


Ihaft an, jo müßte fich jede Gasred: | 
nung auf wenigjtens 75 Gent3 jtellen. | 


Auf eine geringere Summe würde 
feine Rechnung ausaeitellt 
Leute, wie das genannte 


würden dann für Gas zu bezahlen 


ehr | 


Iriam und Bud unterftüht. 


u Bin 


Netter Sicherheitswächter. 


Fängt Keilerei an und macht ſchließlich 


vom Revolver Gebrauch. 


* 


Straße befindet ſich der Poliziſt Hugh 


Reilly in Haft. Er wird beſchuldigt, 


Hin der Wirtſchaft von Jakob Koller, 


Nr. 5050 Süd State Straße, John J. 
Murphy, Nr. 6346 Greenwood Ave., 
in das linke Bein geſchoſſen zu haben. 
Wie Reilly, der zur Zeit außer Dienſt 


Viele, die Einlaß begehrten, ſolchen 
tatjächlich nicht erhalten konnten: Di= | 
tigent des erjteren ijt der rünmlichit | 
betannte Zithervirtuofe, Herr Carl) 
Baier, und des leßteren, Herr © 
Campbell. 


©. A. 


Beide Vereinigungen taten 


In der Bezirkswache an der 50. ſich beim Beginn zu einem geſchloſſe- 


nen Ganzen zuſammen und brachten 
dann den Walzer von Strauß „Rojen | 


aus dem Süden“ ganz trefflich zu Ge: | 
hör, mwodurd) das Publitum von vorn: | 


herein in ein geradezu enthufiaitijche | 
Stimmung verjegt wurde. Es folgte! 
jogleich ein Duettchor Mandoline und | 


'totbringender Waffe 


werden. | 
Ehepaar, | 


Guitarre, aejpielt von den Künitlern 
Gampbell und®ardie, woran fi dann 
eine aanze Reihe durchgängig ſehr 


war und feine Uniform trug, angibt, 
geriet er mit Murphy des Arieaes me: 
gen in einen Wortmechiel; Neilly er= |, , Er 2 
ariif die Bartei der Alliirten, Murphy padender Darbietungen anfchloßen. 
Die > En J Mortivechiel Beionders hervorzuheben waren unter 
” en © — en - ihnen ein Zitherfolo „Reifebilder aus 
artete jchließlih in eine Steilerei US, Inaarn“ geipielt vom Herrn Baier, | 

8 Poliziſt ſah, daß Murphy z/.. . on er c * 
— 2 der — ſah, Sn Murpd Ferner ein Mandolin-Solo von Herrn! 
die Oberhand betam, zog er Jeinen| Gampbell, und ein Duett für Streich: | 
Revolver und feuerie einen Schuß auf nd Schlaazitter, gefpielt von Seren | 
Murphy ab, der diefen ins Iinfe Bein gaier und ‚Herrn Müller. Beide Ver- 
traf. Reilly wurde des Angriffs mit sine zeichneten ich auch als folche ein- 
angellaat, unDd| 


i ' zelm jehr aus, 

Kapt. Lapin wird den Fall außerdem | Als alänzende Leiftung dürfte eben- 
der Stoildienjtbehorde unterbreiten, falls die Wiedergabe don! Ständehen 
|(Spiegelberg) und von Blumengeflü- 
| iter (Blohberger) auf vier Zithern, ge— 

In feinem Zimmer in dem Haufe! Ipielt von den Herren Baier, Boat, 
tr. 6110 Biſhop Straße fand man Hahes und Kirchner, bezeichnet werden. 
heute den Keſſelſchmidt John Wolf an Ihr ſtellte ſich würdig zur — 
Gas erſtickt auf. Ein Gashahn war dem Campbell Mandolin- und Guitar- 
geöffnet. Ob ein Unfall oder Selbit- Hub zufallende Nummer des Pros 
mord vorliegt, ließ Jich noch nicht Feit- gramm „Auszüge aus der Dperetie 


— — — 


Gashahn war geöffnet. 


der Magen verſauert, dann wird Euer 
Kleines unruhig, halbkrank, fiebernd, 
ißt nicht, ſchläft nicht oder beträgt ſich 


Mayor Thompſon, der ſich ſittlich 
höchlichſt entrüſtet hatte, als neun 


ri „ı® * Stadtratskandidaten ſeiner Faktion 
nicht gatürlich, der Athem iſt ſchlecht, Im Antlagen gegen die — 
der Körper voll Erkältung. hat wun⸗ der Nominationspetitionen im der 
‚den Hals, Pagenweh ober Diarrhoe. Siadtfchreiberei unlerbreuet hatten, 
Hört, Mütter! Seht ob bie Zunge Ind der fich nicht genug hatte ereifern 
belegt ift, bann gebt ihm einen Tee= Fannen über die berruchten Menschen, 
töffel voll von „Ealifornia Syrup of | pie feine Anhänger angeblich zu über- 
Fias“, und in ein paar Stunden wird i 4 — 


‚borteilen verjucht hatten, war merf: | 


haben, das jie gar nicht benubt hätten. |" 
Ausſchuß beauftragte Ald. ſtellen. 
Sitts, ſich mit Dr. E. W. Bemis in!|, ner 2 
Verbindung zu Iefen und ihn untet Ze. jeinet 
Umjtänden al3 jachverjtändic Ta r : : 
—* ug 5 —— bewußtlos im Bett. Einer 
und fein Urteil darüber abzugeben, ob | Der Gashähne tand Halb ofien. Un- 
die Erfegung des jehigen Gafes durch | [Geinend liegt ein Unfall bot. Durch 
Kohlengas ratfam fei Anwendung eines Sauerjtoffappara- 

(tes wurde Lang außer Lebensgefahr 
gebracht. 


Non 
De 


Schuss für Milwanfce Avenue. 


„Noele“ und „Berceufe de Socelyn“, | 

Gello-Solo übernahm. | 

— 1:9 — | 
Sauberer Ehemann, 


j tibenge ihres Schnürleibs rettet jei 


ner Fran das Leben. 
Die jährige Frau WBauline | 


eng anfchließend und wird nach unten 


zu meiter. Der hübfche Gürtel Hat 


zwei an ben Geiten herabhängendı 
Schöße, er wird jedoch über dem fer= 
tigen Rod getragen und fann au 
weggelafjen werden. Der Gürtelbejag 
jollte aus demfelben Stoff wie bie 
Bluſe beſtehen. 

Für mittlere Größe ſind 216 Ms. 
50 Zoll breiten Materials erforder— 
lich. 

Schnitimuſter Nr. 7624. 


Größen 


22 bis 34 Zoll Taillenweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 


Der 2Tiährige William Mana laq bei der Herr Campbell das Mando- Nummer genen Einjendun;, von 10 CTents 
Wohnung | 
uftine Straße von Gas| 


u beziehen Durch die „Modenbteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit MWajhingten Str, 
Ghicano, I. 
Guter Fang. 
in der Wohnung des Vorftehers 
der Navensivood Schule, Profeflor 
Kofiah Kleking, Nr. 4229 N. Afhland 


aller verjtopfende Abfall, faure Galle 


|Tepsfi, Nr. 825 W. Monroe Str., | 
! — — —— — — 


aber gemeinrechtliche Ehen, wie die des 


wie die und unberbaute Nahrung vom Körper 
Paares angejeben werden dürfte, jtatt- 


ausgefhieden, und hr habt wieder 


würdig kühl und teilnahmslos, als er 
heute Mittag auf die neueſte Leiſtung 
ſeines Keſſelinſpektors aufmerkſam ge— 


Der Ausſchuß empfahl eine Ordi— 
nanz zur Annahme, welche der Reliance 


geriet geſtern Abend mit ihrem Gat— 


3 a a * 
Griff zum Revolver. iten in Streit, nahdem er fie zwin 


‚verhaftet, 


haft. Die Enticheidung des Richters 
ſteht noch aus. 
eine Tochter aus ihrer Ehe, die 19 
Jahre alte Gattin von Karl Brackler 
in Omaha. 

Mae Touſant heiratete am 16. Mai 
1908 George Goodwill, er trank und 
verließ ſie angeblich vier Jahre ſpä— 
ter, weshalb ſie auf Scheidung klagt, 
wie auch Eva Eiſemann, geb. Kleiner, 
die 1905 in Sezpieget, Ungarn, Mi— 
hael Eiſemann geheiratet hatte und 
von ihm am 27. Dezember 1913 in 
ihrem damaligen Wohnſitz South 
Bend, Ind., angeblich verlaſſen wurde. 


Frau Dodd beſitzt 


das geſunde, ſpielende Kird. | & De 
Millionen von Müttern geben „Ca: | zer —— „Ru, nenn jdn!” er- 
lifornia Syrup of Figs“, denn er ift ) Due €& gang giekiumälig MED unge» 
5 ur 6. rührt und ohne im Geringiten bie 
abfolut unfhäblich; Kinder lieben ihn, feine jittli unieiüt * 
und nie verſagt er auf Magen, Leber eine ſittliche Entrüſtung zu zeigen, 
und Eingeweide zu wirken. ea : 
Fragt Euren Apothefer nah einer > aber aud) alles, baß er ee 
50 Gent Flajche von „California Gy: | ve nacate auf bie Sage, las er num 
rup of ias“, mit vollen Anmeifungen * m. famoſen Keſſelinſpeltor zu 
für Babies, Kinder eines jeden Alters | lagen Babe. 
und für Erwachjene deutlich auf die 
Slafche gebrudt. Hütet Euch vor Nach: | 


Nves zweiter Reinfall. 


Nehmt das Echte, von der „California | |hreibers für Robertfon zu fichern, ift 
Fig Shyrup Company“ gemacht. Weift | —— —— den er als „Fixer“ 
erlitten hat. 


Electric Co. das Recht gibt, ein Ein- | 
brecheralarmſyſtem 


die ihn früher ausgezeichnet hatte. Das 


| _ Der mißglücdte Verfuh Keffelin- | 
ahmungen, die hier verfauft werben. | Tpeftor Nyes, fich die Hilfe des Stadt: | 


| talog und beitellt, folange die Zeit günftig ift. 


Durch ein längeres Leiden zur Ver- 
jweiflung getrieben, madte der 56- 
jährige Henry Cchlatter, Nr. 1118 ©. 


an Milmaufee 
Uve., zmwilchen Chicago Avenue und | 
Robey Str., anzubringen. Die Ma 
regel, deren Annahme von der Mehr- | Ende, indem er fich eine Kugel in die 
| Bruft jagte. 


werden 
in die 
geben, 
beitellte Zäut: | 


| 

AAN ne find jeder: | 
seit bis zum | 

AN 1. Mai zu ba 

’ ben. Ucme 

j , . Zäune waren 

ftet3 die beiten nud werden es immer jein. Die 

Preile find wunderbar niedrig. Edhidt für Ha- 


bald | 
Höhe | 


Naish ji 
„ebt 


aufgefunden murbe. 


— Nufjchneidereien. — 
ten Doch lieber einmal nad) dem Sit- 
den reiien, ftatt Ihrer jährlichen 
Rordlandsfahrten.“ — „Weshalb?“ 


; 
f LE 
IILr 
aut 
II’ 


Schreibt Poitfarte oder telephonirt jckt, den Abend den falten Aufſchnitt 


Unſere neue Adreſſe: 


J Whipple Straße, ſeinem Leben ein 


— t Der Unglückliche war 
Beitellt Euren eifernen Zaun jest. Unfere Breite Thon tot, al3 er von feiner Gattin]! 4 NE 
ſchlagskraft der Kugel durch einen 

Stahlſtab ihres Schnürleibes gemil— 
„Sie ſoll- dert, ſo daß das Geſchoß nicht all zu 
tief eindrang und dadurch ihr Leben 


— „Rijfen Sie, Herr Oberförjter, je- | 


gen wollte, ji einem unmoralijchen | 
Lebenswandel hinzugeben. Der | 
Schurfe wurde dur die Weigerung 
jeiner Gattin jo m Wut verjegt, dab 
er einen Revolver z0g u. einen Schub 
auf feine Kebensgefährtin -abgab. 
Slüfliher Weile wurde die Durd)- 


rettete. Der jaubere Gatte entfloh. 
Die Schieerei ereignete jich bor dem 
Hauſe Nr. 11 ©. Beoria Straße. 


"hatte die Polizei benachrichtigt. 
iverhaftete den 


Ave, wurde aejtern ein Einbrecer 
der feinen Namen als 
Ihomas Courtney angibt. mn den 
Iafchen des Häftlings fand man 35 


'Schmudjtüde, deren mehrere Profeflor 


Klebing als fein Eigentum identifizirt 


hat. 


Frl. Florence Kletzing, eine Lehre— 
rin an der Lyman Trunmbullſchule, 
Die 
Spitzbuben, nachdem 
diefer angeblih mit einem Revolver 
mehrere Berfonen bedroht hatte. 

tete 

— Erjat. — Kellner (den Ti 
abräumend): Sie haben ja die Gurfe 
itehen lajjen, mein Serr! — Gait: 


ie endere Serie mit Verachtung zur Er Hat bereits früher | 
rü 


Dafür habe id) den ganzen Wein au$« 
fein Glüd verfucht, 


aetrunfen! 


Beide Ehen wizen finderlo2. ome Fence Co 


Mitalieder ded on = 2ü Mir. nahe Mabaih. Fel. Galumei 147 


am Stammtijch, das Friegt man doch . 
audy ichlieklidy mal jatt, Leiet die „Sountagpoſt“. | 
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—unnnnnne rennen. 


Eonntanpeit, ve 


Entered as Second Class Matter September 9th, 
2889 at ihe Post Oftice at Chicago lllinois, under | 
Met of March 34, 1879. 


„Gleiche Brüder,‘ 


Die republitanifche Staatsfonven- 
tion von New York hat fich vertagt, 
ohne ihre Delegaten zu der National- 


fonvention im „Junt auf einen be= | 


ftimmten Kandidaten für die Bräfi- 
dentſchaftsnomination 
nator und Staatsſekretär Root als 
Kandidaten des Staates 
für die Nomination aufſtellen zu laſ— 
ſen, ſoll an dem Widerjtande des be=| 
lannten republitkaniſchen Boſſes“ 
William Barnes jr., geſcheitert 
Dazu wird aber geſagt, Barnes habe 
erklärt, daß er damit nur handelte, 
wie Herr Root ſelbſt es von ihm ge— 
wünſcht hatte; es wird darauf hinge— 
wieſen, daß drei der vier Staats-De- 
legaten (Delegates at large) Root— 
Leute ſind und daraus — in gewiſſen 
Kreiſen — geſchloſſen, daß man den 


Verſuch machen will, „Rooſevelt durch 


Root abzutöten“, damit zuguterletzt die 
Delegation New Yorks noch für Rich- 
ter Hughes eintreten könne. 
Dieſe Deutung hat etwas für ſich. 
Es iſt bekannt, daß zwiſchen Barnes 
und Rooſevelt ſeit und dank der Kam— 
pagne von 1912 bittere Seindfchaft be- 
jteht, und nicht anzunehmen, daß Root 
Roofevelts Abfall und Spr 
Bariei in 1912, als er, Root, 
fißender der republifaniichen Na 
nalfonvention war, reitlos vera 
oder vergeben hat. Das Wort: 
ſchlägt jich, Pad verträgt fi“, 
ih zwar, ohne den Herren allzu jebr 
Unredi zu tun, auch auf ın — gro 
Ben Politiker und Staatsn 
wenden; aber ſolches Sichvertragen 
bedeutet noch lange nicht innige, ſelbſt 
loſe Freundſchaft. Es hat ſehr 
wenn nicht zumeiſt den Hintergedan— 
fen: ich vertrage mich ‚mit ibm, jo 
lange es mir 


Spre 
Vor— 
tio- 
geſſen 
„Bad 
läßt 


ch 


vorteilhaft 
Das mag auch hier der Fall ſein. 
Roots Rede vor dem National— 
fonvent war ſo ganz „rooſeveltiſch“ 
Root ſtellte ſich beſonders mit ſeiner 
Verurteilung der internationalen Po— 
litit Wilſons ſo vollſtändig 
ten Rooſevelts, daß es nur natürlich 
iſt, wenn ganz allgemein die Anſicht 
laut wird, Root ſei vollſtändig in 
NRooſevelt's Lager übergegangen und 
ſtrebe deſſen — als Präſi 
dentſchaftskandidat an. 
auch ſehr gut ſein, daß Root nur da— 
rauf aus iſt, ſich ſelbſt die Unter— 
ſtühung Rooſebelts und ſeines An— 
hangs zu ſichern, für den Fall, daß 
ſich's als „unmöglich“ 
ſollte, eine Mehrheit der 
auf dem Nationalkonvent für 
velt zu innen, und dann 
oder übel 


Stimmen | 
Roofe: | 
gem 
ein Auberer 
Bannerträger der Partei erforen w 
den müßte. E3 mag jein, dab; man da= 
bei ganz ehrlich und ohne Hintergedans 
fen an den Richter Hughes denit und 
man Nic, falls die „Nbtötung“ des 
großen Körnels aelinaen jollte, ehrlich 
bemühen wird, die Konvention dazu zu 
gewinnen, dem WBundesrichter die No= 
mination anzutragen. Es mag aber 
auch fein, daß man an diefe Möalich- 
feit nicht alaubt und nicht alauben | 
wil, ja ſogar die Abſicht hat 
ſie nötigenfalls zu hintertreiben, 
fo lange es möglich 
mag, die Nomination für fich Teloft 
— für Elihu B. Root — zu ergattern; 
auch daß man fich überzeuat halt, daß 
Richter Huahes auch eine ihm ange 
botene Nomination nicht annehmen 
würde, und hofft, daß’ dieje dann dem 
Manne anaetragen werden wird, der 
fi; felbitlos bemühte, die bohe Ehre) 
erit dem einen, dann einem andern! 
früheren MWiderfadher — aud mit) 
Herrn Huabes jtand Root fi po— 
Htiich nicht aut — zu Tichern. 

Viel Iröjtliches fann aus der New 
Morker Konvention und ganzen Sad: 
lage niht herausgeflaubt werben. 
Menn e3 jo ift, wie e& nach Roots 
Rede fcheinen will, dat Root 
und Pad in Roofevelts 


Roo Lager 
aing, dann jtieq Damit die Wal) 


iiber= 
richein= 


lichteit, da Nooievelt die republitante | 


Ihe Präfidentichaftsnomination erhal- 
ten wird, und das bedeutete eine fehr 
große Gefahr für das Land. 
ber Schein trüdt, und es den 
ufw. aelinaen follte, Roofevelt durch 
Root abzutöten, jo würde dadurch zu= 
nächjt Root felbjt wieder ftarter Kan- 


didat für die Nomination werden und! 
Roots Erfolg würde für das Land, 
(id) zu Guniten der Gefangenen ver: 


wenn bielleicht auch in anderer Weiie, 

faum meniger aefahrvoll fein alg der 

Roofevelts. 
Sicher ilt: den 


amerifanifchen Wählern fann 
ebenſowenig uannehmbar fein, 
Roofevelti. Wenn Roofevelt 
britiſch iſt, iſt Root ſo 
ganz britiſch. — — 


Root 
wie 
pro— 
gut wie 


Auf den Schneefeldern Sibiriens. 


Die traurige Cage der Kriegsoefan: 
genen in Sibirien ift eine zum Hime: | 
mel fchreiende Schande für die 
firte Welt Als jeiner Zeit das 
Kriegsgewitter nicht ohne GSelbitver- 
Ihulden über Belgien hereintradh und 


Schmalhang Küchenmeifter war, da 
floß ganz Amerita über von Mitge- 
fühl. Heute ift e& bereii3 mehr als| 
zweifel haft, ob dasſelbe wirklich ange⸗ 
bracht war. Wer in der Zeit Be Not] 
fih damit begnügt, beiin lieben Näd;- ' 


84.00 | 


| bis diefen die Geduld ausging. 
I|veraniaßte die Schmaroger nad und | 


New York] 


fein. | 


Iter fich gelafjen. 


ameritanifche Volt mit dem drinaen- 
|den Erjuden um Linderung 


| Serbien rubte die Hand de3 
ſchwer. 
ſuchung 
für begangenen und gewollten Frevel 


Amerika auch ferner, 
wohl zu erklären, daß man 
engung der 


hältniſſen 
die unglücklichen Kriegsgefangenen in 
Sibirien leben müſſen. 
änner anz |! 
Deutichland 


oft, | Tionen 
iiber, 
‚Güte behandelt 


ericheint. | ! 


auf Sei⸗ 


Zeit nur tropfentweije an die Oeffent- 


| Teit 
Aber e3 mg z.. 
lungsweiſe 


erſt nach der Beendigung des Krieges 
heraus zſtellen es 


wohl 


—JE 
u Winters preisgegeben. 


mit Sack 


Wenn 
Barnes 


geworden. 
deutſchfreundlichen 
und allen wirklich neutralen, echt 


Betätigung 


falls, 
Him | Bor allem aber jollten ſich unf jere | 
zivili⸗ 

ungariſcher Herkunft der 
erinnern, 
ulben über 8 lichen 
bei deſſen Bevölterung eine Zeitlang 


|ften Hilfe zu fuchen, ohne fi Tetbft darum, weil die ruffifchen Behörden |ti tifer!) noch diefleinigkeit vın n 82,115, 
| ernftlich um die Wenberung feiner | fie allem Anfcheine nad) jelbjt nicht | 000,000 für 
jelenben Lage zu bemühen, bat nur be= | wi jien, jo läuft jie doch auf alle Fälle | berappen habe. 


| 


fchräntten Anfprud auf Mitleid. Die 


| reichen Belgier flüchteten Damals nach | 
|Zondon und lebten dort, wie jeither | traurigen Folgen der verbredjeriicgen |Sohn Bull an die liebwerten Bundes- 

| gemofjen blehen muß, um fie bei der 

| Stange zu halten, und die befannien | 


mehrfach berichtet wurde, in Saus 
und Braus, ohne fih um das Elend | 


|ihrer zurüdgelaffenen Landsleute zu | 


| fümmern. Auch von den unbemittel- 
Iten Kiafjen gelangten zahlreiche Flücht- | 
linge nach England, und fie lebten jo= 
lange von den Brofamen, die bom| 
|Tifche ihrer britifchen Herren fielen, | 
Man | 


mit ihnen verichwand merfmwürbiger: | 
weiſe auch der in unferen angloameri- 
laniſchen Blättern 
| Tiche Appell an unjere Milbtätiafeit. 
Sollte zwiſchen diejen beiden Zat=! 


zu findende täg= 


fahen nicht ein urfächlicher Zujanı- 


verpflichtet zu menhang beſtehen? 
haben. Ein Verſuch, den früheren Se— 


Auf Belgien folgte Polen, auf Polen 
Serbien. Es läßt ſich nicht leugnen, 
daß in dieſen beiden Ländern ein Not— 
ſtand vorhanden war und wohl noch 
exiſtirt. Ueber Polen waren die Rie— 
ſenwalzen moderner Heere mehrmals 
hinweggerollt und hatten faſt nur 
Trümmer und zerſtampfte Felder hin-⸗ 
Die an dem Kriege 
ſchuldloſe Landesbevölkerung geriet in 
die bitterſte Not, und wiederum 
wandte man ſich — biegmal. mit grö- 
|Berer fittlicher Berechtigung — an das 


der trau— 
Auch auf 
die Heim= 
Züchtigung 


rigen Folgen des Krieges. 


Aber hier 
als eine 


war 
gerechte 
anzuſehen. Land und Volt ſtanden 
und ſo iſt es 
von einer 
zum Be— 


ſyſtematiſchen Hilfstätigkeit 


ſten der dortigen Notleidenden hierzu— 
lande nur wenig hörte. 


Die mißliche Lage aller dieſer Völ— 
ker muß aber hinter den elenden Ver 
zurücktreten, unter 


Ihre jam— 
iſt eine ſolche, daß 
und Oeſterreich-Ungarn 
daran denken, 
ruſſiſcher Gefangenen gegen— 
die man bisher mit fürſorgender 
hat, ſcharfe Vergel 
zu ergreifen. Be 
den Beitimmungen der Haager Ko 


nervolle Lage 


allen Ernftes 


tungsmaßregeln 


ibention haben die Aufien die Werprlic- 
tung, 


für die Ernähruna, 


ee Kleidung 
ärztliche Behandlung 


und der von 


ihnen gefangen genommenen Soldaten 


und fortgeſchleppten Zivilgefangenen 
zu ſorgen. In wie ehrbergeſſener, 
niederträchtiger Weiſe ſie ſich dieſer 
Pflicht entzogen haben, dringt zur 
lichkeit. In ihrer ganzen Scheußlich— 
wird die verbrecheriſche Hand— 
Rußlands vorausſichtlich 


ans Licht gezogen werden können. 
Im erſten Jahre des Krieges war 
für die nach Sibirien Verſchleppten 
ſo gut wie unmöglich, ſich mit Er] 
nötigen stleidung zu verſehen. 
ihren dünnen Sommerkleidern — 
ſie jich den Unb!lden eines ſibiriſche 
ie Verpfle 
gung war überaus unregelmähig, 
durchweg jchlecht und fie veria« ote oft | 
gänglic. Da auch die — 
an Licht, Luft, Sauberkeit 
taren Einrichtungen viel 
übrig ließen, kann es nicht wunder 
nehmen, wenn d'e Sterblichkeit unter 
den Inſaſſen der Gefangenenlager 
eine ungewöhnlich hohe war. An 
verſchiedenen Stellen ſorgten die 
t, | Yebörden überhaupt nicht für die 
‚| Gefangenen, Sie mochten jehen, 


ir 


nd fani- 


yn einzelnen Orten fühlten fich die! 

Ortsbebörden, die den unlagbaren | 
Sammer des langiamen Verhungerns 

der zu ihnen gebrachten Deutſchen und! 
0 eſterreicher nicht mehr länger mit 
anſehen konnten, veranlaßt, 
—— tägliche Löhnung aus zuſetzen. 
Wie weit die Unglücklichen aber ſelbſt 
in Sibirien mit drei bis vier Cents 
pro Tag reichen, iſt nicht ſchwer aus: 
zurecnen. 

Im Laufe der Zeit haben ſich dieſe 
erbärmlichen Verhältnifſen wenigſtens 
teilweiſe gebeſſert, da es gelungen iſt, 
einige Transporte von Liebes gaben 
und auch baares Weld an die Gefan- 
(genen gelangen zu lajien. Beides 
reicht aber bei weiten nicht aus, die 
Lage aller Gefangenen erträglich 
zu maden Cinzelne Lager iind 
ſchwer zu erreihen. Sodann eriuh- 
‚ren die Sendungen au dur alleı 
[et Zellſchitanen und durch Nach 

unbe— 
Sen— 


trächtliche — 
dung Liebesgaben war faſt ein Jahr 
unterwegs, bis ſie vollſtändig zur 
Verteilung gelangt war. Seitdem 


der amerifaniiche Gejandte in Peking | 


wendet hat, ijt aber manches — 
N Held, das dur) die dor: 
geihriebenen Kanäle an die GSefan- 
genen geihidt wird, Fonmmt in ben 
meiſten Fällen auch ritig au, 


erſchiebungen der 
einem 


Hier wäre ein dankbares Feld zur 
amerikaniſcher Hilfs— 
ein dankbareres jeden— 

es Belgien ſein konnte. 


bereitſchaft, 
als 


Mitbürger deutſcher und öſterreichiſch— 
Blutsbande 
die ſie mit den Unglück— 
auf Sibiriens Schnee— 
Eisgefilden verbinden, und ſich zu 
tatfräftiger Silfeleiitung vereinigen, | 
Die Zahl der in Sibirien gefangen | 


auch nihtS Genaues über ihre — 
in Erfahrung bringen, hauptſächlich 


ſchon, 


denen | 


den Milz | 
| die 


Sinnabmen $1,525,070,000, alfo das | 
oberfaulen Geſchäften!“ — 


Geſammtſchulden 
repräſentiren das nette Sümmchen von 
11 Milliarden 


Dollars per Jahr, oder 
849 


ill 


telbit | 


I 
zu —— | 


wo | 


Muſikinſtrumente, 


mehr aufgeblüht ſeit jenem & 
und |tember. Wird aber das ein Vergnügen | Reboute Sanzibar, nad) Weiten Bri- 


= Abendvoit, Chicaao, Donnerſtaa⸗ den 17. ‚Februar 1916. 


in viele Hunderttaujende, und es find 
Millionen Dollars nötiq, weiteren | 


Nochlaͤſſigkeit Rußlands vorzubeugen. 


| „Oberfaules Geſchäft!““ 


Auf dieſen Grundton ſind ungefähr 
die innerlichen Betrachtungen des bri⸗ 
tiſchen Kabinetts geſtimmt. „Ober— 
faules Geſchäft!“ — ſummen ſich vie | 


„Lords“ und „Gemeinen' im britiſchen 9 


u. „Oberfaules Geſchäft!“ — pfei— 
fen ſchon die engliſchen Spatzen von 


den Dächern. Alle Weit weiß heute 


rechnet hat, als es dieſen Weltkrieg 
entfachte. Es wollte mittels 
überall zuſammengetrommelten Bun— 


ſchäft! 


daß England ſich greulich ver- 20 
klärung 


ſeiner 


desgenoſſen, ohne ſich ſelbſt weiter zu 


„derangiren“, den unbequemen Kon— 
turrenten beſeitigen oder wenigſtens 
doch genügend ſchwächen für künftigen 
Wettbewerb, und nun ſteht dieſer Ri— 
vale iefenjtarf, jtärfer venn je, mili- 
tärifch wie finanziell, ihm aegenüber. 


deren Töne fo ganz anders heute ab- 


im Stillen: 


Sohn Bull jchlottert das Gebein bor | 
| Ungit und Erwartung der Dinge, die | 


no fommen jollen. 

Premier Asquith, 
vor das 
peintichen ! rflärung, 
ſchon wjeder „alle“ jei. 


trat 


Auf 
cap 


das Geld 
Er fordert 


„verſchämt“ die Kleinigteit von 21% 


Mill’arden 
Zeit Die 


Dollars, um für die nächlte 


borgeitern | 
Zondoner Barlament mit der | 


allernötigjten Löcher zuzus | 


itopfen, die diefer für den Schuß der 


Schwachen Natiönchen 


geführte Krieg | 


bis jegt in den britiichen Staatsjädel | 


geriljen hat. Wber vdiefer britijwye 
Staatsjädel hat heute eine verziwei- 
felte Mebnlichteit mit dem Sad jenes 


humorvollen plattvütichen Pajters be= | 


'tommen, der behauptete: 
bes feenen Bodden nich!” — 
reingefchüttet wird, 
unten wieder raus, und fo was nimmt 
kein Ende nich! — : 


Mas oben 


Braffenjedel | 
ı der, 


fällt beharrlich | 


! halbe oder viertel Milliarde (oder aud , 


Um 21. September 1915, aljo od) | 


nicht 5 Wionate her, gab der Stanzler 
Mefenna dem Haufe 
eine jchähungsiweile lleberficht über 
das laufende FFinanzjahr, das am 31. 
März 1916 endet. Darnac betragen 
Ausgaben $7,950,,00,000, die 


Defizit für das Jahr 1915/16 $6,- 
424,930,000. Die 


Dollars. — 

Penn man nun Die 
Schuld zu 5 Prozent veranjchlagt, jo 
machen die zu 
allein — von Amortifation 


runde Summe 

per Taa aus. 
Meftenna jchlug damals 

„Wenn wir unfer Jahre&befizit 


bor: 


| $6,424,930,000 nicht vermehren wol- | eben 
Ten, jo müflen wir bie Steuerſchraube Augen angeſehen werden, 


derart anziehen, wie dies noch in kei— 


Inem modernen ztoilifirten Lande ge— beckens halt machen, ſondern will ſozu— 


ſchehen iſt. — So müſſen wir z. B. 
ſchon jetzt die 

iſt (das ſollten 
nicht gefallen laſſen, daß jemand an— 
ders das „höchſte in der Welt“ hat, 
ſelbſt wenn's die Einkommenſteuer iſt), 
um mindeitens 40 Prozent erhöhen. 
Die Grenze für jteuerfreies Eintom- 
men muß auf $650 per 
aejebt werden, 


Jahre verdient, einen 
menſteuer per Monat zahlen müßte. 
Wer aber ſo „wohlhabend“ iſt, 
er etwa eine 

Einkommen hat, müßte 


geben. Aber das iſt nur der Anfang. 


Auf obige Weiſe würde die Zunahme | fühlte, gern den feitländifchen Brüden 
nur etwa $187,000,000 betragen, Wir | |fopf Englands. 


müſſen aber $510, 
erheben. 


140, 


Tee, Kaffee, Tabak, 
getrocknete Früchte 


2. Steuern auf 
Kakao, Zichorie, 


und Patentmedizinen müßten um 50 und Oſtende — wer den Ausbau des 


Prozent erhöht werden. 3. 
ſteuer von 45 Cents 
auf $2.33, was eine Erhöhung von 
'$58,500,000 bedeuten wiirde (ange— 
nehme Aussichten für den amerikani= | 
ifchen Handel!). 4. Ein Wertzoll von | 
1331, Prozent auf auswärtige Jndu= 
itrieerzeuaniiie, welche in diefem Lande 
bergeitellt werden können, wie Autos, | 
Bichcles, Spirituofen, Films, u 
geſchl liffenes Glas 
Zoll auf Gaſolin und 
andere „motor ſpirits“ ſoll um 6Cents 
per Gallone erhöht ** (Rode: | 
 feller, wie wird dir?). — Aber ange: | 


Zucker⸗ 


und Hüte. 5. 


ſichts all dieſer Bürben und Zalten | weil Dänemark nicht blind genug war, 


ipird unfere Nationalſchuld am 31.| 


tragen.” 


Dieſe ſchauderöſen Prophezeiungen engliſche Zentralfeſtung, um Aegypten 
|bes britiſchen Säckelwarts haben ſich und den Suezfanal. 


erfüllt. 
b- Premier Asquith machte 


J die Kriegskoſten für 
| Fragen, ohne irgend welche Ausſicht 
auf Verringerung. Der —— * 
werde in den nächſten 
Parlamente ein 
| „Steuerbouguet“ darbieten. — 
werden jedenfall3 die oben bon 
nur noch ein biächen gewachſen und 
21. Gep: | 


'für das englifche Volk werden! — 
MeKenna erzählie aber 
5 V.onaten, 


Armee (das find ein paar A"ablen „um 
Nachdenken für unsere Rüftungsfana- 


‚Icheiden“ jagt Goethe) 
der Gemeinen | 


den Schnorrbrüdern höflichit die Türe 


Zinſen dieſer 


bezahlenden Zinſen 
dieſer man ſich ganz in die Seele des Feindes 
Schuld noch gar nicht zu reden — die zu verſenken imſtande iſt, nur wenn 
von 550 Millionen man gewiſſermaßen 
genau $1,506,- | danken denten kann, wird man jeine | g 


von | tänmige englijche Kolonialreich darf | 


yit | Die Eintommenfteuerrate, die fotwiejo | werben, 
böcfte in der Welt | 
jih die Amerikaner |ner Jas 


Jahr herab- | vorgefhobenen Werte, von denen nur | 
e fo daß der Arbeiter, | ein 
der jo wenig wie $1.65 per Tag im | vor Ausbruch 
Dollar Einkom-⸗ 


2 
dag | 
halbe Million Dollars. Ausbau des Feitungsinftems 
mindejten? | durch General Brialmont. 
jcheinen | Ne Nahrung amd Stleidung fanden. |$170, 000 davon an die Regierung ab> | gem Augenziwintern nannte man Bel: 


000 an Steuern | qungsrecht über die belaifchen Feitun- 
Da Ichlage ich vor: 1, Spe=|aen zu verjchaffen, 
ihnen | zialfteuer auf Kriegsprofite, was etiva | Diplomatie, 

150 Millionen Dollars bringen würde. | ganze Arbeit 


per 100 Pfund | hat, ift heut. noch ein zartes Geheim: 


März 1916 vennodh die Summe bon | zu verſchreiben. 
jelf Milliarden Dollars be | 


Er war ein auter Prophet. | ainnt im Weiten mit Gibraltar und! 
borgeitern | jeßt fich fort über Malta noch CHpern, | 
wohl die Suftellung vielfach durch | mit gedrücter Stimme befannt, daR | dejjen 
‚die unanfborlichen Y 
| Gefangenen von 
anderen erichivert wird. 


England | Golf von Alerandrette 
Lager zum täglih 25 Millionen Dollars be- | biefer yront war— nad) — v1. 


i 


Tagen dem | Der Piräus und die Infeln Lemnos 
dementfprechendes | und Imbros 
Das Rhodos waren hier die für die Vertei- 
Me: | diqung borbereiteten 
Kenna gepflegten Steuerblümlein fe..ı, Oſien und Süden ſichern dieStellungen 


| 


aud) vor | biet für fich. 
da England neben den | daß, 
Gehaltenen iſt ungeheuer groß. Laßt Ausgaben von $950,000,000 für die Deutſch— Südweſtafrikas ſeine Aufgabe 
ſich auch nichts Genaues darüber Flotie und $3,575,000,000 für die | gelöft hat, jet militärifch herangezo= 


"rlamente, das jeßt wieber zujam- | Und nichts damit zu erreichen als nur 


| Inge — mengetreten iſt, mit Leichenbittermiene 
nach zur Rückkehr in ihre Heimat, und 8 


ten: „Bedaure ſehr, ich mache nicht in 


mer Weiſe die Sübbaftion ber äghp⸗ 
tifchefudanifhen Feſtung, nämlich 
Britiſch-Oſtafrika flantirt. Komman— 
dant der Feſtung London iſt neuer— 
dings French geworden, die Verteidi— 
gung der wichtigen Zentralfeſtung iſt 
Kitchener anvertraut. 

Die ſchwächſte engliſche Feſtung iſt 
Indien. Weiträumig und mit un— 
gleichartiger Bevölkerung, — Hindus 
und Moſlem — gleicht ſie mehr einem 
großen verſchanzten Lager, das nur im 


„external advances“ zu 

Unter dieſem harm⸗ 
loſen Titel „external advances“ verber⸗ 
gen ſich ſchamhaft die Sümmchen, die 


| „Silbertugeln“ für die fogenannten | 
ıNeutralen auf dem Baltan und — 
fonftivo (Amerifa natürlich ausgenom 
men. Die angelfähfilche Breite fann 
das bezeugen!). Donnermetter! Ueber | 


> S ! & 3 1 hr * F * e .„ 
zwei Milliarden! Soviel einzubroden im WMeften aber, an der afghanischen | 


| Grenze, aller vorgejchobenen Werte | 
entbehrt. Daher das Beftreben, durch | 
die Befegung Komeits eine perfiich- | 
afghanifche Gefahr zu flantiren, daher | 
der englifche Einfall nach Mtefopota= | 
mien, ins Xraf, der nach |dee und | 
Anlage ' Mac Mahons Vormarjch um | 
Auauft 1870 aus der Vogeſenſtellung 
über Niederbronn —Wörth in der 
b 4 Richtung auf den Rhein, das deutſche 
für uns geblieben!“ — Mit ſtillem Aufmarſchgebiet, gleicht, glücklicher: | 
Vergnügen lauſcht man jetzt dem bri⸗ peiſe mi demfelben Mißerfolg. Beſ— 

tiſchen Premier und dem Schatzmeiſter, ſer iſt die indiſche Feſtung nach Oſten 

und Süden verteidigt. Das ferne | 
Meihaimei iit freilich bebeutungstos. 

Die Stärke diefer Front — geren | 
sapaın trat aller Verträge und Bünd— | 


den eigenen Niederbruch — das ift in 
der Tat ein oberfaules Ge-' 
Man wird ji 
Iatfahhen noch der ruhmredigen Er: 
des aroßfm—ündigen Brey 
erinnern: „Für England blieb es 
gleich, ob es in den Krieg ging oder 
nicht. Die Vorteile wären dieſelben 


angeſichts dieſer 


geſtimmt ſind. Heute ſagt Grey ſicher 
„Goddam, hätte ich doch 
die Finger draus gelaſſen! Verfl— 
faules Geſchäft!“ — 

Aber auch der amerikaniſche „buſi⸗— 
neß man“ wird auf die von London 
herüber klingenden Klagelieder Jere 
miä laufchen. Denn Stlagelieder jind’s, 
wenn auch Asquitb vorgeitern den 
Mund gehörig voll nahm: „I have no 
more doubt as to the ultimate triump; | 
of the allies than % Have in the 
rigbteousneh of the war." — Na, na!| 
Wenn die „ighieousnep” gleich mit nen Länder außerhalb des Bereiches 
dem „triumph“ gewertet ift, jo Mille | ner drei englifchen Zeitungen. hre 
die Eingeweihten, wie es damit beitelli Sarnifonen werden zur Feltungzbe- 


ir nt x Ä 
* es in allernächt ſatzung hereingeholt. Und ſobald man 
tatürlich wird man in allernächiter Kanonenfutter braucht, räumt man 


Zeit —— bas erbauliche Schauſpiel auch gern die Beſtände des indiſchen 
—— * die alliirten Fechtbrü⸗ Militärla igers aus und holt ſich 
F Lord Reading, alias Rufus | Gurthas, Afridis, Siths und Hindus, 
Jlaat, und Konforten, ‚wieder auf bie | denn Andien selber ift noch nicht ge 

Walze gehen, um jo eine ganze oder führdet. Davor liegt noch die äghp 

Itiiche Feltung, um die jeht der Kampf | 
| beginnt. 

Den Kreis ihrer 
Werke hat England während des Krie- 
1908 noch erheblich ausgebaut. 

ar au8 der Erwäquna heraus, 
die Anmarkhlinie zum Nnariff auf 
die jehmale Front des Cueztanals an, 
| der ganzen Fortslinte im Norden und 
| Nordoften borüberführt. Im eriten 
| Kriegsjahre Tperrte — wie an —— 
— 5 zwiſchen Toul und Epinal 
das Fort Manonviller — der ſerbiſchen 
Block überhaupt jeden Angriff auf die 
Fortlinie. Als Serbien fiel, mußte 
hinter dieſer Front rechtzeitig eine 
neue Verteidigungslinie 
werden, deshalb die Landung in Sa— 
Yoniti, deshalb die Vergewaltigung 
Griechenlands. Nun Hat 
freilich auf Gallipoli ſeine ea 
bei Anaforta und Ari Burun 
räumt, ein Rüdzug, der nad) englifchen| 
| Behauptungen vorbereitet geweſen 
fein foll, aber damit daß man aud) die 
bon den Franzofen aehaltenen Stellun= | 
gen bei Kruthia und Seddul-Bahr an 
der Südmweftfpike der Halbinfel Galli- 
\polt aufgeben mußte, wurde Den 
deutſch— türtiſchen Schiffen die Fahrt 
durch die Dardanellen freigegeben. 
Saloniti und Gallipoli, beide geſtützt 
und geſchützt durch die Flotte und 
durch die Stellungen auf den griechi— 
ſchen Inſeln, ſollten 
Ausfallspforten ſein, aus denen man 
Vorſtöße auf die Anmarſch- und 
Etappenlinie der Mittelmächte machen 
und vor denen man jedenfalls beträcht— 
liche feindliche Streitkräfte gebunden 
halten konnte. 

Das bewegliche Element, gewiſſer— 
maßen die fahrbaren Geſchütze zwi— 
ſchen den vorgeſch obenen Fortis Salo— 
niti—Gallipoli-Imbros-Tenedos— 
Rhodos —Cypern— 
bildet die Flotte. Theoretiſch kann ie 
überall anfaſſen und dort unangenehm 


hiffe — at in Hongtong— Singa= 

pore—Eeplon und in dem engen Ans 
| ſcluß an die Oſtfront der ägyptiſchen 
Feſtung. Von dieſem Geſichtspunkt 
aus geſehen, begreift es ſich auch, wa— 
rum die Truppen aus Auſtralien, | 
| Neuferland und Kanada lediglich als 
Hilfstruppen auf anderen Kriegsichau- 
plätzen verwendet werden. Auftra= 
lien, Neufeeland und Stenada find 


noch weniger, „nur die YZumpe find bes | 
zufammenzu 
Ichnorren. Dann wird fidh aber hof: | 
fentlidy der ameritaniiche Geſchäſts⸗ 
mann dieſer Klagelieder erinnern und 


vor der Naſe zumachen mit den Wor— 


Die drei Feſtungen Englands. 


London — Aegypten — Indien — 
das ſind die drei großen Feſtungen 
des britiſchen Weltreiches. Nur wenn 


mit jeinen Ges | 


Pläne und Abjixhten rechtzeitia erten- 
nen und vereiteln können. Das weit: 
nicht europäifchen 
die jchon | 
des Mittelmeer: | 


allein mit 


gern am Südrande 


ſagen aus der Bogelichau betrachtet 
Daß mar auf Seiten unjerer Gea 

enaliihe Mutterland und | 
feinen politifch-militäriihen Mittel: 
puntt London als eine Feltung eriten 
Ranges betrachtet, bevarf feiner Er: 
'örterung. Nur fehlten ihr ienfeit3 | 
des Glacis — der Meerestüfte — die 


einziges — die SKanalinfeln —ı 
Siefes Krieges im Be 

'fige Englants war. Aber die Fugen 
'Nechner an der Themje vaiten ſchon 
im Frieden vor und fahen gerne den 
Belgiens | 
Mit Kiiti 

das hochgeehrt dadurch 


gien, ſich 


Sich das Verfü— 
Küſte nähert. Durch einen klug ange— 
legten dipl matiſchen Feldzug mit 
reichlichen Beſtechungen hat man näm 
lich ſchon vor Jahren für dieſen Fall 
vorgearbeitet und dafür geſorgt, daß 
die Schienengeleiſe der anatoliſchen 
Bahn, da wo ſie von der kilikiſchen 
Pforte in die Ebene von Adana hinab— 
führen und weiter um den Golf von 
Alexandrette gehen, jo nahe der Külte | 
gelegt wuuven, daß fie im Schußbes | 
reihe der Gefchühe der enalifchen | 
"Flotte lagen. Und was man ſonſt 
noch auſ dem Herzen hat, zeigt ſich ja 
in den von engliſchen Blättern kolpor- 
tirten Gerüchten von einer Landang 
an der tleinaſiatiſchen Küſte Und das 
goldene Herz Englands verrät ih ja 
auch neuerdings wieder 'n dem Wunes | 
iche nah einer ttalieniicheii Erpebition | 
nach der Siyrenaifa. Sie foll nämlich 
'die ungefchütte, aber do faum “rnit | 
haft gefährdete norbweitliche Ylante | 
Aeayptens gegen die Beduinen vertei= | 
digen. 
Die Schwierigkeiten eines Angriffs | 
auf den Suezfanal ergeben fich alſo 
aus der Iatfache, daß der Unmarfch | 
an der Linie der feindlichen Außen | 
forts entlang, an Saloniti, der D 
Danellen-Stelluna, Durch Anatolien | 
an Enpern und allen durch die eng=| 
liſch Flotte gefährdeten Küftenplägen | 
borbeiführen muß, wenn nicht — | 
und tanad mag man die Leiltungen | 
unferer Marine ermeljen — gerabe | 
innerhalb * Linie der feindlichen 
Außenforts und zwiſchen ſeinen fahr— 
baren ſchweren Geſchüger an Borde 
feiner Linienſchiffe ſich ie deutſchen 
Unterſeeboote befänden. Dar wirkt 
auf alle Fälle ſehr beruhigend und 
wird auch wohl den Gang der Ereig- 
Südafrika ift ein Ges | niffe zumeilen requliren. | 
Und es ift bezeichnend, | . N. N. | 
es in ber Eroberung | | 


überließ, man der! 
die Hier freilich nicht! 
gemacht bet. Deshalb 
| aingen die vorgefchobenen Werte der 
Teitung London, nämlih Antwerpen 


Hafens von Oſtende eigentlich bezahlt 


niß — verloren, da England erſt im 
letzten Yugenblid Hilfe und Entlaß | 
brachte. Der Halbfreis der Forts 
von Londo. nad Südojten beiteht | 
heute aus Rouen, Bouloane und Ea= | 

laig, dann fommt die böje Lücde bei 
Ditende, mo die „Germans“ Titen. 
| Der Derfud), ein weiteres Werf ganz 
nach Diten vorzufchieben und jo den 
Verluſt von Helgoland wett zu machen, 

nämlich im däniſchen Esbjerg den 
Stützpunkt für eine Landungsarmee 
zu gewinnen, iſt ſeinerzeit mißglückt, 


ſich England mit Haut und Haaren 


Sehr viel weiter ausgedehnt iſt der 
Kreis vorgeſchobener Werke um die 


Die Reihe be— 


in den 
Vor 


ausgeſtreckter Finger 
weiſt. 


frommen Wünſchen — Griechenland 
berufen, die Rolle Belgiens zu ſpielen. 


ſowie das italieniſche 


Werke. Nach 


am Perſiſchen Golf, Sokotra, das 
ſtarkte Aden, Britifch- Ditafrifa und die 


tiſch-Nigeria. 


nachdem aa 


Zelet die ' 
gen wird, um Deutih-Dftafrifa nie= | % ann t a g p u ſtu | 
> 


derzusiwingen, das in höchft unbeque ' II 


Norden einen ficheren Grenziwall hat; | 


vorgeſchobenen ie 


Und | | + 
daß | ISahres um eitwa 35,000 erhöht, 


geichaffen | 


Englond | 


aewilfermaßen | 


-Bort Said Sug | | 


| werden, ivo Die —— inte ſich der 


ſoeben 


| am 16, 
ud 


‚am 16, Februar entjclafeı iit. 


ER 


W enn Sie Mitleid und Troſt ſuchen 
ohne irgend welches „ich hab’s 
Ihnen vorher gefagt“, finden 


Sie e8 in einer Bjeife — 


Velvet. 
Yielleicht willen Cie 
nicht, was ‚Freund 
lichkeit‘ 
auf eine ° 


bedeutet, wenn 


fe Tabak an- 
ie wohltuende 


in jeder 


Yei 
gewandt, Die 


sr 2_°pg 
Ruhe Pfeifevoll 


Velvet wird's Ih— 
nen zeigen. 


— V — — 


Geſchäft der € quitable Life, 


| Sahresbericht weift. weitere Fortichritte 
Nahre 1915 nad. 
De DE j er — e 
* Jahresbericht der Equitable Carolina Schuknecht 
Life Aſſurance Society of the United um 15. Fehr, 1916, Morgens 9 
States liefert einen Verweis für die in. iur Alice don 
andauernden Yortjchritte der Gele. Ihlalen ift. Di 
= — am Freitag, den 
ſchaft. Der Bericht weiſt Zunahmen Rachm. bon 
auf in ausſtchender Verſichetung, Be⸗ Sinnen. 20 
ſtänden, Ueberſchuß, Einnahmen aus — F “in iten nag 
Kapitalanlagen und Zahlungen anı ie trauernden Hinterbliebenen: 
= 

S I Karl Schuincht, Gait 
| Policeninhaber. Bon den 5918 wäh— ee ——— 
renv des Jahres im nlande ausge: Minnie ınd Etie, Enten, ı 
zahlten ——— wurden über RE 
98 Prozent Ihon am Tage nad) Em: 
pfang des Todesbemweifes gezahlt. D 
ı Verfiherungsaus zahlungen beliefen B— 
ſich im Jahre 1915 zuſammen auf Freunden und Belaunten die tr 
\ 58,071,: 88, oder $2,350,000 mehr, ı 


! Nachricht, daß unſere liebe 
%T 

| 

1 


au ————— 


in 


im pri ‚ht, dak meine geliebt 
icbe Mutter u 


die —— der eingezahl — 
ten Prämien betrug. Die Zahl der 
Policeninhaber hat ſich währenb bes | 
und! 
alle zufammen find für $1,529,800, | 
‚000 versichert; die Zunahme ie Mer 
ı Jicherung beläuft fi) auf $3% 5,600,000. Edward m. ı 
Die im Jahre 1915 neu abaeföhloffe- | —— 
Inen Nerficherungsperträge, auf melde | Stau Bertha 
Bramien gezahlt wurden, —— 
mit $158,456,612 Die Höchſtgrenze 
welche der Staat New York der Ge-] Freunden und 
ſellſchaft geſtattet. at, dab meh 
| 
l 


Alvina Oswald 


’» zZagen emiiwlaf 
findet 


od bharles 
Mathilde 


Tswald 
Harris, 
I 
Ernetorins, I 


Zawnid, 
ıter der beritor Fran Minna Draeger 
dolph Sawuſch, am Dienstag, den 15. Februgr 


ehr 1 
\ 


agen ſelig 


— —— Friedrich 


Guter Prozeutſatz. 


—— im Alter von 81 
Die guten Früchte des Brobation: Snejebes | 4, an Samstag, | — 
im Sittengericht geerntet. ach, bom ITranerhaufe, 1619 1, Wood En 

| Im Gittengeriht fanden ſich — —5 — Im. — da mi si ıtlebeit 

| gejtern SO Mädchen vor Richter Uhlir | YO Ben onfordiasstn hhof. Die betrübtei 

lein, um Zeugniß über ihr Tun nach | Aldertina Sawuih, Gattin. 

ihrer eriten bedingten Werurtei lung | ne See Vene 

abzulegen. Bon jammtlicden vorbe- Samui, Kinder, mide 

Iheitlih guter Führung auf freiem] —— —"Fodesanzeige, ’ 

Fuß belaſſenen Mädchen haätten ſich] Freunden und Velat 

nur 6 nicht gemeldet. Ueber dieſe ver— ticht, dafs meine gel 

hängte Richter IUhlir eine Strafe von 

je $100 und erlich audy Haftbefehle if 

aegen fie. Loniie Ory, eine Beamtin | nr t Nast ne. 

des Eittengeridis, der die Aufſicht Sir, nam der —— 

über die Mädchen unterſte ‘ht, berich- | stonfordia, üm mile Teitı 

tete, Den mehr als vier Fünftel der | Edward Anan, 

ion Walter Ryan, 

dädche Arbeit gc funden haben. Frau Amalia N 
teje Mädchen brauchten geſtern Yanna Nowad, Schweiter, 

| nicht ins Gericht zu fominen. Den 

Jammwejenden ımd jenen Mädchen, die 

arbeiten, wurde die Mitteilung ge 

| madı, sie der Obhut des Gerich- | 

nicht ınehr umteritellt ind. 


ten Die traurig 

sattin 
Garstin« Ryan, geb. Rowack, 

Tochter des verſtor 

e rſanſt 


Galte. 


2 Di 


Tode 3 anzei gi 6, 
Teutich Feſterreich. Frauen. Unterſtu tz; ungs vercin. 
eamte und rin rauri 
daß S ter 


Den iedern 


Nachricht, 


Auer 


dal; Naria 


aefiorben iit, 
zamstag, den 


>u Elebeland 


| e5 
| De a 
| Opferte ſich ſelbit. Maut en 
I der X c mei, 1m ıı 
| Schiweiter die lest Sbre zu eriweifen 
Johaung Rotſchnit, breäft dentin 
-| Garofina Weber, Zelvetärin, 
821 Lill Ave 
Todesanzeige, 
reunden und he ii die traurige 
daß unſere ge vice Satti n und 
he Gangeiberger 
deit 16. Schr. 1916 in 
ntichlafen rt if Die Bee 


De, 
wadere Dann sat aver Das 


mehrerer | 


Der Leben 


Kinder gerettet. 

Ein Keſſel, der geſtern in den Neu 
bau an Diverſey Parkway — * Ward 
Straße gezogen wurde, prall mit 
ſolcher Wucht gegen einen efettrifchen Bo 
|Speifedrcht an, daß diefer riß. Als! 43 Sabren cı 
der längere Teil des zerrilienen Drabd: | de alt am 


| br, bon & 


| Kutſchen mac 


Ites dicht neben einer Gruppe fpielender | mit. ichen na 

Kinder auf die Straße fiel, Tprang der | piievenen: 

|$ 9 8 m » 2copold Gangelberger, Saite, 
Majchinenbauer A. Frederick, Ir. 604 | Elſa, Gertrude, Florence und Mar— 
W. 60. Straße, um das Leben der ge⸗ garet G6 angelberger, Kinder. 

fährdeten Kinder zu retten, hinzu, riß J 

den funkenſprühenden Draht zur S Seite 
und brach entſeelt zuſammen. Der | 
mu 14 * a Henry 
'eleftrtiihe Strom hatte ihn getötet. | 

Don Wan - om & ni: o. | Nac) 

ı Der Berjtorbene war 37 Sabre alt. Er|vı 

Hinterläßt jehs Kinder und die Witt: 

ive, die Mutterfreuden entgegenfteht. 





Todes anzeige. 

Freunden und N 
richt, d 
Schiatter 
langem Leiden im Pllter don 56 8 
öglih aeitorben 1 Sie Beer 
ıtt am Zaınstag 

1 bom 


— Schlatter, 


George — Sohn; 
Deutſche paket— Yon — —— 
| h St . . 
eingetroifeir mit _ Berliner Tagciatt, To esan se t se 
ae Zeituna: Mode, Jugcud ufiv., | ‚Srcunden ımd Belannten die traı 
wie neue Kriensbümer und WBlicher auf ätten | richt, daß unſer geliebter Gatte und 
anderen Sei ieten toie: Belletriftit, Chemie, William Gnitav Sarmitt 
Technik und Medizin, 9liter bo 
. ic 


A.KROCH&CO. al 


Tentihe Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


(;zwiichen Wabaih und Midigau | 


am 17, Febr. 
ltorben iſt. 
Zamstag, den 
Iranerbaufe 
George-Kirche, wo Hoe 
da nach dem 31. Str 2 
J. & P. Bahn nach Jo 
Au x c . 
e.) bitten die trauernden l l 
Agnes * gel 
Hubert ınd Anna, 


116 im 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber 


Todesanseige. 


Sohn und Bruder . 
— — F Plattdütſche Gilde Unkel Bräſig Nr. 

— ser 5 
von einem Jahre entſchlaſen iſt. Das {is armer 

Begräbniß erfolat am © tag, den 19, 3 ee der 

br Kachım,, vom Tranerbaufe, 2441 N. Sottlich Henning 

mond Sir, nad Koulordia Um still ° — in u 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: Greiiaa, Dem 10. © 
William und Berthaa Peglow, geb. von Traierb SEN. a 
Erdmann, Eltern. de Die Beamten find gebeten, fich 

Walter, Arthur, Wilftam ir. md | | ihr in ımferer Gildeballe beriamı 

George — Ge eſchwiſter. m verſtorbenen Vruder die legte 

erweiſen. 


10, 
Ten Beamten und glied 


im Al 


ſindet ſtatt am 
Nachm., 


Frebdrn 


Topesanzeige. 


Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer lieber Gatte und. 


Gert Karnuth POST oo. n 
ji A don 1 JALDHEI 
eliq im — nen fchlafen ift. Die dee rdigun a 
iindet fait am Samstag, den 19. Februar 1919, FRIEDHOF 
im 1:50 Nacmt., 1 .taner) aufe, 3869... | BuchMetropolitan-Hohbahn für be zu erreihen 
Yobne Abe, nad rdia. um itille Tetil- | gu& mit allen en hen n, Billige Begr üba 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | nißpläge find in diefem fhönen Friedhof auf?! ba 
Wilhelmine Karnuth, Gattin (Hlagssahlungen zıt baben.— General Drpesi 
Johann a, Otto und vaui, Kinde oreft Bart, IU, ‚zelepbon: Aufti n 796; Local 
— — — | Key oreft $ Bo 8% F; Geilt, Be 
uguft „Freif, stöcprä yeed Mans, Celre 
Zodesanzeige | und Chahmeiiter; Jatob Ehwab, 
sreumden und Belannten die traurige 


1da,.mide 
vicht, daß unſer lieber Sohn 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clart Str,, nahe Randolph 


Geld su 5 DIS 6 Srogent Sinfen au 


verleihen. Gute erite Sunotbeled 
— ule el. 6846 — 


Grneit Marten, 
Heury Ohms, S 


traurige Nach I_ 


Vater 





Febr 


Nach 


Arthur Kraufe 

Das Begräbniß 
erfolgt am Eonntag, den 20. Febr,, um 1 Uhr 
Nachm., dom Hanie feiner Cliern, 1729 Lyon 
<tr., Gvanfton, SI, mit Kurſchen nach dem St. 
Zulas-Sriedbof. Um itille Zeilnahme bitten die 
trauernden Eltern: 


mi⸗ ſa Herr nnd Fran Guitav Kranie, 





Gut reinen — ohne Lehrer 
für. Iedermann Teicht zu erlernen. Wreis 40«. 


Bie Yeheimnifle des Schnellcedinens 


don Ditto Neubaus, Preis de, 


Koelling &Klappenbach 


Deutſche Buchhandlung. 
170 W. Adams Str, yagn 5: 


I 
und On > 
und 9 S 


asalle 


Todesanzeige. 


und | 47. 
| geitern Abend die un Kenwood Hotel 


| Eleftrifhen der 47. 
‘| fahren und jchmer verleßt. 


Kart Fenner, Gatt 

Auauita Sclde, Emma OSeiterreich, 

Wilhelm, Derman ımd Guitad Tenner 
Zöhre 

Sclde, Seſterreich, 


Bruno Youis 
> A a 
Anna, Xouniie und Anna Kenner, 


Todesanzeige. 
pelicbter Gatte ımd um 


td G 


Guſtauv Kocepte 


Rarn vwoepte., 
Frau Wollnid, William 
\dolph Korpte 


John 
Frau Conrad, 


Fraun Carrie Koepfe,. 
Otto Gol (nid George Konto, 


Marion Gonrad, 


Tudesanzeıne. 


Bincent nl 
Nincent jr., 
z Kr N 
rau Imelta Diuclier, 
name ) 


Adol pn 


George, Edward 
Frau Laura 


ban Franf Wurſter, 


Todesanzeige. 


ttdeutiche Gilde Lincoin Ar, 27. 


Guſtav Biclid 


a 


— 
r3 fin, 


Ir 
— 
er 


IM 
s. Hungc 


\ Schla 


Todes 


iimann, 


anseise. 


Marie Auer 


ya nit 


Thereſa 
sohn 


Immer, 
Auer, 


Sciturben: Minnie 


Schick, 


* . 
Neues Deutſches 
Buaſh Temple Telephon: Superior 86033 

Heute Donnerstag, den 17. 
BenefizVo 


Theater 


ritellung für 
Schönfeld 


Die ihöne Helena 


Die luſtige Doppelehe 
Fritz Kochs 


Neitentrant Zum Meinen 


Emilie 


Roß'l. 


nerstag, »en 17. Febrnar 19416 


Großes Ründner — 
—18 


U. Run 


ene! 


23 
Dani 
bie AR 
det cın 


Arig som, 643 W 


"ori Ave, 


_ Wurz’n Sepps 
Tamilienplab, Garküde 


715 NORTH — * 
en Abend ur 19 2 
KONZ ERT 
Muſit — Geſang Komit — 
Yur Srnnteg® won 31. Mor au 10c 
ur Ghte Münchner Küche. 


Kintritt. 


1Tiunmodola* 


Schlacht- Fest 


Zamitang. VWiortny und 


Wileim Br 


1911 Ginbonrn Nve, 
e veibu ac ma; und 


Tienitag 


U ii ni ı$2 But: 


Leberwurſt 


— — 


er 
Biederna un } Kaffee 
Dentich-Amerikaniſche Firma 


Ein icder Deutſche liebt cuten 


Kaffee. 


Will dem —— Zrok bieten. 


N. Satlelden wird eine unerlaubte 
I peration Lornebinen, 
Dr. Harry J. Haiſelden, der por 
die allgemeine Auf 
auf ſich 


indem 


Ir 
- 


inigen Monate 
erkſamkeit 


erte 


er 

ſich weige einem 

eration orzunehmen, 
iiberlieferte, 

Aufſehen 

3er dDurd i) 


— Er Opera 


unteritellte 20⸗ 
hindern werde, 
Frau hat 
Kindchen“, 
ird in un 
erwartet, ich 
daß es nicht 
it Gatte der Frau 
Ei geiſtig — ‚re Mutter it 
hereiis in einen naſyl q eiweien, 
und.ein- Onici ihres SM lannes ılt blöde 


Kinde 


mn 
All 


er⸗ 
{ * 
durch ſe a 
emne als ung 
ıon eine jet 
;ähr ig ce Frau 
Mutier zu 
ein ſechs 
*2 ünf 
werde aber 


sr Melt rd 


„Die 
Mor nate altes 
un td ein 
M naten 
dafür orgen, 
ommi 


Der 

De 
al 

N 
st 


— 


ſinnig. Es unterliegt alſo keinem 
Zweifel, daß das Kindchen ein Idiot 
| erben wird. Da ilt es beſſer, wenn 
es gar nicht erſt geboren wird.“ 

Dr. Heifelden hat die Ankündigung, 


daß er auf dieſe Weiſe dem Geſetz Iroß B 
| bieten werde, auch in der Gibung ber! 


Chicagoer 
erlaſſen 
Beifall 


| tend 


Mediziniichen Gefellichaft 
perichiedener Mitglieder, mäh 


‚andere fih abfälligq darüber 


Nor dem Kenwood Hotel 
Etr. und Kenwood pe. 


an Der 
murde 


Dandns3 von einer 

Str.:Linie über 
Sie trug 
einen Bruch des Najenbeinz jomwie in 
nerlih Derleßungen Dabon. 
Mädchen freuzte die Sirabe und hatte 
das Heranlommen des Straßenbahn: 
|mwaaens nicht bemerft, 


— —— 


JIugendwehr-Militarismus. 


bedienſtete Victoria 


Das 


Militäriſch zugeſchnittene Ausbildung 
der franzöſiſchen Jugend. 


—2* * sr. * als 


een efeht w — 
reich Be 
* militä ar 
isbildun 
publit of chtmäßig machte; 
den „Schulbataillone“ 
anfänglich r nicht 
in Soldatenipiel 
aber in fogenannte 
ten” umgewandelt wurden, d 
neben den üblichen Turngättu 
riuch Schießen und Marſchieren 
Erſolg gepflegt wurden. 
lieh der damalige Kriegsminiſter, 
neral Andre, der Einrichtuna d 
eine befondere —— daß er den 
Schulen die Befugnis verlieh, ſolchen 
Schülern, ein vorgeſchriebenes 
Mindeſtmaß gymnaſtiſcher und mili— 
täriſcher Kenntniſſe und Fähigkeiten 
erlangt hatteı t „Brevet Daptitube 
militaire”, ein Yeuanis für mil itäri- 
Ihe Cia nung, uszuſtellen, das ſeine 
Inhaber nach einem — 
Dienſt bei der Truppe zu Korporalen 
oder bei der Weit ju Brigadie 
befürderte und ihnen innerhalb 
Regiments eine bevorzugte 
eintrug. 


Als 


— 
ſetz angenommen, 
zugeſchnittene 


In 
il 


1 


ri 
u 
* 
1 > ’ y 
s —4 


füt alle 


— 


gebil 


“tm, 


ziDa bewa 
mänrtpten 
ausarteten, 


—sã { 
uk iui 


Ge⸗ 


durch 
die 


eit 
— 


erei 
des 
Stellung 


im Jahre * 5 die dreijährige 
Dienſtzeit auf zwe —* rkürzt wurde, 
verfügte das Kliegsminiſi⸗ rium, die 
Erwerbung des Brevets tunlichſt all 
gemein Pflicht zu machen; 
Inhabern wurde geſtattet, 
18 auf drei Jahre 
Rechte einftellen zu vr nach zivei 
Jahren in die Wejerve übergeführt zu 
werden. Smwei Jahre fpäter wurden 
den Echuien Unteroffigt ere 
ftruftoren beigegeden und 

lern Gewehre und Munition 

Ausbildung zur Verfügung aeftellt; 
gleichzeitig wurde die Bilduna 
liher VBereiniaungen auf dem 
begünſtigt, die 
S. A. G. 
Gouvernement) allg 
wurden. — 15 


* 
ve jeder Ri 


zur Ierlten 


ſich mit 
mit 


N sm 


Juri 


vo hpoı 
Jahren 


Vor 
„yilz 
Schü— 


* 
3u8 
u 


Tz 
als 
den 


ähn— 
Lande 
unier der Abkürzung 
Yctetes bar le 


(vi agrées 
beta 


emein ann 
— 
ſions hauptſäch 
I bt \ ’ t 
lich Ei id zur 
tärifehe en Vorbereitung Der 
gebildeten Geiellichaften 
ichtigen und etwaige U 

ı threr Seite in & 


sgenerd 

mili— 
jungen 
zu be 


Jen von 


L eute 
rregun— 


Bi RR 
rwägung 


toh 
na zu zıenen, 


Intereſſant iſt, welche 
das „Brevet“ ———— 
fung, die zu ſeiner Erlangung 

werden muß, erſtre dt jich 
ſte er Linie auf Y n und 
ben, dann aber 
Springen, Turnen und 
tommen ausreichende 
Lejen von Karten, im 
Sartendaufnehmen, in der 
Des Kompaſſes; nicht 
bat der junge Franzoſe nachzi 
daß er mit den für Baraden, 


Schi 
Sa 


Ausbildung 
Di 


6} 
a } 
IE 


Prü— 
abge 

in er— 
Schie— 
auf Laufen, 
Boxen. Dazu 
Kenniniſſe im 
Krokieren, im 
Handhabung 
damit, 


1} weiſen, 


Ntarichiere 


auch 


hr 


genug 


Feld 
zengräben er 
Maß— 
weiß; 
muß ein 
nicht nur 


ſonde rn 


3 und 
geſundhe 
vollkommen 
adter 


ſein 


eitlichen 
Beicheid 
iverden will, 
Sie iter ſich 
Pferdepflege en. 
auch den Bau des Pferdes beh 
Suftatten fommen 
Kenntniſſe im Ddrabtlofen 
wöhnlichen Telegraphieren, 
gen von Fernſprechleitungen. 
gen, im Radfahren, in der Elektrizi— 
tät, der Muſik, dem Buchhalten und 
überhaupt in Fertigkeiten und 
higkeiten, die dem Heere zugute 
men. Intereſſant iſt auch, daß die 
S. A. G. in ganz Frankreich den 
größten Antlang gefunden haben, daf 
uf dem Lande Nejerpiiten und m 
fübige Männer an ihren llebungen 
tetinehmen und daß zur Belohnung 
befonders eifriger Förderer der 
der Kriegäminilter vier Auszeichnun 
gen vergeben kann: eine brieflichen 
Glückwunſch, eine Bekanntmachung im 
„Bulletin Officiel“ einen Belobi i 
gungsbrief mit gleichzeitiger Bekann 
machung und endlich eine ſilberne Me— 
daille für ſolche, die mindeſtens zwei— 
nal im ‚„Bulletin Officiel“ erwähnt 
worden ſind. Nur eine Einſchränkung 
— bei der Verleihung der ge— 
unten Auszeichnungen: zwiſchen 
— muß mindeſtens ein Jahr ver⸗ 
jlojien fein. Um die franzöfifche Ju- 
gend völlta für die Beitrebuugen der 
—— zu gewinnen, hat der Kul— 
sminiſter neuerdings den Vorſitzen⸗ 
der ——— Spiele für 
Frank reich, Pierre de Coupertin, mit 
eine? Merfblattes be— 
körperliche Ertüchti 
Vorbedingung 
Welt“ durch den 
beiont und 
zehn Gebote 


und 


e1 rich en. 
beionders 
oder ge— 
im Ilnle 
im Flie— 


kom⸗ 


e hr⸗ 


ho 
Sadıe 


ig 


nötige 
erung der 
Franzoſen der Zukunft 
als tägliche Richtſchnur 


zuſammengeſtellt. 


— — 


J 
a ur 
‚Grob 


Talente und Genies 
it eliten an, aber das Talent 
jnur bei Dunmmen Erfolg, das 
aber auch bei Geicheiten- 


piimipen 


ger 


und fand damit den vollen! 


en 
ırü= | 


 Umftänden 


| das 
ftammt. 
bat | 
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Ebendpoit, Chicago, Donnerflag, den 17. Februar 1916. 


Gefteht feine Tat ein. 


Jean Erones bekennt jid) des verjud)- 
ten Giftmordes ſchuldig. 


Brief an New Yorter Zeitung. 


Bedanert, das er nidt alle oder minde 
tens 100 der Feiträlte tötete, und er- 
tlärt, dak er baldmögnlihit einen weite 
ren derartigen Beriuch maden werde. 


Hieh es gejtern nod, Daß Jean 
Erones, der veim Univeriity Kıud an 
geitellt ge) vejene Hufstoch, der verjucht 
yaden joll, den vrzbiigor Wlundelem 

300 feiner Bajte zu vergij 
vahricheinlih ın Chicago be 

bei einem ſeiner anarchiſti 
Geſinnungsgenoſſen ein Unter 
geſunden habe, will 
— wiſſen, daß er 
ſich im Oſten aufhält und 
geſtern in 2 Maſſ., vorgeſtern 
aber in New Yort war. Einer dorti 
gen eng liſchen Zeitung zufolge, welche 
illerdings ihrer Senſatidnshaſcherei 
egen betannt iſt, ging ſogar ein Brief 
ihm zu, in welchem er ſeine Tat 
eſteht und erklärt, daß er, ſobald 
ihm die Gelegenheit dazu biete, 
uem verſuchen wird, gegen 200 
Ewigkeit hinüber— 


tr 


ſchen 
tommen Jo 


jekt mil 
Jeßzt mi 


Des Yandes 


bon 
eing 
ſich 
von 
— en 

zubeföcben N. 


b dieier 


in Die 


Brief wirklich von Erones 
ourbe, muß zeit noch 
dahingeſtellt bleiben, aus gewiſſen An 
zeichen, wie verehrt buchitabirten 
Wörtern, welche in Seinen bier auf 
aefundenen Schreiben eben diejelben 
Fehler aufiveilen, Icheint aber hervor 
zugehen, daß diejes der Fall if. Er 
lautet jeinem Haubtinhalte nad), wie 
tolat; 


aeichri eben 


zur 


ty 
lte 
Stellte ſich das Gift her. 
gehöre der radikalen Bewegung 
habe ich meinen Mitarbeitern 
immer als treuer Kamerad 
Seit einiger Zeit beſchäftige 
mit dem Studium der Natur 
vor Allem der Chemie, 
und d kein Geld habe, um die 
Univerſität zu beſuchen, trat ich der 
internationalen Korreſpondenzſchule 
in Seranton, Pa—. bei. 

„Ebenſo ſehr wie die Natur 
wiſſenſchaft liebe, ebenſo ſehr haſſe ich 
die Religion, und da ich die Speiſen 
folge für das Bantett ſchon etwa 12 

vor dieſem kannte, glaubie ich, 

ein „ſanikäres Werk“ ſei, 
aufzuräumen. Ich machte 

t daran arbeitete —* * 

* die Nacht hinein und ttellte 

Gifte her, die meilten bon 
ihnen hatten einen bitteren Geichmod. 

Schließlich entich er * mich für Arſen 

ſalzſaures rium. 
„Ich k noch etwas Arlen und 
hatte bald 60 Gramm Arfenfäure, 100 
Gramm arienige Säure und 
Gramm  falzfaures Barium, 
Gift tat ich auf kleine Schüffeln, mel: 
be, mie ich wuhte, bei dem Bantett ge: ! 
braucht werden miürden. 

Ridt Siriekbarmmole ivndern '‘ 

„Sobald ih nad Haufe gelominen 
ivar, Stelite ich mir 
Kalziumdlorid und 
ber und machte damit 
weih wie Schnee. 
bon den I ch entwidel nden Gasen über 
mannt. ann verlieh ich meine Woh 
nung; nur meine Kleider, einige Ex 
ploſivſtoffe, etwas Gift, ein Meſſer 
und einen Revolver nahm ich mit. Ich 
ſtelle es in Abrede, daß irgend welche 
Exploſivſtoffe in meinem Zimmer 
gefunden wurden. Die ſechs Kannen, 
von denen die dumme Polizei glaubt, 
daß ſie mit Schießbaumwolle gefüllt 
ſind, enthalten nur Asbeſt. 

„Ueber bie Briefe, welche die Polizei 
jefunden will, fan ich nur la 

Sch habe teine dort aelaljen, Ton 
dern Sie alle verbrannt. 

„seht habe ich mir Das 
gefärbt arbeite in einer fleinen 
Stodt in der Nähe von New Mork. 
Kiemand beat traend welchen Verdacht 
gegen mich, und ich bin für die nächſte 
Zeit ganz ſicher. Sobald etwas 
Geld beilammen habe, ich aber 
uf Die Univerfität und meine 
Studien wAbſchluß bringen. 

Ich * mich nicht vor der 
ich mich nicht 


„JM urate 
weil 
Wenn ich ache, 


pummen Wolizei 
vor dem Tode fürchte. 
nehme ich eine zanze Anzahl 
ir leid, dah ib nidi 
hundert getötet 
ne jie die 
Mir tit aber 
gebli 
wich das nächſte Mal 
tiges unternehme, werde 
ch durchführen.“ 
Crones etwa zwölf Tage vor 
von der Speiſenfolge 
iſt Tatſache. Ob ſich 
ein ſtarkes Gift, in der 
befindet, wurde bisher nicht 
feſtgeſtellt, da die Analyſe noch nicht 
bdeendet iſt. Unter den in Crones' Zim 
mer beſchlag Chemiktalien be— 
findet ſich aber eine Flaſche mit kohlen— 
ſaurem Barium; es wäre natürlich 
das Marbonat in das Chlori 
umzuwandeln. 
Di A ıgabe, die bon der 
_ izei für haltene 
Maffe ſei ni fuͤmm 
gen genau; 
Sohn Dill Robertfon hat jich be 
= jelbit davon überzeugt. 
Entipreden den Tatiarhen. 
Die Chicagoer Polizei mar 
Vormittag emfig bemüßt, den in dem 
Briefe gemachten Angaden auf den 
Grund zu geben, und fam dabei zu 
der Ueberzeugung, daß fie faft alle ven 
Tatſachen entſprechen. Unter ſolchen 
iſt nach Kapitän Hunts 
Anſicht nicht daran zu zweifeln, daß 
Schreiben wirklich von Crones 
Ob dieſer wirklich in einer 
kleinen Stadt in der Nähe von New 
Vort weilt, iſt freilich eine andere 
Frage. Man kann kaum alauben, daß 


„Ich 
an und 
gegenüber 
erwieſen. 
ich mich 
wiſſenſchaften, 


und da id) 


1 
1a) 


aber 


* 
und 


aufte 


sbeit. 


mein Haar To 


una 

haben 
Iısyr 

(WEN, 


Haar rot 


und 


ich 
werde 
gehen 


mit. Es 
oder 
— 
"würde ob Hi 
I 
geſtellt ſein. 


ae > 
Intelligenz 


um 


ich es 


-: 
cumchlori 


> 
SUppe er 


nahmten 


leicht, 


8 als Asbeit,” 


heute 


| 
Grand Ave. 
Kapt 


feldt ſtellt entſchieden in Abrede, etwas 
man 


60 R 
Gewerkſchaft alſo 
Dieſes 8 Ic) \ 


eine Löjuna von | 
Schwetelfäure | 


Siver Wal wurde ich | 
'an, und 
jetzt auch im Appelldof. 
ſellſchaft 
ſchein, w 


Tagen bei ihr 


geltend 


nehmung 


hof 


| Wi 


Geſundheitstommiſſär 


I Mdreffe ift: 


er feinen Aufenthaltsort auf biefe 
Weiſe verraten mürbe, tft vielmehr | 
der Meinung, daß er die Polizei irre 


| au führen fucht, und den Brief von 
| einem 
| ließ. | 


jeiner Helfershelfer abjhiden 
Schoenfeldt verhaftet. 
Schoenfeldt, Der Gehilfe | 
|Grones’ im Univeriity Club, wurde 
heute gegen Mittag von Detektives, 
welche die ganze Nacht hindurch nach 
ihm geſucht hatten, im Hauſe 148 W. 
verhaftet und alsbald 
Hunt vorgeführt, der ihn einem | 
längeren Verhör unterzog. Schoen— | 
feldt faat, er habe Srones zuerjt in] 
Untwerpen und fpäter zuimeilen in! 
New Vork getroffen, als Beide auf| 
Dampfern derfelben Linie als Köche | 
arbeiteten, Jn Chicago habe er zuerſt 
im Congreß Hotel und ſpäter im Uni-— 
verfity Hiub als Gehilfe des angebli- 
chen Giftmifchers gearbeitet. Schoen= | 


Fritz 


| 
| 
von den Mordplänen Grones’ gewußt | 
zu haben oder in irgend einer Weife an 
dem Anfchlaa auf das Leben der Zeil: | 
nehmer an dem Bantett im Univerfity 
Klub beteiliat geiwelen zu fein, und bie 
Polizei iſt iberzeugt, dab; er darin die 
Wahrheit ſagte. 

Schoenfeldt wurde heute Nachmittag 
wieder auf freien Fuß geſetzt, ebenſo 
ein franzöſiſcher Koch Namens Joſeph 
André, der Crones ebenfalls gut ge— 
tannt hat und verhört worden war.“ 
André ſagte daß Crones ein 
Franzoſe ſei — die engliſchen Zeitun 
gen betonen bekanntlich ſtets, er ſei ein 
aus Köln gebürtiger Deutſcher und 
ſeinem Glaubensbekenntniß nach ehe 
mals Katholik, er ſei aber ein fanati 
ſcher Feind nicht nur der katholiſchen, 
ſondern überhaupt jeder Kirche. 


Ghicaaver Anardiiten proteitiven. 
Di 
} 


eu d, 


ie Chicagoer NAnardiiten, das 
heißt die internationale Propaganda= 
gruppe Chicago, haben geitern eine Er- 
tlärung erlaſſen, in welcher ſie erklä 
ren, daß ſie mit dem angeblichen Gift 
mordverſuche nichts zu tun haben. 
„Frühere derartige Beſchuldigungen,“ 
heißt es darin, „gingen immer von der 
Polizei aus, welche dadurch der Welt | 
zeigen wollte, twie nötig man fie habe, 
in diejem Falle lieat es aber auch im! 
intereffe der Beamten des Univerfity 
Silubs, die öffentlihde Aufmerffamteit 
bon den im ihrey Küche herrichenden ; 
unfanitären Zuftanden abzulenfen.“ 
. — 


Sterbegeld. 


Streit um Das 


Bauflempnergewerkicait muß bezable.i. 
- Beweiie mälien vorgelegt werden. | 
Ihomas Redding und vier andere 

Beamte der Gemerfjchaft der Baus | 

tlembner Nr, 73 hatten im Superior: 

gericht Namens der Gewerkjchaft Er 

iaubniß zur Berufung gegen ein Urteil 
über $1331 Sterbeaeld zu uniten | 
von Klara Stiefel, Wittwe ihres Ka= | 
meraden Abraham Stiefel, erwirtt, | 
aber nur drei der Beamten hatten biefe | 


ı Berufung eingereicht, weshalb Jiegejtern 


vom Appellhof abgewiefen wurden, die 
zahlen muß. Ihr 
Einwand, daß Stiefel zur Zeit feines 
Ablebens kein „gutſtehendes“ Mitglied 
war, war in der Prozeßverhandlung 
im Gericht unterer Inſianz abgewie 
ſen worden. 

Zwei Tage lang waren zwei Pferde 
und ein Mauleſel unterwegs, die der 
Händler Henry Fintelſtein über die 
Illinois Zentralbahn von Aſſumption, 
Illinois, nach Chicago geſandt hatte; 
bie Tiere kamen hier halbverhungert 
Finkelſtein klagte auf Scha 
verlor im Stadtgericht und 
Die Bahnae:, 
jteifte Jich auf ihren Lade: | 
onach YFintelitein binnen zehn 
eimanige Forderungen 
machen mußte. Er beteuerte, 
den Ladeſche in überhaupt nicht geleſen, 
bon jener Bedinquna nichts ae! vußt zu} 
haben, legte im Gericht auch den La=! 
dejchein nicht vor, in der Zeugenper: | 
erwähnte er aber verichie= 
dentlich diefen „Vertraa”“. Der Appell 
entichied nun, dahı, wenn 
ſchriftlicher Vertrag beſteht, dieſer vor⸗ 
gelegt werden muß, um eine Forde— 
rung gerichtlich geltend machen zu kön— 


nen 
iv 


denerſatz, 


EEE RER 
Ter Schwerenöter, „Der 
Leutnant ſtolpert heut immer 
beim Natürlich, wenn 
ihm auch alle zu Füßen flie 


Herr 

ort Tanzen. 
Herzen 
gen.“ 


W 


ic ich m mein überflüfliges 
Haar vertilgte 


—XE Geheimniß vertrieb es, io dak es 
nie wieder fam, nachdem (Fleftrizität und 
vicle Entimarungsinittel verinat hatten. 


Yalit Gud von mir aanz olme Noiten helien. 


‚ yon einem 
das el 


4 er 


is | Stadtfänmerer 
voll | unterbreitet dat die Koiten der Bor 


i bon’ Brojeft aus deut Ertrag der Brand 


wm ber fähr! ber | 
letiriihen Nabdı 5 | 

su nebmen. De 
er F idet Euer Geld 
N iv wertlofe Entbaa: | 

rung nuittet und fchreibt 
mir beute, indem Ihr — | 
ren Namen und Adrefſſe 
einſchidt mit der A be, | 
ob ‚rau od Mädchen. 
Soldat durch ſeine Ich verlange daßTIbr 
| Tapferteit d. hei» mir 2 ricfmarten 

ine Sindu - Ge-| einichict Tür Ride ntwort. | 
| beim: ih erlangte. Mdr.;: Mrs Srederica 
— ZZ — — — — 2* tot, 4 x 112 > E. 

ı Pldg., Mitleboro, Maifahufetts 

EN Wictige Bemerkung: Frau Hudion ift ein Mit: | 
lied einer adetigen samilic mit hohem Stand 
in der engliihen Weiellihnit. Sie fteht in Ber: 
bindung mit dortinen au der Epise ftehenden | 
Beamten und it die Wittive eines angeichenen | 
Sfiziers in der britiihen Armee, weshalb Ahr | 
mit vollem Bertrauen au sie ichreiben iönnt. 
Sie hat in dieiem Xende eine Dffice ipeziell er- 
öffnet, um denen, die mit überilüffinem Haar 
geplagt find, zm Dienken zu fein. Ihre volle 

Mers, Frederica Hudſon. Yor 112 E 

Bronion Bldg., Attleboro, Mail, 


Frau Hudſon, 
deren Gatte als 


Brons ! 


ein! _ 


ı das 
|Bermebrung der 


| ber 


Ihalter nur ım 
den, 


° | gedeet werden fönnen, welde die Be 


— — 


THE EQUITABLE 


LIFE ASSURANCE SOCIETY OF THE. S. 
120 BROADWAY, NEW YORK 


Der 56. 
irgendeine 


jährliche Bericht der Geiellichaft, 
Adreſſe verfandt wird, zeigt: 


der auf Wunid 


MNene Beriicherung in 1915 bezahlt ... 158,456,612 
(Das Höcdite, was die Gejellihbait nah den Ver: 
jicherungs = Gejegen des Stuates New Nork in dem 

Jahre auszustellen bereditigt war.) 


81 ‚29, 886,053 
.$ 546,961,912 


Berjichernng, 31. Dezember 1915.... 
Dezember 1915... ..-... 
Rerjichernngs-Nejerve ..$448,826,331 


Ausſtehende 
Anerkanute Beſtände, 31. 
Allgemeine 


Andere Verbindlichkeiten... ... $ 458,906,097 


lleberichni-Nejerven: 
Zur Verteilung an Bolize 
3,499 


baber in 1916 


Für Verieilung auf aufgejcho 


63,91. ,551 
Außergewöhnliches __10,571,765 


(infommen von Pramien in 1915 ...... ......* 


bene Dividenden Rolizen 


Für 88,055, 815 
56,015,862 
2141,399,405 

- 83,290,510 


-58,371,388 


(inkommen von Napitalsanlagen .,. 


Bejammteinfommen ans allen Onellen. ....-... .8* 
Zahlungen an Polizen-Inhaber ... 
Während des Jahres legte die 

zu einem durchſchnittlichem Ertrag 
jährliche Bericht enthält die 

geprüft von öffentlichen Auditoren, Liſten 
volle Einzelheiten über den bedeutenden 
erzielten Fortſchritt. 


827,888, 067 
Prozent. 


Geſellſchaft 
von 5.06 
finanzielle Darlegung, 
der Geldanlagen und 
während des Jahres 


an 


Ver 


Er beſchreibt auch eine Anzabl neuer 
unter welcher die Equitable ein 
zahlt an die verſicherte Perſon, 
hilflos wird, 
nefizianten 


Polizen, darunter eine, 
Einkommen auf Lebenszeit be 
falls ſie vollſtändig und dauernd 
wie auch ein Einkommen auf Lebenszeit an die Be 
nach dem Tode des Verſicherten. 

den Anſprüchen beim Todesfall 
und Kanada wurden 98 Prozent 
Stunden nach Empfang des 


Von 
Staaten 
zwanzig 


in den Vereinigten 
innerhalb vierund— 
Todes-Beweiſes bezahlt. 


Präſident. 


Chicago Office: Peoples Gas Building 


General-Agenten: 
R. C. Moore 
Boris J. Sinai 
Charles Wadsworth 


Courtenay Barber 
M. Barr 
P. Curran 


P. Williams 
Agentur-Geſchäftsführer. 
FIrl. Sara Frances Joues, Geſchäftsführerin. 
V. C. Curtis, Agentur-Leiter, „The Rookery“. 


Hammond, 
Frauen-Dept. 


Wilmer M. 


F. 53. Davis, Inſpektor der Agenturen. 


zung der Straßen 
linien. William E. 
der Cook County Grundeigentums 
börſe, erklärte die Tiefbahnfrage 
Oberrichter erklärt Vermehrung der ſie zuletzt angeſchnitten werden. 


Richterzahl für unvermeidlich. 


und Hochbahn 
Kerr, Vertreter 


Erſt ſollte die Ingenieurskommiſſion 
verſuchen, die Leiſtungsfähigkeit der 
beſtehenden Linien jo viel als möglich 
zu fteigern. Daum jollte der Ausbau | 
\der beitehenden Syiteme in Angriff | 
| genommen werden. Menn jie zur 
Nur drei Berionen finden ſich vor der Ju⸗ Bewältigung des Verkehrs nicht hin 
nenieursfommillion zur Verhandlung | reichend feien, jollte man das Tief 
über Verbeiierung der Straßen— und}: b>problem anichneiden. 
Hochbahninitene ein. 8.9. Mills von der Grundeigen 
Itumsfirma Mills & Sobn eriuchte 
‚die Kommiljion, dem Ausbau der | 
| Straßenbahnipiteme in VBoritädte, die 
feine Straßenbabhuverbindung hätten, 
dr Hauptaugenmerf zu ſchenken. 
Eine weitere öffentliche Verhand 
tb, lung tt auf heute Nachmittag ange 


Stadtrid)= |; 
Stadtric ſetzt. 


Entſcheidung verſchoben. eröffnet wer⸗ 
einer Geld 
dies eine gute 
paſfiren ſollte 
tern fönmen 


Vanf 
2 


Swed, 


hatt Au 
ırlamnler 


Diele 
Rant tut 
ı fie Binien be 

das Geld an 


Rindern 
10 viele 


doll 
vom 


der | 


Harry Olſon 
verlangte geſtern 
ſtadträtlichen Finanzausſchuß, 
mit der Beratung des Budgets 
laufende Jahr beſch äftigt 
Zahl der 
ter um ſechs. Da ſie erſt im Novem 
erwählt werden und daher Ge— 
Dezember ziehen wür 
würde die Mehrausgabe ſich auf 
*3000 für dieſes Jahr ſtellen. Die | 
Stadtväter jchoben ihre Entſcheidung Daß George L. Robertſon, der 
auf und verlangten Auskunft, wo die Stadtratskandidat der Faktion des 
neuen Richter untergebracht werden Mayors in der 13 Ward, verſucht 
könnten. habe, ihn durch einen Unterhändler 

E. B. Miller, Bruder des ſtädti- veranlaſſen, Dinge ſo zu deichſeln, 
ſchen Bolizeian.valts und einer der,er (Robertfon) den eriten Plat 
Mecher in der neuen „Chicago Muni- | dem Vorwahlenſtimmzettel 
cival Boters’ League“, die vor: Wir- | würde, erflärte geitern Stadtichreiber 
bang des Maysrs als Konkurrenz: | John Siman in einer Aniprade 
unternehmen zit der jeit Sahren be 'der 12. Ward in einer BEN 
stehenden „Municipal Voters’ League” |zugunften Ald. Frant 9. Rays. Ald. 
gegründet worden it, welche die Rat- |; Ray hat fich die Feindichaft der Kai 
bausfaftion Äcdharf geaeihelt bat, |hausfattion zugezogen, weil er im 
wohnte der Sikung eine Zeitlang bet. | Stadtrat nicht nach ihrer Pfeife ce 
Gr drüfte ih nach Verlauf einer tanzt hat. Der Stadtjchreiber erklär— 
Stunde. Als die Aldermen ihn Tra- |te, der Vermittler, deſſen Noberifon | nimmt an, die Urfache Ver 
gen wollten, wen er vertrete, machte |Tich bedient habe, jet einer der einfluß- Zar mar ‘ 
sich ichleunigitt aus dem Staub, |reigften PBatrioten im Rathaus, welche u 
ohne Rede und Antwort zu Itehen. der Stabt ihre Dienite gegen eine an- Anzeigenfirma banferott. 

gemeſſene Entſchädigung zur Verfü— a ee er * * 
gung Seinen Namen werde er! re = ihre — 
fpäler nennen. Außerdem erklärte ng bat Die En Abbeı 
Stadtichreiber Siman, daß Präfident | NS 2. > Bundes ee 
Soffin von der Zivildienfttommilfion, |... Bi ey az —F 
als er die Anſchuidigungen von Stadt = Rn * eſtände 8 
ralstandidaten der Faktion Thompfon 10. 70. Von den letzteren ſind etwa 
Höhe von 83,800,000 gegen die Siadiſchreiberei unterfucht 821,000 Attien der Gefelljchaft. Zu 
habe, einen der wichtiaften Zeugen | den Oläubigern gehören S3 Zeitungen 
nicht voraeladen habe, troßdem er auf| und Zetiichriften, welche Anzeigen im 
ihn aufmerffam gemacht worden fei. | Werte von $16,000 veröffentlicht ha 

Mayor hält Kampagnereden. ‚ben. 

Sn zwei Anfprachen, die er geitern 
"fir die Stadtratstandidaten feiner | 
Partei in der 15. und 27. Ward hielt, |. 
ariff Mayor Ihompjon den Finanz- 
ausihuß an und lobte die Mitglieder 
‚feines SKabinete. Beſonders die Bez 
‚betraut iit, hielt geitern ihre erite |jchneidung des Gehalts des Präfiden 
öffentlihe Verhandlung ab. Drei\ten der Zipildienitfommiljion Coffin 
Perſonen Hatten der Einladung der | von $5000 auf $3500 verurteilte er 
Kommiſſion, ihre Wünſche v vorzubrin⸗ ſcharf. Von ſeinen Kabinetsmitglie— 
gen, Folge geleiſtet. Alle drei befür- dern ſtrich er beſonders Stadtei nneh⸗ 
worteten anjcheinend die Verjchmel- mer Yorsbera heraus 


Dberrichter 
Stadtaerict 


lantmelt 


3% u IT Spareinlagen 


FORT DEARBORN TRUST & BAVINGB BANK 
YNva TVNOLLVN NHORHV3Q 1403 


Mitte des Sıhlei 
Ihr leid freundlichſt 
. bierber zu fommen, 
Fort — Trust 
and Savings Bank 


ee 
Siman macht Enthällungen, 


Sagt, Kandidat der Mayorsfattion ſuchte 
ihn zu nnlanterer Tat zu verleiten. 


u 
== 


Monroe und Clark Straie, 


# 


== 3% ON SAVINGB == 


Zrautiger Abſchluß. 


Vor dem Haufe Rr. 
Straße verſucht te 


2 u 
1524 Djt 64 
gejtern Abend John 
W. Keder ein Hotel Eecil, Nr 
1560 Oft 64. Str., mohnhafter Vete- 
tan Des Bürgerkrirges, feinem Xeben 
ıcch Erichiegen ein Ende zu maden. 
Er wird wahricheinlih auch feinen 
Sivel erreichen. Steder, der, jomeit 
bisher feitgeitellt werden konnte, feine 
Verwandte iſt altersſchwach und 
fühlte ſich einſam, und man 


daß 
auf 
erhalten im 


in 


hat, 
ſehr 


daß 
—— 


dies 


Das Michigan Boul. Projiekt. 
Korporationsanwalt Ettelſon 
Pike ein 


hat 
Gutachten 


arbeiten für das Michigan Boulevard 


briefe in der 
völkerung für die Durchfüh 
Projekts bewilligt hat. 
dürften ſich auf ungefähr 
ſtellen. 


rung des 
Die Koſten 
3280,000 

— — — — — 
Unachtſame Mutter. 

Schwere ZBrühwunden, denen er 
ald darauf erlag, trug der vierjährige 
* ſeph Cholewa, Nr. 452 N. Lincoln 
Straße, davon, als ſeine Mutter, die 
einen Topf voll heißen Waſſers trug, 
das ſie mit einer Aetzlauge vermengt 
hatte und zum Reinigen benutzen 
wollte, über einen Teppich jtolperig 
und der inhalt des Topfes fich über 
\das Kind ergoR 


, Anteilnahme ijt gering. 

Die Ingenieurskommiſſion, welche 
mit der Ausarbeitung von Plänen für 
eine Reorganiſirung der Verkehrs 
ſyſteme und den Bau von Tiefbahnen 





ee asuns 8-Wegwerier 


‚BDeuntihes Shbeater im Burb Temple, 
—— ihöne Helena.” 
Iumbıa. — Burleste. 
Bauvere Soufe 
wers San der 
zrie „Experience.“ 
fHinois,. - EbinsChii 
urt — „His Maieity 
ictoria 5 
iSmard Gart 
und Eonniag Nacı mittag. 
Buranievp, 715 Jeden 
und Sonntag Kadmiit : 
Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Amer; J 


Ame 


Nouns 
Dellen“ e 


ica. 


o 
ra 
o 
a 


ct 
c zu Baldpate‘ 
& 


en Ab 


tonzert jed 


Nia 


als zweite Hand an Cales auszulernen. 


end | 


Abend} 
und | 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 
Gefuchbt: Eine dritte Hand Bäder fuht Stelle 
dr, D 


2, Abendpoft. dofa 


Gel fußt: Yutcer, Tann jladten, Wurſtmachen, 
Shoptenden, fein Trinter, ſucht ſtetige Stelle, 
auch auswärts. Braun, 1011 Wabaſh Ave. 

ucht: vãger erſte Hand an Brot, Rolls 
ſucht etellung. Zelepbon: Gra ur 


Sch 
und Gales, 
2905. 


Geſucht: Deutſcher Mann Indt Etelle a 
und Bartendet. 1521 Lartabee Str. 


zainter und Delorateur, 
er Beſchaäftigung. Adr.: 


“ Ji 
guter A 


V. Ab 


rbei⸗ 


an 


end: 


3, 


x. | 


Verlangt: Frauen und — 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent dad Wort.) 


| Daudarbeit, . Be erlangt: Edevaare, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Automatic Screw, 

Mrs, Ahan, 6200 Kcumore Ave. | Eentral Embloyinent, 
" Berlangt: ges deutices Mädcen für all |  Bube, deutfhurngartfes 
gemeine Hausarbeit. Mrd, %. Sobel, 6043 | ee 
Champiain live, | Rorih Ave, nabe v e. 

Verlangt: Mädchen für ichte 
leine Wäſche. 4911 Bincennes Ave, 


MRadoe 


Serlangt: 


| Guter Lohn. 184 Wa 


BEBER,T ” en 


Germania Bermitil 
‚den für privatitelien, 
dienung. 755 North 
Lincoln 6161, 


nas; But e 
guter 
Ade 


Hau 


‚nur 
feine 
Ave. 


oder Frau 
ichſene; 
Millard 


Verlangt: Gute 
gemeine Maut 


1 ausarbe eit; 4 Erw 
ice; S6 


die Woche. 1850 
Lawndale 3996. 

Verlangt: 
gemeine H 


ZJel. 
Vermitt 


Deutſch⸗ ungariſches 
Hausarbe 


Mädchen für 
ratıt. 452 Norib Ave, 


erfabrenes Mädchen für « all 
muß, gut engliſch ſprechen: 


Rettes 
sarb 


aus 


Büro berlanat 
Köhbinnen, 
Iel.: 


nabe 


r “ tr 
zel.: Dit 


Stellenv>rmittlums: Büros 
(Anzeigen under bicfer Nubrit 14 Ci3. die Seile) | | (Anzeigen unter biefer Rubrit 14 Cis. die Belle) | 


Werkzeug Ztenzilma Be 
Drebbanfardeiter 


Eleftri 
Ihington. 


Mãad 
hn. 542 
Yincoln 2100, 

stbimtk 


beiter Yo 


au berlanat Wiad 
Yobn; reelle We» 
Salited, Tel.: 
Tap*k 
lun as ·Vuro ver⸗ 
it, für Hotel und 
erſey 8290 
bap** 


| 


l RBrädtine 5 
artimemi 


hr —— 


8u vermieten. 


| 


Annchmbare Konze ſſionen, wenn ſebt gemietet: er 


9,041 


feite 


Rab enst 


Zu vermieten: 
„Abendpoſt“ 


des 


Bl oAs > ed) <irabenbahnen, bequem zute | 
Hochhahnlinie; 


vood 


Zimmer 
Vrrdarbäuden, 
Wobnbauspdiltrift 


I np 9 
voer 


mit 


Apartments 
Eleftr. 


Licht, 


Bauvorſchriften. 1 


Wm. 


eſtern Side, 


DW. Wailington 


tin: 


W. Waſhington 


> 


.r 


Soul 


» 
=>, 


Dfenbetzung $ 


Sn elooth, 


"be. 


N, Weſtern 


in modernen | 
Nord» | 


3. und 4, Stodwert | 


Näheres beim Ge 


Straße. 


Gebäudes, 
Str; gro, 
tin: Dampfheizung. 
ihäftsiührer der Abendvoſ⸗ es 


223—225 


beii und Iuf 


225 


>» 
*2* 


rin &| 


— 


EN 


LBS 


EN 


(Anzeigen unser diefes Nudrif 14 ts. die Zeile) | 


Geld auf Möbel, Saläre n. i. w. 


| 


wie betieiben 
Geld — (GE 
auf wöbel, Bienes. 
ohne Wegnabtte, 
an ninlerem gegenwärligen 
Dies It unfere le ing. 


3385885383953583 
s* 


*583 Braucht 
ER 
s$ 
88 
82 vᷣꝰ | 
88 ss | 
SSEFFSEFFFETTTSY | 
Ihr Geld braudt, 

tönt wicht nur 


Ar 
Jahre Plohe. 


88 
* 
$5 
+3 


Sbr 


Gc 


18% 


oyrır 
En 
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ter der „Ubendpoit” jagte er vor Be 
ainn ber Verhandlung: „ch fürchte 
mich durchaus nicht vor dem Ergebniß 
der Verhandlungen. ch bin meiner 
Freilprehung, aeitüht auf mein reines 
Hemilfen, ficher und erwarte, aus die- 
'jem Prozeffe als völlia von der aegen 
mich erhobenen Anklage gereiniat her 
vorzugehen.“ Im Oegeniage zu Mun 
dan, dem in Morri2 zu Zuchthaus: 
ftrafe verurteilten Vizepräfidenten der 
Bant, der jeinen ganzen Familienan— 
bang mit ins Gericht aebracht hatte, 
befand fich der reitbare frübere Se- 
naior ganz allein, „Der Pla für 
Frauen”, jaate Yorimer auf Befragen, 
„ut bei folden Veranlaffungen zu 
Haufe. Ach er gern auf derar 
tige Gefühlsd eleien. 
Vo in 
stellte der Verteidiger 
jammtlihe Antlagen gegen 
Klienten zufommenzufalien und 
gemeinschaftlich im vorliegenden Pro 
zeß zur Verhandlung zu brinaen. Rich 
ter Dever gab diejem Antraa ftatt und 
berief darauf die Vertreter der&taats 
anwaltiaft Hayden Bell und Win. 9. 
Holly jomwie Rechtsanwalt ei 
ner Beſprechung in lei, 
Richter Dever ermahnte 
mwälte, alle unnüe geitvergeudunc 
„vermeiden, da weder der 
die Verteidigung etwas 
in jchleppuna aetwinnen fünne,. Die 
mälte veriprachen, die® auch zu 
ıgen, und die Verhandlungen 
wiederum aufgenommen. 
Gerichtsſchreiber zwölf den 150 
zum Geſchworenendienſt ausgelooſten 
Bürgern auf die Geſchworenenbank oe 
rufen botte, richtete Hilfaftaatsanmwalt 
eil Ansprache an fie, in der 
ihnen in kurzen Worten den Inhalt 
Anflaae ertlärte, ihnen 
eine Yiite mit den Namen der 160 eu 
aen, die feitens der Verteidigung und 
der Stoatsanwalticpaft in dieferSache 


9 Naijage, Haararbeit und Srifiven, 


Stau DI, 
©. dalited Str, 


dosoit | 
u berick 

fchriftliche 
de en <yrad 


Anterrict, 


so} 


Verhand 
den 


Ir ae die 


in zu 
jeine Kan 
hier Die 
J 


Staat 
Hi Dido! a, Im 


befol 
wurden 
Nachdem der 


aus 


2 
Beil die erite 
eE 
der Fr ver! 


ll 


der Priifung der einzelnen Geſchwore 

nenlandidaten beaonnen. Die Brüflin 

ae werden iiber ihr religiöfes und po 

Nlitiſches Glaubensbekenntniß ausge 
über ihre finanzielle Lage und 
ihre Vorkenntniſſe der Urſache 
des Zuſammenbruchs der La Salle 
Str. Iruft & Sapinas Bant. 
Nachmittag war noch 


ftoat, 
über 


wwnatlich 
Griabrung ech 
704, 1 Ipat heute 
— der Kandidaten angenommen. 
Vriwataelder anf zweite 
berleilien, auf vderbeiiertes 
tum: leihte Soblungen, 
3. Plotte, 127 D. 


Supothet au | 
Grundeigen 

mäſtige Raten. 
Dearborn Str., Zim— 


— — — — 
Es fehlen noch vier. 


Kein Fortſchritt in der Geſchmorenenans 
wahl im Bankränberprozeß. 

In Richter Barretts 
Arimmalgerihts wurde heute die 
Suche nad den bier n fehlenden 
Seihmorenen im Prozeh gegen die der 
Beraubung der Wafhinaton Bart N 
tional angeklagten Harry und 
Chas. Kramer, Alex Brody und Harry 
Fein fortgeſezt. Sämmtliche heute für 
den Geſchworenendienſt ausgelöſten 

id geprüften Bürger konnten aber 
ihrer vorgefaßten Meinung wegen 
nicht zum Geſchworenendienſt ange 
nommen werden. Trohdem hofft ſo 
wohl die Staatsanwaltſchaft, als auch 
Verteidiger Aler Heyman bis Sams— 
tag die zwölf Geſchworenen zuſam 
menzuhaben, ſo daß am Montag mit 
der Beweisqufnahme begonnen werden 
tann. 


Abkteiſunß 
A bteilung des 


och 


ban 
vu 


++ 
Shariadı und Blattern. 


ſo 
Rechi⸗ samwälte. 


An HDinsdale jind fo viele Kinder 
am Sharlachfieber erfranft, daß Die 
öffentlichen Schulen auf 14 Ioae ae 
iwioffen worden jind und Kındern 
unter 16 Xahren der Bejud) des borti 
gen Wanbelbildertheaters verboten 
ivorden it. 

wei Aranfe in einem ber Säle 
des Countohofpitals iind an den Blai 
tern erfranft und nach dem Xlolir 
hoſpital geſchafft worden. Die an 
deren 80 Kranken in dem Saal, die 
Wärter, Aerzte uſſp. wurden ſofort 
aeimpit; Hilfsperwalterr Dr, Karl 

Mener erwartet daher feine meiteren 

 Sswald, denticher Nechtsan. |; Erfrantungen an ben Blattern, 
Waihington Strasse, Zim mer — 8 — 
Telephon Gentral 4367. Mat frei. Geriet ins Getriebe. 


Fred * o X e, deut; cher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str. Zimmer 1444. tb 
Denticher Advofat. Ant frei. In Si 
fice des L. H. Laszlo. Toffentlider Notar. 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 
4 mir 


Frank P. 
walt, 82 W. 
308. 


Anlage der Monarch Leather 
Company, Nr. 1104 Diviſion Straße, 
wo er eine Maſchine bediente, geriet 

Se Sohn Scheppe, Ar. 1120 
vr Straße, mit dem rechten Arm 
triebe und erlilt außer jchiveren 
bunaen einen Bruch des Unter 
Der Berunglüdte bat Auf 
im Kolumbushofpital gefun 


In der 


Patentanwälte, 
tier diefer Nubrif 14 GEtE, die Zeile) 
fleines 
S. Vatent 
139 Nord 


Erteile Auskunft über Patente; 
Buch frei. Robt. Klok, U. 
anwalt und mech. Ingenieur. 
Clart Straße. Zimmer 1705. 


2ap 


nahme 
den. 
— Be — — -—— on —— 


Trauriges Wiederſehen. Verbündete Geſellſchaften. 


Mutter des 9 Jahre alten Rohn Draves Am nädjiten FFreitaa Abend wird in 

findet ihn tot im Sofipital wieder. der Schlitz-Halle, Nr. 1600 Weſt D 

Erſt heute Nachmittag konnte ein viſion Straße, eine wichtige Verſamm 
Knabe identifizirt werden, der geſtern lung der Vertreter ‘der zu den 
Abend an 24. Str. und Michigan bündeten Geſellſchaften gehörigen deut— 
Ave, einem von George Sheri- ‚schen Vereine der Nordiveftieite itatt- 
van S. Robey Str., gelenkten finden; eine allgemeine Beteiligung 
Ciswagen überfahren und jo jchver | wird erwartet. Mitglieder der LVoll- 
verleßt wirrde, daß er zchn Minuten |zugsbehörde werden Anfprachen hal 
nad jeiner Einlieferung im Weslen | ien, 

Soipital itarb, obne das Bewußtſein 
wiedererlangt zu habeıt, 

Er it der 9 Nabre alt ob 
Draves, 4407 Wallace Str.; identifi 
zirt wurde er bon jeiner Mutter, die 
der Rolizei gemeldet hatte, dab ihr 
Junge nicht wieder nadı Haufe ae 
ifommen jet, und die man damit iadı 
dem Dolhiial geicbidt baute 


von 
682 5 


— — — — 

Spät heute Nachmittag geriet der 
26jährige N. 
'Str., zwifchen zwei aneinander vorbeis- 
rahrende Kraftwagen und wurde fo 
Ihlimm gequeticht, daß er bald darauf 
im Columbus Hofpital ftarb. 
Polizei hat eine eingehende Ilnier- 
ſuchuna angeordnet. 


in! 


| mehr | 
hund Iaujende haben bereits willig bie 


und 


lung ! 
Antrag, | 

jeiien | 
fie | ST 
| hinzufügen zu der bereits großen 


Ausſogen 
ten, 
und denen es geholfen hat. 
nete 
| der 
waukee, 
kannter Viehhändler iſi, 


nicht ſchlafen; 


ſen 


und 


yrobirie verſchiedene Mittel 
vorgela den wurden Darauf wurde mit brobirte verſchiedene Rittel, 


zählte und wie 


| braucht 


Bi3 | 
feiner | 
tann. 


Detektives 


ſten, 


Ver⸗ 


McEadie, 113 Aberdeen | 


Die! 
‚wahr, 
"ibn mir dach“ 


Viehhaͤndler 
empfiehlt. 


Herr 9. Zneller von Ver, 


993 ©. Pierce Ave,, 
Milwanfee. 


Mittel half Gattin. 


Gr erzählt die Erfahrung, die fie mit 
dem neuen Magenmittel, „Plant 
nice“, madıte, das ihr Befinden 
zu einem vorzünlichen machte. 


Wiſſenſchaft und Nächſtenliebe tun 
viel für die von Krantheit Geplagien 
der Zufunft. „Plont Juice“, das neue 
Kräuter Zoniftum fiie den Körper, hat! 
für die heutigen Kranten getan, 


Wahrheit Diefer Erklärung bezeuat, 
denn Die Entdedung von Viant uice 
defien nachfolgende Verwendung 
die Wohltoten, Die einer Menae 
Leuten ermwielen ivurden, die am | 
der Leber und den Nieren lit: 
eine wirtlihe Wohl 
Menichheit ermwieien. 
bie 


2 Ü 


und 
von 
Moaen, 
ten, hat Tich als 
tat für Die 

Die Sorte von Bemweilen, 
zeuaend find und die täalich 


iiber: 
ufende | 
Zahl 
Juice gebrauchen, 
wenn ſie ſich ſchlecht befinden, ſind die 
von ortsangeſeſſenen Leu 
unparteiiſch geprüft haben 


derer, die Plant 


die es 


Nehmt zum Beiſpiel das unterzeich 
Zeug hip 3 von Herrn H. Zoeller, 
Nr. 998 S. Pierce Straße, Mil 
wohnt und der ein wohlbe 
der überoll im 
Lande miaflendaft Freunde bat. Herr 
Zoeller iſt in Chicagoer Geſchäftstrei— 
ſen wohlbekannt und hat einen großen 
Freundestreis in dieſer Stadt. Er 
ſagte: 
„Meine 


Frau ſeit den letzter 
ſechs 


Monaten magenfrani und tonnte 
lie litt an linverbauitch 

teit und fonnte überhcoubpt feine Spet: 
irgendwelcher Art im Mugen be 

balten, Was jie af, ging in Gähruna 
itber und verurfachte Gafe ımd Auf: 

Eohen, Sie war nerbös und unrubig | 
tonnte Nachts nicht Schlafen. Sie 
ohne daf; 
die AFrleichteruna peripürte, Bis 
eine Freundin von „Plant Juice“ er- 
es fie von Maaenleiden | 
Sie hat jeßt zwei Frlafchen ner: | 
t und it alles Mögliche mit Ge 

nuß; fie fann die aanze Nacht hindur ot 
ihlafen und befindet fich munter.“ | 

(3 gibt zahlreiche Symptome bieles 
Lerbens, die „Plant Juice“ bejeitiaen 
Zatlählid fann ein jedes ber ı 
folgenden einen verdorbenen Magen 
anzeigen: Unverdaulichteit, Dyspepſie, 
Aufſtoßen von Luft, ſchlechter Atem, 
Migräne, pochender Kopfſchmerz, 
Nachtſchweiß, jenes Gefühl der Abge 
ſpanntheit, Verſtopfung, belegte Zunge 
und ſchlechte Geſichtsfarbe. 

Der Plant Juice Mann befindet ſich 
in dem Laden der Public D Co., 
Nr. 26 Str., zwiſchen Madi— 
ſon und — wo er täglich vor das 
BZublitum tritt und die Ver— 


hiefige Bı 
dienite Diefes Heilmittels ertlärt 


mar 


thr | 


heilte. 


rug 


S. State 


Schlimm für Orpet. 
Lamberts Leiche 
gegeben haben. 
ſeiner Zeit ſchon berichtet, 
man unter den Nägeln der 
Hand der unglücklichen Marion Lam 
dert Kryſtalle gefunden, die für 
Gift gehalten wurden. Da nun Ma— 
rion, als man ihre Leiche fand, mit der 
Rechten die Schulbücher hielt und 
dieſe Hand auch von einer Säure her 
rührende Brandwunden aufwies, 
Taubdt Die Unterfuchungsbebörde woh! 
nit Recht annehmen zu dürfen, daß 
Marion nicht mit den Schulbügern | 
in der rechten Hand ftarb, fondern erfi 
nad) ihrem Tode in eine Lage gebracht 
virrde, Die bei oberflächlicher Prüfung 
den Anfchern erweden fonnte, da 
Selbitmord vorliege. in diefe für ihn 
wünfchenswerte Lage kann die Tote 
nur Wn. 9. Orpet, ihr mutmaßlicher 
Mörder, gebracht haben. An feinem 
angeblichen Geftändnik behauptet be 
fanntlih der Angeklaate, dah er fie 
iterben jab, dann das Weite juchte. 

Die Behauptung der Verteibiaung, 
daß Orpet allerdings ein Abtreibungs 
mittel aefauft babe, dak diefe3 abe 
nicht für Marion, fondern für ein an: 
deres, bon ihm verführtes Mädchen be 
ſtimmt geweſen fei, wird von dem mit 
der Aufarbeitung des Falles betrauten 
des Staatsanmwalts Ralph 
Dadn als vollftändiaq aus der Luft ae 
ariffen bezeichnet. Das andere Mäb- | 
chen, jo behaupten die Geheimpolizi 
fei ein reines Bhantafienebilde. 


— — — — 


Kurz und Neu. 


Soll Marion eine Poſe 


94 
Wie hai 


* Vor dem Haufe Nr. 6435 Süd! 


Halfted Straße aeriet heute Moraen 
das Untergeitell eines jüdlih fahren 
den Perfonenwageng der Chicago & 
interurban Bahn in Brand. Die 
slammen mwurben jedoch gelöfcht, ehe 
Gefahr für die Pallagiere entitand. 


Lebtere verließen, als fie Rauch durch 


ſahen, eilends 


Fußboden dringen den 


Wagen. 


u ni 

— Edle Nade. Ste: Ad, 
tavd, ih mus Pir geitehen, 
Freundin, die rau PBroteilor, bat! 
Dich tötlich beleiwdiat. Willit Tu Dich 
rächen? — Cr: ? Mich beleidigt? Wie- | 
jo den? Sa, lie bat erklärt, 
jo groß jet Deine Xiebe zu mir doc, 
nicht, da Du mir jolden Sut Laufen: | 
wiirdelt, wie fie befommen bat. Nicht | 
min rächſt Du 


Gu⸗ 
meine | 


2* 
Sie: 


Poliziſten 


dieſer Woche 


Pfund 
die Geſchäftslage und Preisberechnung 
unverändert. 


rechten ( 


8 — 5 Tu, 
Dich und faufit | 


Berpäßtige Blondine, 


Wird beiduldigt, neitohlenes Gut verient | 
zu haben. 

Von Deteitives »wurde heute eine 
Frau Franf Marvin, Nr. 3850 Cot 
tage Grove Ave, wegen Berfehung | 
angeblich aeftohlenen Gutes in Haft 
genommen. Inter den mwiedererlanaten 
Sadben befinden fich folche, die aus der 
Wohnung von U. Danfield, Nr. 144 
W. 117. Str, und M. Tilbury, Jr. 
930 M. 53. Straße, geitohlen mur- 
den, auch ein dem Poliziften W, Koiter 
aeitoblener Revolver. Die Frau be 
baupiete, daß fie eine verfegte Uhr von 
ihrem Marne, einem YAutomobilaaen 
ten, erhalten habe, der zur Zeit im; 
Lande herumreile. Da die Frau blon 
des Hoar hat, foiwie aus berfchiedenen 
Nebenumitänden alaubt die Bolizei 
ihliehen zı dürfen, daß fie die Frau 
it, welche vor dem Eoof’ichen Reile 
in Begleitung des Mörder des 
Bror Johnſon geſehen 
wurde, und hat eine gründliche Unier 
ſuchung eingeleitet. 


Borlennotirungen. 


den 


büro 


No, 17. sebruac 1916. 


Tie undiitehenden Notirungen an der. 


Setreidebörie, vom Beniun der Börien- 
ftunden Bi8 um 11 Uhr Bormittand, wer» 


den der „Abendpoit” tanlicd von der Ge: 


treidemafler-Kiema E,W. Waanerk& 
Eo., Snite 706, Gontinentel & Gommer:» 
cial Banf Blda., neliefert: 

ö doch sitedrig 11 Vo 
Reizen— eltern 
Rat „..$51.531% 1.501 1.51 Si.2014 

yitli a. 1.2113 1.23% 1.24 1.231, 
Male — 


ar 


rn. Scylubpe, | 


Sved — 
ra 


Snmals- 
kat .„..1iN.is 
Sfr ‚tu,02 
Mippihent— 

i 11.64 11.05 


liefern © ©. Wagner 
& Go. den folgenden Zitnativns- 
bericht, fowie als heutige Shin 
notirungen: | 
leisen 4 edmalg Yılpı 


St ‚ 15% 48% 0,70 10.22 


Außerdem 


Mais Ha} et Spe 


1.22 5% IB * 


Die ePreiſe⸗ waren am Schluſſe 
Börſe niedriger, 
Profits 
abgeſchloſſen wurden 
Anzahl „Shoris“ 
ſchloß 


der 


auch eine 
Meizen 


um 3 bi3 


und 
perfaufte. 
1%, Mais 
um %, niedriaer 
daß WUrgentinien 
2,600,000 Bufhels Lei 
jen ausfuhr, alfo erheblich mehr, als 
früher berichtet worden war, wirkte 
ungünſtig den Weizenmarkt ein. 
Kabelmeldunge n Tajjen erfennen, daR 
der Weizenvorrat in England Sehr zu 
fammenaeichmolzen it. 


Produktenbörſe. 


Das Geſchäft erwies ſich heute 
ziemlich lebhaft, da die zur Zeit billi 
gen Preiſe für viele Produkte einlo 
dend genug waren, viele Käufer her 
beizuführen. Eier, die 
bis 2 Cents einbüßten, wurden 
21! Gents Fiir die beite Sorte ange 
boten. Unter Geflügelarten 
Hühner und Gänſe 14 
billiger. Im 


un % bis 
>, und Sater 


Fine Meldung, in 


auf 


als 


Gent Das 


Uebrigen 


Die folgenden Preiſe ‚selten 
Großhandel. Beim Einkanf 
Dsantitäten find d'e Vreiſe etwas höher. 


Molkereiyrodukte 


—. 


Butter. 

von, Wayne Kr Low. 
South Waler Strade.) 
ra, das Bf 


für der 


und. 


Geflügel BR Stel. 


Geflügel — 
rungen von epien & : ann, 220 Weſt 
7 uch Warer — 
nur fſür fünf Latlenliſten oder 
ſten Rc d. Pid. hober.) 


Yrumd 


‚ Das 


Mund... 
iınnor Enten, Bund... 


tleine, inagece. tveniger. 


Wei ii gei (troden ‚gerupft). 


Geflügel (gebrühtr. 
4 ®Rrd, md mehr, Bid. 0.17 
de,, „Springe“, das Pfund... 0.17 18 
iotig fie Geflügeliender! Nur gute 
leifdjige Tiere find bier berki: :fiich.) 


Haſen. 
Dutzend ...... 


— (seichle achtet). 
(Notirungen don —J un E Murmann, 226 Weſt 
South Water Sirabe. ) 

50— 60 nd Gemict, Pfd. O. 11% —0,12 

69— 90 Blend Gewicht, Pid. 0.1235—0.13 
00—100 Riund Gewicht, Bid. 0.14 —N.14'% 
Ausgeſuchte Kälber, das Pfund 04 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
(Preife von Armour & Company.) 
Stippen, Ne, 1, das Pund.....$ 0 
do,, Yır, 2, vae Pfund........ 0,1: 
do. . 3, das Pfund... 0.0044 
Roins“, Nr, 1, das Pfund 0,25 
Ar. 2; das Pfund vis 
do, Nr. 3, das Piund.. u12 
„Rounbs*, Nr. 1, das Bhund.. 


aa. Kr 2. das Alla anne var 


ol 


Daus 
u» 


4.00 


hfı 


* 
163 


. 11 


hauptfächlich weil des "u, x 
wegen ziemlich viele Vertäufe) 20 


ab. ' 


weitere 11. | 
zu 


wurden 


blieb —8 


kleinerer Cape, Cod 


Nüuͤrbiſſe. 


| Rettige, 


0.1114 | Hraunc, 


für Säuglinge und Kinder. 

Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un« 
terschrift von Chas,. H, Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 
angetertigt worden. Gestattet Niemandem, Euch 
darüber zu täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und 
“Eben-so-gut’ sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder, —Erfahrung gegen Experi» 
ment, 

Trägt die Unterschrift von 


In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren, 


TCENTAUR COMPANY. HNEw vomw SiıTYV. 


EEE EEE VE VE ——— .. . — — 
Direkte Vehandlnug ſür leidende Männer! 


Direft auf Venen und Diuslel Wwirlenden Miethopden, Nein 


tung vom ‚Heichuit 


Zrimer;, Geiahe oder Abhal—⸗ 


de Rerven, Blutge⸗ 
zane des Körpers. 

vorl — bakteriologiſches Laboratorium nund I-Straͤhlen-Unterſuchung 

urer inner Ornan Kein ı Naten ve Sefumdbeit, Arali 

! ſpr en u Fall ver— 

gend eine 


ut 


Sure Shiwäche 

2 inmenbruch befürchtet, 
ihmeli bandeln und Euch 
Schandiung sichern. Konſul⸗ 
' wir der Vehandlımg bon 
lusſchlag im 

Körbers, Rieren 

—— „aller 

privater 


ie wiztinntite 


h —*6c il Inter 

* Hunde erte 
nenten. 

* 9 Hizeniirt. 

änner bietet die 

YKetboden, Seine 


dodger Illinvis von Siate Yoarn of Henitn am 30, Zum 
Zeine bieien Sahre Eriabı i Seban ig waner mi» ent 
Garantie, dal; or eriolar ich bebande yerdet Keitei silfenthaftlid 
(Sebühren ſind mäßig. Freie Kor— quitanon, u Ihr im feine. Behaondiung geht oder nicht, 
Dr. I. W. HODGENS, 35 $. Dearborn Sir., Crillv Bulidineg, 
te Deardorn und Monrve Str, Ghicage Iill 
nd Doni 


di,00,la* 


— —— — — — — — — — — — — — — 


Kartoffeln. 
> Ev, 3 %. Klarf Sir 
1 bei Abnahme 
gen.) 
+ 0.95 —1.05 
:- 0.95 —1.023 
: dB. —1,02 


tür den bro bhandel. 


Ik ] von 
kagaonladım 
j H 


Bid. Gewicht 


Leben de —— 


und Heu. 


fe 
reiſe.) 


%1.1 


(Setreide 


Gewiec 


Kaliio orniſches Obſ 


Kernobſt. 


Zimtermwerzen. 
! Ä 


Zommmerweisch, 


Weis. 


73. —73% 
„ee Ne 8, weii, 
-DUlgc, 
ı fite den biefi 
tais 1,128,0u0 
—5 ** u 246, 000 
rau Dei — 
* —* .. 0.10 123 Werite, lting 63 Fe ⸗— — 
varze, Oftitaaten "Korb 0 Screenn 
NRoggen . hr, 8, 31.003 Ar. 4 
—— Obit. ge: -Zamvie Grade”, Dit 
Mehl. Straight“, 35.70—85.00 das Rog⸗ 
Aevfel Ye 0: 
Bit 
zvutb Water 
Valdiwins da ab... sense‘ . l eiſen. Zimotby, 
Beu Davis, ir. I, das Sab.... 1.4 - 2 sIS.00 0: M ! 15.50 —$16.50; Nr 
Nome Beauti dir. 1, das Jay 2.2 - ‚ ’ t 14.50 
SB. 00. 
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Sorn Flales, 


rtelejeteiek —E 22 
Poſtſchluß * Pe 
Die näcjte Poit nad 
Schweiz (über Bordeaur) jchlieht 
morgen in Chicago um 11:45 
Vormittags. 


Apr 
DIL 


We s = 
ee ererter 


Die Silfsaftion in I tentiin. 


Unteritißung deuticher, und ungar. 
Gefangenen in 
Die Tätigkeit der 


deutſche, öſterreichiſche 


Sibirien 


öſterr. 
Sibirien. 
Hilfsakttion für 
und ungariſche 
die ihren Sitz 
hat ſi ch ſeit April 1915 


in Tientſin hat, 
Gel dſendun⸗ 


Ren die Leidenden 


Ihat man 
Macht. 


den vorher abgeſ 
ſchlect 


—*—* n habe n 


Monate in WI! voſtot geleger 
Ruſſen — ——— erſt 40, dann 20 


2000 Rubel Zo 
durch Vermitt lung des ameritan! 


wurde 
ſchen 
Geſandten in Pe fina und der amerita 
nifchen Botichaft in Petersburg Dod) 
‚erreicht, dah; die Guben zollfrei einge: 
laffen wurden und im verichiedenen 
Lagern zur Verteil ung kamen. Auch 
Zivilgefangene wurden damit d 

Als eine — Wohltat hat ſich 
die Einrichtung einer Dahrlehnskaſſe 
erwieſen. Jedes D ahrlehnsgeſuch. 
welches durch einen * durch Gegen 
zeichnung befürwort a wird fofort 
berüdfichtiat. Ungefäßr 85 Pro 
— 


U; endlich aber 


zent 
ein, 
De D 


ill \ 
bie 
Berlin a 


laufen 


nen fenben das Geld duch 
Deutſche Aſiatiſche Bank in 
die Tientſiner Hilfsaktion —— 
Auch von den Aerzter 
dikamente und Inſtru 
großen Mengen nach 
worden. 
Es laufen zahlreiche 
Heimat ein, da die Briefe d 
gefangenen zu Haufe antommen, Die 
Antworten aber nicht zu den Gefan: 
genen durchdrinaen. Das Itent haupt 
jahlihb an den ungureichenden ruffi: 
Then Zeniurfräften. 0 ill es er- 
— — RETUISES TER 


** 22 


Seife Tr vertreibt fr: 
fültungen .- verinnt Nies 


EEE TE TE — 
24 + 
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Holt ein kleines Packet von — 
burger Breaſt —* oder wie wir 
Deutſche ſagen, „Hamburger Bruſttee“ 
von Eurer Abpoibele Nehmt 
Teelöffel von dem Tee, gießt eine 
voll kochendes darauf, ſieht ihn 
und trinkt eine Zaſſe irgend einer 
Zeit. Es iit Die jamite Weile, 
eine Grfältung trei 
Grippe zu heilen, denn 
den dadurch geöffnet 
die Zufammenzi ehun 
den Stuhlgang und 
Ertältung jofort. 

Er ift wohlfeil und vollftändig veger | 
tabiliſch, alſo unſchädlich. 


* — 
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Waſh burn Gold 
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maca um 


Ja 


Briefen 
ernichtet wurden; die Tchnellite | 


dah ganze Stöße bon 


Hunderte von Bücherpateten werden 
monatlich nah Sibirien 
Diefe Sendungen erfrei 
genen ganz bejonderz. 

Belonders bemertenswert ijt noch, 
daß auch eine JTchmediiche Note Kreuz 
Sibirien abgegangen 
Aıllzafttion Hand in 


ien Die Gefan— 


init Der 
dD arbeitet. 
Unter den gegenwärtigen Verhält— 
niſſen kann natürlich für — igen 
irgend welcher Art nach Sibirien keine 
Garantie übernommen werden; es 
doch die nach einjähriger Er 
am ſicherſten erſcheinenden 
Wege benutzt, um Geld, Briefe und 
Pakete an die Gefangenen gelangen zu 
laſſen. Mit Sendungen durch die 
ruſſiſche Poſt hat man bisher beſon— 
ders gute Erfahrungen gemacht; ſo 
riefe, die aus irgend einem 


und 
Hund ı 


werden je! 


+ 


te 
iind Geldb 
Grunde nicht abgeliefert werden fonn 
ten, zurückgetom nen, und dasſelbe ge 
ſchah mit Briefen und Paketen. 

Wer fein Scherflein dazu beitragen 
will, um das Elend der Gefangenen in 
Sibirien zu Iimdern, der wende Tich an 
die Deutihe und Deiterreich-Ungari 
iche Hilfsaeiellfchaft in Chicago, Die 
Gaben traend mwelcher Art aern in 
Empfung nimint und für deren Xbei 
terbeförderu na Sorge trägt. Jedoch 
ſind Liel jetzt nicht ſo dringend 
Geld 


ion 


nötig ei Dares 
Zur J luſtre der 
Leiden er — — 
armen Gefangenen in Sibirien zu er— 
dulden haben, diene folgender Brief, 
welcher Hilfzaltion in Tientfin 
zuging: 
„Unſere 
Tag kritiſcher. Ich ja 
das das Unterſtützungskomitee 
Amerikaniſchen Konſulats für 
ganze Gouvernement aufgelöſt 
iſt und zwar auf Befehl des 
Gouverneurs Inſolgedeſſen 
wir jetzt faſt volle zwei Monate feinen 
stopeten für linterftüßungen erhalten 
und das Vrbeiten Zandarbeiten — 
iſt verboten. Was ti nun zu 
Leben müflen Ichließlich die 
und zirta 90 Prozent aller haben kei 
nen KRopelen mehr und ber ug tann 
jich jelbjt gerade noch erhalten. Aber 


unjagbaren 


welche Die 


nr 
Wii 


Ir ER ++ 
Lage bier wird mit 
ſchrieb 


was ſoll nun werden? Abgefehen hier- 


bon mülfen ‚mir alle leiden unter Ver: 
ältniſſen, die ich nicht beſchreiben 
kann. Es iſt jetzt wirklich äußerſt kri— 
tiih und wenn Die aus Ve tziweifiung | 
zum Schlimmiien greifen, Wr es für | 
Da befom- 
me ich joebeı 
neral Konfulat 
in 


in Diosfau, 
Unterſtützungsſachen unterſtehen, 
er nichts machen 
bis nicht durch das Miniſterium 
in Petersburg die nötigen Befehle 
kommen. Das dauert nun ſchon über 
ſechs Wochen und wer weiß 
es ſich noch hinziehen kann. — 

Hoffen wir, daß der Krieg bald zu 


ka an, 


m 


‚Ende gehe und zwar zu einem quten | 


und lieber wollen wir bier noch länger | 
leiden, aber gut muß der Friede fein.“ 


geſchickt. | 


Abendpoit, Chicago, Donneiitag, den 17. 
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Fomdansgabe it ungiltig. 


Obergericdht entiheidet gegen Yorit- 
ſchutzbezirk von Chicago. 


Kreisrichter können klagen. 


Können Gehalt von 312,000 durch Man— 
damusverfahren gegen Countyſchreiber 
erzwingen. — Peoples Gas Liabt & 
Cote Co. iſt erfolgreich. 


Die Verausgabung von 
briefen im Betrag von einer 
für den Forſtſchutzbezirk von C hicago 
wurde geſtern vom Staatsobergericht | 
für ungejeblich und nicht rechisträftig 
erklärt. Das Gericht, das geſtern 
den Februartermin zum Abſchluß 
brachte, gab die Entſcheidung in einer 
Klage D. H. Perkins' gegen den 
Countyrat bon Coof County ab, der 
zugleich die Vollziehungs behörbe des 
Forſtſchutzbezirks bildet. Es entſchied, 
daß die Ordinanz, welche die Veraus 
gabung der Pfandbriefe anordnete, 
nicht rechtsmäßig veröffentlicht wor— 

den ſei. 
Kreisrichter können klagen. 

Den Kreisrichtern von Cook County 
gab der Gerichtshof die Erlaub— 
niß. ein Mandamusverfahren 
Countyſchreiber Robert M. Sweitzer 
einzuleiten, um ihn zu zwingen, ihnen 
812,000 Gehalt zuzahlen, wie die 
Legislatur * habe. 
nur 810,000 das Jahr. 
in der früher tändigen Gemeinde 
Morgan Park, die jetzt an die Stabt 
Chicaogo angegliedert iſt, können nad 
einer geſtern abgegebenen Entſcheidung 
des Gerichis der höchſten Inſtanz 
Geſchäfte nicht nach dem Geſchäfts— 
viertel verlegen, ſo lange ſie ihr Be 
triebskapital nicht auf die für Groß 
banken vorgeſchriebene Höhe bringen. 
Das Gericht wies tlägeriſchen 
Banken, die Adams. State und die 
Metrovolitan State Bank von Mor 
Park ab. 

Das Obergericht ſtieß 
des Stadtgerichts von Ch 
Klage der Stadt gegen 
City Railway Co. 
die Geſellſchaft ſei nicht haftbar für 
Geldſtrafen, die wegen Uebertretung 
gewiſſer ſtädtiſcher Ordinanzen über 
ſie verhängt worden ſeien. Die in 
Frage kommende Ordinanz beſtimmt, 
E das die Gefellichaft Umfteigefarten für 


Pfund- 


aus 


un 


Die 


das Urteil 
tcago in ber 
die Chicago 
um und entichied, | 


innerhalb ber 
ſtellen muß. 
lich erklärt. 
die 


Stadtgrenzen aus 

Sie wurde für ungeſetz— 
Unter der Ordinanz var 
Straßenbahngeſellſchaft 
ſtrafen in der 
teilt worden. 


Höhe von $4650 verur 


Fur veriniiungstwidrig erflärt. 

Für verfaffungsmwidriq erflärte das 

Dbergericht das Gefeh vom 23. Juni 
11915. dag die Intorporirung bon 
—— geRatiet, in 
‚einer Klage der Firma Dliver & 
Igegen Staat2jefretär Stevenfon. 

Der PBerples Ga3 Light & Eofe Co. 
aub das Dbergeriht die Erlaubnik, 
ein Mandamusperfahren gegen ftreis 
‚richter Fred U. Smith 
um ihn zwingen, Verfügung 
rückgängig zu machen, durch die er 
Richter Gibbons die Leitung der Ver 
handlungen im Prozeß der Stadt ge 
gen die Gasgeſellſchaft genommen hat. 
In dem Prozeß handelt es ſich um die 
Rückzahlung von 10 Millionen an die 


die 


sr r 
au Ä 
* 
t 


Rüe 
Gaskonſumenten. 
Frauen werden abgewieſen. 

Frauen können ſich nach einer 
ſtern abgegebenen Entſcheidung 
Staatsobergerichts nicht an der Ab— 
Himmung über Kandidaten für bie 
often von Deleaaten zu National 
fonventen und bon Mitgliedern der 
P BENENNEN beteiliaen. 
Tcheidung im foa. Macomb-Fal, in 
dem Die Mechtsfräftiateit des Frauen- 
mre echtsgeſetzes überhaupt auf dem 
[ fteht, wurde verſchoben. 


ge 


ſtim 
Spie 


— —— — 


Verbeſſerung von MeKinley Part. 


Bewohner der 5 Mard famen 
tern zur Südpartkommiſſion, um 
Errichtung von Gebäuden zu gemein 
nützigen Zwecken im MeKinley Park 
u befürmworte n. Die Kommiition 
varf $125,000 für mehrere Bauten 
aus, darunter Turnballen für Män 
ner und Frauen. 


ae 
die 
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Dentiche 


tun?! 
Hermiien | 


vom amerikaniſchen 


dem wir 


wie lange 


Million 


gegen 
Sie erhalten 


Staatsbanken 


ihre 


runterbrochene Fahrten auf ihren Li— 


zu Geld- | 


Co. 


anzuſtrengen, 


des 


- Herr und Frau Gutenjchwager, 
Marengo Apve., Foreit Barl, feierten im 
streile ibrer Ninder, Entel und Arentel, 
anderer Verwandten und vieler Freunde, 
zuſammen 80 Perſonen, das Feſt der gol 
denen Hochzeit. Paſtor Wagner von der 
ebangeliſch⸗-lutheriſchen St. Johannesge 
meinde ſprach über das Bibelwort: 
den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, 
was er dir Gutes getan hat“, und Fräu— 
lein Frieda Strutz aus Chicago verſchö 
nerte die Frier mit Geſang. Das Jubel 
paar ſchloß den Bund fürs Xeben im 
Sabre 1366 in Deutfchland, und der Ehe 
entiprangen zehn Sinder, bon denen fie 
ben anı Xeben find. or 35 Nabren fam 
die Familie nach Amerifa und lies jich in 

| Foreit aPr£ nieder, wo fie dDasjelbe Heim 
noch heute bewohnt. Herr Gutenichtwager 
bat die Feldzüge von 1866 und 1870— 71 
mitgemacht. 
9 9 — —— 


Neues Deutiihes Theater, 
Wuſh Temple.) 


| Heute Abend Beneiiz für Emilie Scioen: 
| feldt. — Offenbachs „Schöne Helena“, 
| Den zahlreichen Freunden und Ber- 
ehrern ihrer Kunit wird fich heute 
ı Abend gelegentli ihres Benefizes 
‚| Emilie DER, die beliebte Soub- 
ırette, als „Die jchöne Helena“, des 
|fpartanifchen Königs Menelaus” Sat 
Itin, in 3. Offenbachs gleichnamiger 
melodiöſer Operette präjentiren. lm 
Diefes Liebensmwürdige Wert Dffen- 
badhs jo glänzend und polltommen wie 
Inur möglich herauszubringen, haben 
fih fjämmtlide Mitwirfenden unter 
ı Direktor Ullric) Haupts Regie und un— 


und Intereſſe der Einſtudirung hin— 
gegeben, und der heutige Benefizabend 
Frl. Schönfelds verſpricht ein äußerſt 
genußreicher zu werden. Außer der 
Benefiziantin wirken in der Operette 
mit die Herten Paul Nelva, Heinrich 
Löwenfeld, Dtto Ludwig, Remy Mar- 
ſano, Hans Hanjen, Willy Schubert 
und ri Sternau, jowie die Damen 
Frances Wagner, Frieda Stevens, 
Paula von Jagemann, Anna Müller, 
Edna Werner und Marie Hartmann. 
Noraen Abend kommt Kurt Kraaß’ 
toller Schwant „Die lujtige Doppel: 
ehe“ 
Gelegenheit, feine Ladhmusteln in rege 
ı Zätigfeit zu verfegen. Für den fom- 
menden Montag it eine Feltvoritel: 
lung anberaumt worden, die unter ber 
| Batronage der „Zeutonic Sons of, 
| America“ ftattfindet. Zur Aufführung. 
| gelanat Charlotte Birch-Pfeiffers ent: 
| züdfendes Voltsftüd „Lorle”, De 
Reinertraa biefer Boritellung wird zur 
Hälfte dem Roten Kreuz und zur ans 
deren Hälfte dem Deutichen Iheater 


eye» . or ... = l 
zufliegen. Tidets für fammt.iche ange: | 
fündiaten Borjtellungen find im Vor=| 


perfaufe an der Iheatertafje oder tele- 


| phonifch (Superior 8633) zu beitellen. | 
die Direktion | 
Bahr,, | 


‚Su Vorbereitung hat 
| „„solephine* von Hermann 


1 „Staatsanwalt Alerander” von Carl 


ı Schüler und, Rarziß” von Brachvogel, | 
Ghrenabends bon! 
Danner zurXufführung , 


| das gelegentlich | des 
| Direttor ofe 3 


fommen Toll. 


Plattdůtſche Sitden. 


Ihr großes Schlachtfeſt wird am 25. 
26. März abgehalten werden. 
Die Plattdütſchen Gilden 
Nordweſtſeite feiern am 25. und 
März ihr großes Schlachtfeſt, verbun— 
den mit Unterhaltung und Ball. 


der 


Die Feſtlichkeiten der Plattdütſchen 


Gilden ſind ſo vorteilhaft bekannt un— 
ter dem deutſchen Publikum, 
kaum nötig iſt, 
lieren, 
gemacht, 
deutſche Bauernmetwurſt 
würfeln kommi. 
gute Wurſtſuppe, ſowie 
und Bratwürſte, 
Waare und von 
Koch zubereitet. Die Unterhaltung 
wird eine erſtklaſſige ſein, wie man es 
bei den Plattdütſchen gewohnt iſt. Der 
Feſtausſchuß hofft, daß ein Jeder, der 
ſich die Liebe für gute, deutſche Sitten 
bewahrt hat, bei dieſem Feſte in der 
Wicker Park Halle (alle Säle) an 
weſend ſein wird. Der Eintrit! 
koſtet nur 25 Ets. die berſon. 
— — — 


Aus 


UN- 


zum 


Leber-, Blut- 


— Mit ichiverem Serzen, Se 
ligmann: Du haſt mir geſtern 
Mark zu viel gegeben. Hier bring' 
ich ſie Dir zurück. Silberſtein: 
Freut mich, daß Du ſolch ein ehrlicher 
Mann biſt. — Seligmann: Billſt 
Du mich auch noch dabei ärgern? 


Feldtüche im | 


„NXobe ı 


ter der mufifalijchen Zeitung von Ka=| 
pellmetjter Stahl mit liebevollem Eifer: 


nochmals zur Wiederholung, eine 


und 


26. 


daß es 
weitere Worte zu ver⸗ 
jedoch ſei datauf aufmerkſam 
daß trotz des Krieges echte, 


Es gibt beſonders 


alles ausgezeichnete 
einem Hamburger 


drei 


ee 


2 + 
— 
- 


ar 


— 


Februar 1916. 


0 


HUB 


enry C.Lytton & Sons 


N. E. Cor. State and Jackson 


—SUBWAY— 


Die 


n zwei weiteren 


auna, die fich eratbt aus den 


die während diefes großen 


gen it, Spariamfeit zu üben, wird bier 


jet madt. 


Verkaufs offerirt — 


lebten zwei | 


t alles vorüber 


rzielten E 


Tagen 


Jeder 


Befriedigung un 


Mann, 


d Erſparniſſe 


Tage der 


ssirralt 10 all | | 


außer der Berriedi- 


riparnifjen an den — Werten, 


der es vorzieht oder gezwun 


erzielen an Einkäufen, die er 


Anzüge und Ueberzieher hedeutend unter dem wirklichen Wert 


813.50 und 314 Anzüge 
züge und Ueberziel Jet 
berabmarfirt auf 


515 und $16 
und Ueberzieher 
markirt auf 


Anzüge 
herab— 


$10.50 


s15.00 

58 75 und Ueberzie 
° markirt auf... 

*10 Mackinawẽ 
röcke 
Ka 


und $16 


II. — 
herabmar 


N OR 


ir u. 12,75 


kirt 


87.45 


As Haupt-Creigniß des Winters in Beiden 


ine 


wahrend diefer Sallon mod) 


werben, und fein Mamır, 
Eindruck entzieben, dal; die q 
ſicherſtellen. 


Geſchäfts-Beinkleider, 
von den berühmten 
Excello und Superior 
kleidern. Alle 
und mit Seide genäht. 
53.50 Beintleider 
— jet fiir 
Arbeit3-Beinfleider, eine g 
Auswahl von ſchlichten und 
ſtreiften Stoffen; 


in 


— Reguläre 82.50 
Werte, jetzt für 


81 


Union Suits 


Werte, 


Balbriggan 
Männer, $1 
su 


angefertigt 
Speszialiiten 
Bein 
bandgeichneidert 
Reguläre 


52.59 


Corduroys, 
Hairlines und ſchwarze Cheviots. 


1) 


für 


“79. 


werden 
worden. Wir 
un: Towohl 
wie auch den auten Wertegebens 
dieſen Verkauf beſucht, kann 
roßen den Erfolg unſeres 


verglichen 


offerirt 


kann, 


haben 


zu 
ſich 
Werte 


Beinkleider, gemacht aus 
Stoffen dieſer Saiſon, auch 
große Auswahl von ſchmal- u 
breitgeſtreiften Stoffen 
ten blauen Serges. 
lich koſten ſie 34. 50 

und 5855.00 jetzt für 

roße 
ge⸗ 


Weſten 


Schlichte. fanch 
fekte, nur Größen 33 bis zu 
Werte aufwärts bis 


ſpeziell dieſen Verkauf 


und gemiſchie 


39. 


Hemden mit Weiden Meanichetten 
für Männer, garantirte Farbe, 
Sc Werte, 


Spezialitäten für Ainaben im Enbwag-Laden 


Faney Wiſchung, 
Ueberzieher ſür Knaben, 
mehreren teureren Partien 
deutend herabgeſetzt, um verkauft 
den zu 82.95 und 


Größe 


dentſche Kommißbrot. 

Ueber das — 
plaudert der preußiſche königliche Hof— 
bäckermeiſter Robert Heil in Berlin 
ſehr anregend in „Ueber Land und 
Meer“ folgendermaßen: 
nung des Soldatenbrotes als 


gen Krieg zurück. Auf 
die verarmten Ortſchaften der Mark, 
und da dieſe für ſeine Truppen nicht 
die nötigen Mengen 
konnten, wurde 
geſetzt, 
und das Backen zu beſorgen hatte. 
aus gonz 
geſtellten Brote nannte man Kommiſ— 
ſionsbrote, aus welcher Bezeichnung 
ſpäter das Kommißbrot wurde. 

heutige deutſche Kommißbrot, das 


ine Kommiſſion ein 


Die 


aus 


einem Roggenſchrotmehl hergeſtellt iſt, 
das eine 85prozentige Ausmahlung er— 
fahren hat, beſitzt dem Weizenbrot ge- 


Schneetreiben. 


ſchlichtfarbige 


zuſammengetan, 


Kommißbrot 


Die Bezeich⸗ 
$tom=| 
 mißbrot führt auf den Dreikiajähri-! 
feinem Zuge 
nach Strallund fam Wallenftein durch | 
an Brot liefern ; ! 


die das Mahlen des Kornes! 


grob gemahlenem Korn her=! 


Das! 


Chinchilla⸗ 


10, von 
jetzt be— 


zu wer⸗ § 1.9 5 


und 
n 23 


Norfolt = Anzüge, 
Stoffen gemacht, 
haft geſchneidert, 
genügen. Extra 
herabgeſetzt auf 


bis 


genüber weſentlich andere 
Vor allem reizt es die Darmwände zur 
leichten Stuhlentleerung und regulirt 
die Verdauung. Beim Eſſen muß tüch 
tig gekaut werden, und bei dieſer Ge— 
legenheit werden die Zähne aepußt und 
auch das Brot mit dem Speichel aehö- 
tig vermengt. Gut gefaut ift halb ver: 
daut. Dann verfchafft der Genuf de3 
Kommißbrotes mehr als jedes andere 
Brot das Gefühl der Sättigung. Mit 
einem leeren Magen kann der Soldat 
keinen großen Marſch beginnen. Es 
wird ſo häufig behauptet, das Kom 
mißbrot ſei zu ſchwer und würde von 
vielen ſchlecht vertragen. Wie falſch 
das iſt, zeigt gerade jetzt unſere Kriegs— 
zeit. Leute, deren aktive Dienſtzeit 
lange hinter ihnen liegt und die nicht | 
ohne Weizengebäck austommen zu kön— 
nen glaubten, geſtehen ein, das Kom 
mißbrot — zu vertragen, ſelbſt 
._ und Darmeiranfe, die ihr Ki! 
| Jingen, Marien- oder Karlsbad nict 
aufſuchen können, fühlen fi” beim 
IGenuß wohler denn je. Der deutiche 
|Coldat empfängt als täaliche Brot 
ı menge 750 Gramm. Die Brote ſelbſt 
wiegen drei Kilo und werden erſt aus 
gegeben, nachdem ſie einige Tage alt 
geworden ſind. Die Erfahrung des 
Krieges hat gezeigt, daß von den ein 
|berufenen Soldaten in älteren Jahren 
|die tägliche Kation nicht gebraucht 
wird, und man hat den Bezug auf 500 
‚Gramm für den Tag berabaeiekt und 
entſchädigt die Mannſchaft durch eni 
Ifprechende Geldvergütung. Die Her— 
|jtelluna des Kommißbrotes geſchieht 
natürlich unter pie jin nreicher 
|Majchinen und moderner Wafferhei- 
Izungsöfen. Das Sieben "bes Mehles, 
Ifineten des Teiges, Teilen und For 
‚men der Stüde wird mafchinell ausae= 
führt. Die Leiltunaen der Militär 
| bädereien, die den Proviantämtern an= 
' gegliedert find, Jind deshalb au ganz 
gewaltig. Cine Kneimafchine macht 
beiſpielsweiſe in fünf Minuten einen 
Teig von achtzehn Zentnern und ein 
ı Doppeldampfbadofen bädt in einer 
Tag und Nachtſchicht ungefähr 6000 
Kilogramm Brot. Militärbäckereien in 
großen Garniſonen haben acht bis zehn 
(Sem. Auch die Feldbädereien find 
| mit ganz modernen Hilfsmitteln au3 
| | geitattet, 


ee ice 
— Cin Schäfer, — 4: 
Marke „Esmeralda“ Ffanır ich mır em 
pfeblen; jeben ich rauche dieſe 
Sigarre fchon jeit zwei Jahren. 
: Boß Taufend, muB die aber lang 


—* jein 


Die 
Bib 


Sie, 


124 
Anzu 


IStarke Schuhe 


aus 
für 
um 
Hoſen 


Vorzüge. 


ſtina zu ſchicken, 


niſche 


Reibt 


ſteif oder lahm waret. 


Beinfleider-Einfauf-Helegenheit welche 
mit diefen Bargains 
nicht 
großartigen Beinfleiderverfauf des Winters geplant, 
Ruf erhöhten Waaremumjaßes 
der 


iſt 
dieſen 
den 
er 
den 
Planes 


eine 
1D 
und ſchlich 


(Sr Ypof ji 


53.4) 


au $1. 50, 59€ 


fir Männe 


* ualitäten, ſpeziell — 45 


nritteljchweren 

stnaben von 6 bie 
ven arößten 
50e. 


und ſchweren 
16. Danuer—⸗ 


Anſprüchen zu 


Anzüge 2.45 


Medizin fur Balaitina. 
Ein a ißerordentlicher Mangel an 
Medizinen jed ſich in Pa 
leſtina bemerkbar. Beſonders 
Tatſache, daß in dem ganzen Lande 
nicht ein Stückchen Chinin aufzutreiben 
iſt, gibt zu den ich immfen Befürchtun 
gen Anlaß. Infolgedeſſen hat ſich das 
Zentral-Komite zur Unterſtützung jü 
diſcher Kriegsnotleidenden mit dem 
amertifaniien Roten Kreuz in Ver 
bindung aejebt, Mittel und 

| a finden, dem elitande abzubelfen. 
Man kam überein, notiwendigen 
Medizinen iiber Rotterdam 


er Yrt macht 


DIE 


um 
Ueb 
Die 
nach Pale 
— jedoch denPlar 
nicht ausführen, da die engliſche Regie 
rung es nicht d ae wollte, daß irger nd 
welche Hilfsmittel deutſches Gebiet paſ 
ſirten. Nunmehr hat ſich die ameritä 
Regierung bereit erklärt, 

ein Schiff mit Medizinen nach Pale 
ſtina zu ſenden. 


un 
1e1b1 


0 —— — 

* Die beſten Arbeitskräfte er— 
reicht man durch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


Au! Kreuzſchmerzen! 
Reibt Lumbago oder 
Kreuzweh weg. 


Steifheit fort mit einer kleinen 

Probe-Flaſche des alten 
„St. Jakobs Oel“. 

Al J Der 


([? - 


— 


Schne 
lich Befreiung von Entz 
figkeit, Lahmheit und Sch 
nach einer Einreibung 
„St. Jacobs Oe 

Reibt das 
gende Oel auf 
Kreuz, und wie 
Erleichterung. 
eine harmloſe 
Lumbago und 
enttäuſcht und 
brennt. 

Kopf Doc 


laniten 


durchdrin 
ſchmerzendes 
Zauber kommt 
„St. Jacobs Oel“ iſ 
Kur für Kreuzweh. 
Nervenreißen, die nie 
die Haut nicht ver 


a 
beruhigende 
Euer 
durch 


1 
sl 


Hort auf mit Klagen! 
Macht ein Ende mit Diejen peinigen 
den „Stichen”. In einem Auaenblid 
werdet hr vergelien, daß hr jemals 
einen fomerzenden Rüden hattet oder 
Holt Euch eine 
fleine Probeflafche des alten, ehrli 
hen „St. Jacobs Del!" von Euren 


Abpetheter und Ihr werdet dieſe dau— 


ernde Betxeiuna 


Wege 


vl 
2 
* 





* Dardanellen ———* Sir, Ein ein- 


T Diener Brief. mal die öfterrihiihen Motormörjer, 
MOELL RO HE en == ie nähe: |die berühmten 30.5- Zentimeter, eine 
Schledte Zeiten für Wiener Kaffeehäuſer. — | Sanptrolle geipielt. Nad der völli- 


Da3 Kaffechaus’ erfegt den Klub umb den 


MILWAUKEE ANE. and PAULINA ST. Berein. — Gute und fdleie Seiten. — Die |gen Niederringung Serbiens - 


— — — 


ESTABLISHED 1873 BYE. 5... LEHMANN 


HE FAI 


M The Store of To-Day and o-Morrow 


STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Zätigfeit der öfterreihiihen Motormörfer, + | eine Batterie derjelben unter dem 


Stalientihe Greueltaten, — Guerillafrieg in! Befehle des Hauptmann SKanılla 
Zr 7 Doppelte „Star“ Stamps Freitag 2 der Kolefie, — Der Sumpfwolf. — Monte zu nadı —— dirigirt, und 
Bien, den 15. San. 1916. nachdem ſie den äußerſt beſchwerlichen 
—— die Dard. Baumwollene Rleiderfloffe — * Weg über die Halbinſel hin — 
ns aa | — Auch für „Die | gelegt und gemit igend eingebaut wor 
Wert aufwärts bi zu Hert von 18c bis 2de die Yard. E28 Deliger der Wie- den waren, da ging aud) der 
{pe iell, Yard... A>c & — — ar | * ner Kaffeehäuſer los. Der Feind merkte ſehr bald | 
Sa m an | Gexpenline Grepes, Tr Stimonoh | Kurs . find schlechte Zei- | was die Uhr geichlagen hatte, und am 
re Wert aufwärts Pliſſe Crepes, für Kleider * uswahl zu J & ten gekommen. Es | Tag: bor der beeilten Flucht der letz⸗ 
Yard. Werfauf. 1 42C Grhital Cloth, 33 Zoll breit | } it noch nicht lange, ten Streitkräfte bei Seddil Bahr 
Geitiehte Leibben und * 2 Br. Peer? 2: ER, 4 da wurde | heizt ihnen mod der fenerleitende 
Beinfieider für Kinder. Narrirte Grepes, einfache Farben ws eines derielben in ffizier der 30.5er Batterie, Ober: 
23% alter Untricie Grepes, hellfarbig, dopv. Breite | +) 4 J mitten des alten —— Engelbert Filipp, ganz 


— * 
Düren acräumt wer- | a. . nid Zarben u ee; Ziaditals — Dd. | grinmig ein. Mehrere Bolltreffer ın un- 
— — h. nur die Ein. wurden vom Hauptmann Barber von 8 
Knaben und Mädchen: 323011. richtung und die Kundſchaft — um ſeinem Standpunkt aus beobachtet, serem 
— EI 3650I1. | | per Yard '*. 850,000 verfauft. Heute würde | die unheimliche Verluite zur Folge 
Werte, Baar 2 | 


wohl ein derartiger Preis nicht mehr | hatten. Cine britiihe Strandbatterie | 
Anzüge u. Meberzicher:Berfauf, 7.95 


Bargain-Baicinent. 


negriniide Graufamleiten. 
Yufwärts bis 12c Stide i 


yisksetAtgESHESSELIREREEEER 


DE 3 — — 
> En — 
— — — — — 6 — 0 — — — — —⸗ 

A NS 


— 


— — — ‚gezahlt werden, obwohl es einige die. bei Tekte Burnu (Eimweit Seddil 
$1 Damen Anion Suits Von 2 bis 4 Ahr Aachm. JI ſer Lokale gibt, deren Ausſtattung Bahr), und zwar eine zu 18 Zent. 


Frühiahr Waare rar Zuits, bober Beſte⸗ ſachſiſches Schürzen-Giaaham. allein weit mehr gekoſtet hat, wie ö-/ wurde dur das präziſe Feuer 
se 2 — — B. die des erſt unlängſt eröffneten | Filipps mit einem einzigen Schuß 
Grohen und ertra * Zorten. Reau Muiter. . —— * une für 10c Cafe Sader am Ring vder Die des gänzlich zerſtört. Die Nachricht hatte 

Ss1.00 leidungs fe die Ward vperlauit; estell, s irn 2 5: z . 
— ler x rim * —* 69 für zwei Stunden, von 2 bis 6: — —— E3 jind auch noch ein= } ich wie ein } Yauffeuer unter den feind- 
freitaa 4 r Nadbm., * { : n2 434 e 
N C 3 die Burd BEER 20 zelne vorhanden, die trotz des Krieges | lichen Truppen verbreitet, daß die ge- 
1 fich vergrößert haben und die mehr fürchteten öſterreichiſchen Brummer 
Muslin Gam- | 60OzÖlliger Tiih - Damaft. FTürfiime HSandtümer. Ertra — 2 * Sndeilen er in Altion getreten jein, Kein Wun- 
$ i sw Res in Ga ölli ⸗ Kurz * 
ur u ae n ur 10 Yarde an J— mercerized. Alles ſchwer, große Sorte. Un wenige Aus nahmen, Die Tatſache, der, daß ſie nicht länger Stand hiel⸗ 
jeden Kunden, vann wir ie requ-| rieue Wufter. Weaul, SOc| gebleiht, _Regul. reis daß Hunderttauſende ihrer früheren ten. So können jetzt die 30.5er an- 
läre 10c Xu it verfauten ua > 2 ( Stück. ‘ 

werden zu. MALd........e)? Yard .. en Freitag | Gäite jegt im Schütengraben jtehen, derſeit > gute Verwendung inden. 

bedeutet naturgemäß einen ungeheu⸗ 

| V J 
Ausgewä —*8 große Eier, — Dutzend —* Hänfe = —* = — hieſigen Kaffee. Aus dem hieſigen Kriegspreſſequar— 
riſch vilaumen — Neue 63 c| Frenels — Kril u häuſer, die eleganten ſowohl wie die tier fommt bie Meldung neuer italieni: | —— Die Anzüge ſind aus Caſſimere u. reinyvll. echtfarbigen blauen 
ala > Iverig — * u mehr volkstümlichen. Dazu kommen ſcher Greueltaten, Dinge, die verbürgt a Fe — Table... me 

6 3€ | Zwiebeln — Stroke inlitorn. | die Einfhränfungen. Der Staffee it 3 „2 


he ; Yapel Modellen. MUlle find fFehlerlos aeiäbneidert und perfeft palz 
——— en na a ala \ find und die fih würdia ähnlichen &e- |? RÄT ER — 
— > * ee jetzt teurer und jchlechter, denn es iſt ſig en & 


ı#» — ſend. Die Ueberzieher fſommen in hellen und dunklen GE ( mr 
Kin EN Naphtha Seiie— sohn ‚m hl seit dem Striegsa ruch ni icht ſchehniſſen auf ruſſiſcher Seite an— Badia — Riſch ungen, paijend für Frühi ahrsgebraud, audı . 
n l | Bohnen r tũcke 1 einen 37 : = — ſchließen. Es ſind Taten, deren ſich »o , J Ar a Ialmacaans. Wiele wurden von ımlerem 2. ‚ylooı 
zen oo we 11! fit Gubfen, Bid... 6: lımdert.. Stüde BIC viel nen auernteter, jelbit nicht aus |bie Katzelmacher in den „erlöſten“ Ge⸗ 9% M F Br Me ——— — ransferirt. Nahezu alle Grö 
neutralen Ländern wie Solland, bier: | r EM a: B — ßen, 34 bis 44, in dieſer Partie von Anzügen und 
* | . bieten ſchuldig machten. In Monfal- —* —— Ueberzieherr Freitag zu 
* hergelangt. Milch wird ſtetig ſeltener, —— + ei R — REN ERS Ba 
eii | A e ’icone Hiehen fie ven öfterreichifchen 
|tınd während des ganzen Nadmtitiags | Pfarrer, Kren mit Namen, erfhießen, 8 
nachdem ſie ihn zur Verhöhnung erſt 
verlehrt auf einem Eſel auf dem 
Kirhplag herumgejagt hatten. ° In dem | 


Ahr konnt Ener Geld nicht viel beiler verwenden — ihre 
Männer und sunglinge — als Inden sbr einen Anzug oder 
einen Weberzicher in diejenm Verlaufe erwerbt. Für $7.95 er» 
yaltet Ihr Kleider, die urfprünglich $8.75 bis $12.75 Foftes 
ten, viele davon für Arübjabrsgebrauch vaflend. Und bei den 
ſteigenden Kleiderpreiſen könnt Ihr ſchwerlich eine spätere 
ebenſo gute Offerte erwarten. 
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Yemen Jumbles | 

( L | f Clara 
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Glbow Walaroni 


Nio Nafice 


ur 


Prima Ghud Ant —  Kalbileiih für Stew Beuninivania Mye O 15 Gudenbeimer 2 ee 
zpesichl 12: 1 c — Fun zabieten, volle Rue. Ba > 69c (zur „Jauſe“) dürfen die Kaffee— 
vBPiund. 2 51.00 Quart Qua Ivy pr . . 

Round Stent — Con Rumpf Corn Beri— aſche SE, Rogner M häuser feine Milch verwenden. Rahm 

bfun für Brandy. Verdrah 
e ———— darf überhaupt ſchon lange nicht mehr) g 


* zur nepöteite Be BB GEN. Di für 56e veraoreicht werden, und Schlagſahne kleinen Ort Villefſe wurden . ihnen! 
ee Det das rund g a Be Bu, 'erit recht micht. Mit dem Gebäch | 


c _ für m: ; er Em —— fieben Einwohner, darunter der Ge-' 
1 ‚einer bolländiier 4’ ı | 
1 Sc Ariimes Sninburner Sin oder Jamaita Wiener Ervort ſteht's ähnlich. Die knuſprigen meindeſekretär Portelli, hingerichtet; 


—— © — Run die halb oder 6 h DIR 
dreafjait © bee > cat Rum, Die halbe oder Sulmbaser, Ü]| Wecken, Hünchen eg Baunzerln, die \ohne alle Unterfuchung. Später  fteifte 
BR5C| su. 3c ü us. 81...90c Kaiſerſemmeln u. ſ. w. wurden zuerſt fich die völlige Unſchuld der Sieben 


lauf den Inder geitelit. Kun sit Veit | (fie jollten eine italtenifche Patrouille 

Kurzem überhaupt nicht erlaubt, | umgebracht haben) heraus. Erft dann 

N Te irgendein Erzeugnib aus Weizen | purde der Witte Portellis geftattet, 
Finanzielles. | Finansielles. mehl — Kuchen, Schnitten, Torten | Trauerkleider zu tragen. Schließlich 
Sn 2 2 27 ſu. ſ. w.— feilzuhalten oder im wird noch über die Abſchlachtung einer 

Kaffeehaus den Gäſten zu verab— gefangenen öfterreichifchen Siren wache 

reichen. von zehn Mann berichtet. Nachdem 
Mit einem Wort: es geht ſowohl ihnen die Waffen abgenommen waren, 
den Beſitzern wie den Kunden der wurden ihnen von der fünffadhen 
Gefangene in Sn Kaffeehäuſer recht traurig. Erſtere Uebermacht mit dem Meſſer bie 
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STATE COMMERCIAL m ielen Tauſenden von al ocſpielern — In DEM ungejeuren toraftgebtet, | SS ulfehaniat RAN. \ \ TEN Eriparntie Ind in der Tat Selten. Es iind gefältelte 
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A STORE FOR EVERYBODY 


IILLMAN\ 


ATESWASHINGTONSTS 
eine Yrühjahrs-Seider OA 


für Pnmen zu $ 


Am Freitag bringen wir zum Rerfauf 
eine Spezial-Bartie von Damen-Kleidern 
in einer Anzahl von eleganten Moden— 
wovon wir eine bier abbilden. Es jind dies 
außergewöhnliche Werte zu dem jo nied- 


rigen 


Preis von 85.00. 


Kleider aus Seide-Boplin und reiner 
Wolle:Serge; ihn gejtidter Gürtel und 


Kragen; 
Eifekt. 


Wiſteria, Blau, den neuen 
Frühiahrs-Farben in 
Grau, Old Roſe u. Grün, 
wie auch in Schwarz: ſpe— | 


zielt 


Deutidyes Altenheim, 


Bierteljährl. Verjammlung des Frauen 
vereins. — Stiftungsfcit am 7. März. 
Die Mitglieder des FJrauenvereins 


des Deutſchen Altenheims hatten ſich 
zu der geſtern Nachmittag unter dem 


Vorſitz der Präſidentin Frau Klara 
NRehimeyer abgehaltenen vierteljähr— 
lichen Generalverſammlung wieder 
recht zahlreich eingefunden. 
ein betrauert das Ableben von drei 
geſchätzten Mitgliedern, Frau Hed— 


weg Weber, Frau Dorothea M 


gefaßt. Am T. wird 


März 


Srauenberein als diesjährige Stif: | 


tungsfeitfeier eine aröhere geiellige 
Beranitaltung 
bauje abhalten, wozu 
Borfehrungen zetroffen iverden jol- 
Ien. Die Bräfidentin teilte mit, da 
dem Fsrauenverin $2,091.35 aus dem 
Nachlaſſe von Frau Luiſe Hadelman, 
$192.73 aus dem Hermann Klanows—⸗ 
fi’8 und S150 aus dem Nachlaß von 
Nicolas Maß überwieſen worden 
ſeien. 

Ein allen Anweſenden viel Genuß 
bringendes Unterhaltungsprogramm 
war auch diesmal von der Vorſitzen- 
den des Vergnügungsausſchuſſes, 
Frau O. Frankenhuis, zuſammenge⸗ 
ſtellt worden. Bei den verichiedent- | 
lihen Darbietungen zeichneten ic) | 
befonders aus, die Vorjitende jelbit, 
die einen wohldurhdacten, forgrältig 
ausgearbeiteten Vortrag über | 
„Dentihland und Amerika“ bielt, 
ferner Frau Meyenjchein Deubert 
durh Gelangsvorträae, die von 
Sräulein Alper3 auf dem Klavier be= 
gleitet wurde, und Frau WU. Scir- 
mer, die eine Aizahl der Gegempart | 
recht entipredhende bibiche Gedichte | 
bortrefflich deflamirte. 


— — 


Bevorſtehende Vergnuͤgungen. 


en 
N 


Die tobutloge Nr. 60, ©. 8. 


am kommenden Samſtag 
Der Ver: | 


ve und | 
Stau Satharine Deppe, und dement- 
iprehende Beihhlüjie wurden geitern | 


der ! Zamitag, Abends 7 llhr, eine gemütliche | 


im Germania Klub; |ten werden. an diejem Abend frei aufges 
umfajiende | 


‚einzige deutfche Vereinigung, welche ihren | 


plaited „Cape“ und WBeplin 
Dieje Kleider find zu haben in 


für Freitag zu.... 


| reichen Abend verleben werden. Man Tann 
| aud) umgefährdet prophezeien, dab c3 in 
125 

ven 


ſommerlich hergerichteten Caal 
von männlichen und weiblichen Sommer— 
gewändern wimmeln wird. Das Feſt be— 
ginnt um 8 Uhr Abends, der Eintritt 
toſtet 50 Cents. 

Der Berband der Gärtner 
und Blumenbändler veranitaltet 
ein Krängcden 
nut gemütlicher Abendunterbaltung im 
tleinen Saale der Wider Barf Halle, Nr. 
2049 B. North Ave. Jeder Gärtner von | 
Chicago und Ilmgegend iſt eingeladen | 
und Jollte anmeienv jein. Der Eintritt | 
foitet Zde die Berfon. Anfang 8 Uhr. | 

Die Diitriite 357 und 409 des 
Deutſchen Unterſtützungs— 
bundes veranſtalten am kommenden | 
"bendunterbaltung mit Mgitations-Ber: 
ſammlung in der Cabinet Halle, 1901 
Yarrabee, Ede Wisconiim Str, Standida= 


nommen. Grfriichungen werden frei ver- 
abreicht, und der&intriit tft ebenfalls frei. 
Die Diitriite 357 und 409 find dafiir be= 
fannt, das jie veritehen, e3 ihren Gäiten 
angenehm zu maden, und es Darf daher 
einem guten Bejuch entgegen gejehen wer— 
den. 

Der Teutiche Unterftüßungsbund ae: 
währt feinen Mitgliedern SKrantengeld 
bon $4.00 bis $10.99 die Woche, Sterbe: 
geld von S40.00 bis $1000.00 md tit Die 


j 


Viitgliedern nad 10 Kabren die einge: 
zahlten Beiträge mit 6 Brozent BZinten 
zurüdzablt. | 

Ar Den Zommender Sonntag hält 
der Murora Turnderein in der 
Wicker Bark Halle, Nr. 2040 Weit North 
Yve., fein 52. Stiftungsfeit ab, für da3 
Turnlebrer &. 4. Strobel jun. ein bors 
zügliches turneriiches RBrogranın entivor= 
ten bat. Mllem Anfcheine nad) werden 
jih Tämmtiiche QTurnvereute beteiligen, 
da der Aurora QTurnderein der zweitel⸗ 
tete Turnverein Chicagos ift und für die 
QTurnerei wie für alle fortfchrittlichen 
Beivegunaen babnbrechend aewirft bat. 
Al3 beifondere Attraktion für diefes Feſt 
werden Yichtbilder gezeigt, und zwar die 
Demonjtration der Vereinigten Gefells 


- 


ſchaften am Sonntag, dem 7. November, 


an Michigan Ave. und deutſche Kriegsbil— 
der, die auf den blutigen Schlachtfeldern 
in den Karpathen und Rußland aufge— 
nommen wurden. Das Feſt beginnt um 
4 Uhr Nachmittags. Tickets 25 CEts. die 
Perſon im Vorverkauf, an der Kaſſe 50 
Cts. Die Vorbereitungen zu dem Feſt 
liegen in den Händen folgenden Komi— 


—— — — — — — 
— 
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Niemand follte fih den Genuß, einen 

Unterbaltungsabend-bei den Schwäbinnen 
zu berleben, entgehen lafjen. Die Tidets 
vom beriähobenen Stiftungsfejt im Ofto- 
ber baben volle Giltigfeit. 

Das 25 Mann itarfe und al3 jehr tüch- 
tig befannte Ordefter pvon ng 
& Meik gibt am Samötag, dem 26. 
Februar, in der Mozartballe, Siybourn 
Avenue, nabe Halited Str. ein Faſchings— 
feit nebit Ball. Der Anfang it auf 7 
| Uhr Abends angejegt. Wer einen Iuitigen 
| Samstag Abend im Karnevalstrubel ver- 
| Dringen möchte, Tann nicht3 Beileres tun, 
als diejes Vergnügen mitzumadyen. Das 
Orcheiter bat Ti al3 jehr gut bewährt, 
und die Halle ijt neu hergerichtet, jo daf; 
|die Beteiligung an dem ei: feinen Kar— 
nebalsjünger gereuen wird. 

Ein neuer Kranken-Unterſtützungs 
verein, die Vereinigte WAmerifa 
Iniidbe Social and Aid So 
icietn, bäalt am ZTamitaa, den 26. Ke- 
'bruar, feine erite eitlichieit in Springs- 
\qutb3 Halle, 1800 N. Halſted Str., ab. 
‚E3 wird ein Bauernball werden, und da 
Schaltjabr ijt, Fan jedes Mädchen und 
jede Wittwe jih einen Mann nebmen; 

| Schreiber und Richter werden zur Stelle 
fein, und eine Scheidungsmühle ebenfalls. 
Wer zubiel heiratet, wird beitraft, und 
Iwer nicht heiratet, zahlt daS Doppelte, 
Ein autes Nomite jorgt fir Mufif, Un: 
terbaltung, Eifen und Trinfen beitens. 
|Auch neue Mitglieder werden an dem 
|Nbend aufgenommen. Der Eintritt fo- 
|jtet nur 16 Cents. 
| _ Die Zeit naht heran, mo das ftet3 mit 
Sehnſucht erwartete Kojtümfeit d>r „Sr is 
delia“ fällig ift, und es wird, den Yeit- 
ereigniſſen folgend, diesmal in einerForm 
gefeiert werden, den Einzug und das 


2 


|Bolfsfeit der Deutichen in Konitantiropel 


Ddaritellend; gewiß ein weites Feld für den 
Liebhaber origineller Kojtüme. Das Feit 


| wird am Montag, dem 28. Februar, in 


der hübjch neihmüdien Lincoln Turnballe, 
Diverjey Parkway und Cheffield Ape., 
abgehalten werden. Das Stomite wird 
feine Mübe jcheuen, dafür zu forgen, das 
seit auf der Höhe früherer derartiger 
Veranitaltungen jeitens der „Fidelia” zu 
halten, und es jteht den Teilnchmern cın 
Iuitiger und aenussreicher Ylbend in Aus— 
fit. Der Eintrittspreis beträgt 50 Ci3. 
die Perion. 

Am Samstag Abend, dem 4. März, 
werden die Vereinigten Oeſter— 
reihiidh =» Ungarifdben Ber: 
eine in der La Calle Turnhalle, 2048 
bis 2052 Xarrabee Sirafe, ein großen 
Preismastenball abhalten. Diefe Ans 
fündiqung der Tejterreiher und Ungarn, 
die jeit mehreren Aahren in feitem, 
treuen Zufammenjälus von Zeit zu Zeit 
twirklich großartige Voltsfeite feiern, wird 
zweifellos eine _ gewaltige Anziehungs- 
fraft ausüben, jo dah die Halle bi3 aufs 
legte Plätichen gefüllt fein wird. Wäb- 
rend man im großen Caale tanzt, werd-n 
die Erbolune®= und Erfriiehungsbedürf- 
tigen unten im Naiöfeller einen bhöchit 
gemütlichen Aufenthalt finden. 3 ijt für 
Alles gelorgt,, was an einem Karnevals— 
abend das Herz erfreuen fanır, namentlich 
bat man aud) ar, jöne Rreife für Die be- 
tten Masten gedacht, und fo laflen Die 
Auslichten auf das Feit fih auf das 
Günſtigſte an. Beſonders zu bemerken 
iſt, daß die Veranſtalter den Reinertrag 
ausſchließlich zu wohltätigen Zwecken be— 
ſtimmt haben. Anfang 7 Uhr, Eintritts 
karten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
50 Gents. 

Am Samitag, dem 4. März, Abends 
8 1lbr, veranitaliet der Berliner 
Berein Die Feier feines Etiftumgs- 


| feites, und zwar in Zounts Halle, Cde 


Sedgwick und Blackhawk Sir. 
lichkeit beſteht zur Hauptſache aus einem 
großen Ball, verbunden mit Geſangs— 
und anderen Vorträgen erniten und hei— 
teren Naraliers. Mehrere mwohlbetanu‘: 
Gejangvereine haben ihre IUnteritiigung 
zugelagt. Wer immer Gelegenheit hatte, 
den Feiten Dieje3 rührigen Verein bei— 
zutvobnen, wird ficher richt verfehlen, an= 
weſend zu fein. &s ijt da3 Beitreben der 
Mitglieder, den Geiit, der bei ähnlichen 
Veranitaltung:n in des deutichen Reiches 
Haupittadt herrfcht, aud) Lier i. Chicago 
nad) beiten Kräften zu pflegen. Ein er— 
fahrenes Komite wird dafür forgen, dat 
ich die Gälte aufs Belte unterhalten. 
Der Bewirtung wird, wie immer, bejon= 
dere Aufmertiamfeit gewidmet werden. 
Niemand, der an Berliner Eitten und 
Humor Gefallen findet, follte verjäumen, 
diejer »Feitlichfeit beizumohnen. Eintritt 
25 Cents die Perjon. 

Der Brinzefiin Heinrid 
G. U. Berein wird am Samitan, dem 
4. März, in Eicbens Halle, 1457 Clin: 


Die Felt: 
ö 


OD 
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hat er kein Aug' zugemacht.“ | 


Die bisherigen, fo erfelgzei erlaufenen 


Feite der Eifenburger .laffen andy vom 
bevoritehenden SKarnevaläfeit das Beite 
erivarien. 

Der Schubplattlerpverein 
DWildfhüh'n hält am Samstag, ! 
dem 11. März, in der Nordieite — 
halle, 822 N. Clark Sitr. ſeinen 5. gro— 
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Dreißig effektvolle 





hübſch und modern. 


Satin-Streifen, Tub-Seider 
Pongees, Failles, Poplins, 
Gerade in dem Angenblick 


ex} 
* 


die ſich 
Alles hochfeine Seiden, 


gerne mit 


m 
c 


reich⸗ Ungariſche Hilfsgeſellſchaft beſtimmt 
rungen des Feſtausſchuſſes, für ſtarken 
beſten männlichen und weiblichen Origi- 
Abends, der Bauerneinzug um 9 Uhr, 
men. Die Bauernkapelle der Wildſchüben 
Trinken beſtens geſorgt ſein. Das Dorf— 
geſchuhplattelt wird dort werden. Eint 
Am Sonntag, dem 18. ärz, hält die 
mit der Johanna Rebecca Loge 
lichen Ball ab in Yondorfs Halle, Ede! 
um | 
da3 Feit zu einem der jchöniten der | 
baltung und Tanz tit beitens gejorat. 
Kohanna Rebecca Yoge Nr. uns| 
Grerzitium aufführen wird. Kintritts- 
8 Uhr Abends. 
Sonnabend, dem 18. März, eine den Zei: | Chuddah nnd Shepherd 
Burling Strure, ab. Tab die alten 
das haben jie zur Genüge ın den letzten 
dungsmülle werden in der Halle fein, fo 
ein feines „Hard Time“ Abendefjen zu) 
einige der Ichöniten Lieder zum Beiten ge: | 
Am Samödtag, dem 25. März, wird ter 
nen Räumen in der Ca Calle Turn‘alle, 
Turnen, Gejang und Humoriftijches wer: | 
und Seller, jowie ausgezeichnete Tanz: | 
an der Stalie 35 Cents, 
Groner, | 
bie e8 im großen Hauje feines Vaters | 
Küche am Wafchtroge jteht. | Se 
zerbrochen iit und der das Leid, ein!des Heinen Zimmers jtand, brüute die 
„Schlaft er?” fragt der Toni. Frau ging jie in die Küche hinaus und jeßte| 
ter borfichtig ausiwindet, antwortet fie] Der Doktor blieb noch layge beil 


ben Bauernball ab, deijen Reinertrag | 
zur Hälfte für die Deutiche und Oeſter⸗ 
it. Für gemütliche Unterhaltung bürgen 
der Name des Vereins und die Vorfch- 
j zu Sr . E 
Beſuch der große Freundeskreis. Für die 
naltrachten werden ſchöne Preiſe ausge⸗ 
teilt werden. Das Feſt beginnt um 7 Uhr 
die Stiadtleut' werden dann von den 
BauernmadIn ihre Zipfelbauben befom: | 
wird zum Tanz aufipielen, und felbitver= | 
tändlıch wird aucd für gutes Erlen und | 
| 
wirtsbaus im Zleinen Saale wird vom | 
Sitberipiel und Gelang widerballen, aud | 
trittsfarten im Borverfauf 25, der | 
Kaſſe 50c die Perſon. 
Palm Loge Ar. 467, J. O. F. 
Nr. 233, 3. DO. &., einen gemeinschaft | 
North Avenue md Halited Strafe. Das | 
Ktomite trifft, alle Vorbereitungen, _ın 
Sal⸗ 
ſon zu geſtalten. Für gediegene Unter— 
Gleichzeitig machen die beiden Logen dar | 
auf aufmerkfjam, daß der Gradenjtab der | 
ter Fübrung feines Kaptäns 9. Arendt | 
und Aſſiſtant-Kaptäns Ray Gayes ein— 
farten Zojten 25 Gents im Vorverkauf, an 
der Kaſſe 50 Cent die Berjon. Anfang | 

Der alte beliebte Gejangperein —— > 
Arbeiter » Liederirangz hält am! Sehr beliebt in diefer S 
ten entipre yende „Hard Time Party” in 
jeiner Halle, 734 Willow Straße, Eue 
Sänger eiwas Gutes bieten fünnen und 
werden, braudıt faum gejagt zu werden, 

25 Jahren beisiefen. Der Eintritt iit| 
frei. Ein Etandesamt und eine Zchei=- 
dai; alle Heiraislujtigen und alle Ehe: 
müden Erleid,'erung finden werden, Für | 
„Hard Time“ Preifen wird gejorgt. Die 
Sänger werden audı nicht faul fein und | 
ben, aud) find neue Sänger herzlich will: | 
fommen. 
Turnderein Helvbe.ia fein 
Kränzden nad) alter Schtweizerart in jei- 
2050 Larrabee Straße, abhalten. Ein 
reichhaltige® Programm ijt aufgeftellt, 
den in angenehmer Abwechslung einen | 
gediegenen Ubend bereiten. Für Stüche | 
muſik hat das Stomite bejtens geforgt. | 
Eintrittsfarten im VBorverfauf 25 Een | 
——,. | 
Die Heinen Krieger. | 
* | 
fisse aus dem Wiener Bolf3leben bon’ Anguite | 
Der Hausberen-Toni jteht an ber] 
offenen Zür der EHleinjten Wohnung, | 
gibt. | 

Er redete mit einer Frau, die in der, 

Es ijt eine Frau, die unter den, — — 
eiſernen Griffen der Not ſchon halb Frau Huber, die im fernſten Winkel 
ganz friſches Leid, aus den trüben Fauſt aufs Herz und preßte die Zähne 
Augen ſchaut. aufeinander. Und vor dem Arzte noch, 
Huber nickte und während ſie ein ſich, weil ihre Füße ſie nimmer trugen, 
ſpitzenbeſetztes Hemd von Tonis Mut- auf das Stockerl. | 
mit zudendem Munde: „Sa, enbli 8’ ihrem Buben und er Jah ganz traucig | 
er eing’jchlafen, aber die ganze Nacht | aus, ala er herausfaın, | 


gemen ; Und dann gab es ein Furzes Ge⸗ 
Davon, daß auch ſie die ganze Nacht ſpräch zwiſchen ihnen. 


Cascade, Plaited, Tucked, 
geſetzte Taſchen — mit Knöpfen oder Braid beſetzt — das ſind die Moden dieſer Skirts. 


58c, 68c, 88c und YSc die Yard, 
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PIRIE SCOTT &Co. 


Basement —— 


—JF 
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Wollene DamenKleiderröcke zu 853.95 und 85 


neue Moden von denen mehrere abgebildet ſind. 


volle Flare- und Yoke-Effekte — Patch-, Flap- oder ein— 


aiſon ſind French Serges, feine Poplins, wollene Plaids, 
Checks, in Schwarz, Navyblan, Grün und Brann vorhanden. 


Größen für Damen und junge Damen — 22= bis 30zÖll. Waiit Bands und 36- bis 4350ll. 
Längen, BVBorzügliche Skirts zu $3.95 und $5, 


Seidene Sfirt3 für Damen, in anziehenden Moden, zu $5 umd 


Chmarze Taffeta- und Satin-Sfirts in fo vielen wie zehn verjchiedenen 
Vorzüglihe Werte zu 85 und 85.75. 


55.75 
\ 


Moden — alle 


Balement, öjtliher Raum, 


Berlanf von 10,000 NYards von Seide-Reitern 
Beoinnend Freitag —ASc, 5Sc, 68,88cu.98cdie db. 


Umfafiend eine reichhaltige Mannigfaltigfeit von Geweben, Farben und Cualitäten 
betehen dieje Sortimente aus Meffalines, Satins, Cacdhemire de Spies, Crepe de Chines, 


1, gejtreiften Taffetas, Satin Meejjalines, Chiffon Voiles, 
Noveltv, Farrirten und fjchwarzen Seiden. 


fommend, wo fu viele ‚sranen mit dem rüuhjahr: nnd Sommer- 


Nähen beichaftigt find, bietet diejer Verfanf von Neitern eine ante Gelegenheit für viele, 
jehr wenig Noften ein 


extra Stleid ode, Waiit zulegen möchten, 
20 bis 40 Zoll breit und 15 bis 10 NYards lang — 48kc, 


Balement, füdliher Raum, 


— — — 


er, die er auf ſeinem Schulweg in ber jo gleihgültigen Kameraden aufzupul- 
Handlung an der Straßenede gejehen, | vern. 
deren Namen er nicht tannte, die er| Diefe Mittel befanden fi in fei- 
aber jo genau zu bejchreiben mußte, nem Rudjad. Kurz entſchloſſen, ſchüt— 
daß daraus zu erfehen war, iwie er fich |telte er defjen Inhalt auf Franzis 
Thon immer nad ihrem Genuß gejehnt Dede. Der Kranke wurde wirklich le: 
hatte. ‚bendiger. Er langte, fat vergnügt, 
Der Toni, der oft bei feinem Spiel- |nach der Zigarettentajche, welche Tonis 
fameraben jaß, erbettelte lie für diefen | verjtändnispolle Schweiter immer mit 
und mwunderte jid, dann, daß Franzi | Schofolabezigarren füllte, und nad 
bon ihnen meijt enträufch: war. den Uepfeln und Zmetjchten, die Toni, 
Toni wußte noch nich’, wie oft einen |der im Felde durchaus nicht verhun- 


am Bette ihres leivenden Kindes ver=| 
wacht hat, redet fienicht. | 
„Da komm’ ich) alfo fpäter,” ſagte 


De m eE Arätionte — Cenp | DOUEN Ave., ein großes “tappenfejt nebit 
in der Norib Weit Halle, 2401 | x, „om Sobeng, Fräjident; sohn | Ball abhalten. Diejes Feit wird mit eis 
WB. North Ave., Ete Weiter : Ave., ihren | — — —* re ner Berloojung, Mgitation und fonitiger 
elften Sabresball abhalten. Cbwohl eine| “et Cllert, are Kaiter, Elm. Sand 


Angitvoll hatie fie gefeufzt, als er das enttäufcht, wona, man fich ge-| gern wollte, immer mit fich führte. 


d wird am tommenden QGamitag | { \ — — | = 2 ve ey r 
bend ihr bebeutungspoll zunidte. ſehnt hat. Ueber die, freilich ſchon verfallenen 


ältere Loge, hat ſie bisher mit Feſtlichlei— 
ten wenig von ſich reden gemacht, iſt abe 
gut belannt wegen der Vorteile, welche 
ihre Mitglieder genießen. 
hat ſich junges, arbeitseifriges Element 
angeſchloſſen, und aus ſeiner Mitte hat 
fin ein Vorkehrung sſchuß gebildet, 
der kleine Mühen und Koſten ſcheuen wied, 


amt 


SAU 
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| Bobeng, Henry Beit, Adam Wedot, Chr. | 


> Iatıtar %)5 I 
\ leßter l 
In etzter Beu Gus. Reimers. Jos 


mejler, Aug. Yapp, Wın. Kopp, Fran 


— — . 4 F d 
eege, E. Strobel, Henry Ziems, Arthu 


r 


nn 


Klein, Chas. Yinnemener, Sohn Menker, 
Feyereiſen, Leopold 
Neumann, Herm. Faſholgz, George Lan— 
dau, Aug. Behrens, Max Wolf. Hoffent— 
lich wird das Feſt gut beſucht. 


Nachdem die zweite Narren 


* 
m 


Illnterbaltung verbunden fein. Tas So- 
Imite unter Yettung der Yratidentin Anna 
Anders wird nichts underfucht laffen, den 
| Mitaliedern und deren ‚Freunden eimige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Kandi— 
Idaten von 18S—58S Nahren werden unter 
Igünstigen Bedinaungen frei aufgenoms 
men. Anfang 7:30 Uhr, Tidet3 15c die 
Berion. 


der Hleine Toni, der ein biichen fomifch | 


ausjieht in feinem halb zivilen, Halb zurüd. Sie zudte zufammen und legte | Enttäufchung. 


militärifchen Unzuge. | 
Die Pidelhaube jteht ja jehr gut zu | 


feinem friihen Gelichte, aber das d.ele | auch jo geitorben,“ fagte jie nad) einer feine Bedeutung mehr hatte, war er 
Riemenzeug, an welchem allerlei jolda=| 9 


tiiche Dinge baumelten, häuft fi 


„Bald?“ Hatte jie nur gefragt, und) 
„Bald“ fam es als fchauerliches Echo | 


die zitiernden Hände vors Geficht. | 
„Bor vier Jahren ift mein Mann: 


Weile, „der Franzi hat’3 von ihm.“ 
„Er muß do net in’s Spital?” 


Bei Franzi war freilich feine Appe- 


ı Brotfarten, welche der vorfichtige junge 
titlofigteit diesmal der Grund der 


Krieger beigepadt hatte, jtricd) Yranzis 
Ifraftlofe Hand und dann nidte er 
einem Ziegelchen zu, das die Auffchrift 
„Lausjalbe* trug und das der Toni. 
dem aus dem ?yelde heimgefehrten 
noch müder geworden. Da freute ihn | Hausmeifterfohn abgebetteit hatte," 
auch das Bilderbuch nicht mehr, das| Auch ein Wurjtende und ein Sifid 


Der Bube verfiel zujehende.. Am 
Tage des Schulbeginnes, der für ihn 


im das Felt jo erfolgreich wie möglia zu! 


ung Des 
niadhen. Der Eintritt toitet 35 Cents, |Nbeinifhen Bereins jo qut ab- 


Die Eifenburger Liederta= 


. | gleich diefen zu jehr am feiner, aller- ertundigte fie fich, voll Angft. 
felveranitalier am Kaftnacht3-Dienstag, A . 


f : 'ihm die Hausfrau gegeben, und feine | Öugelhupf hatte der nahrhafte, reich- 
dings ftrammen Geitalt. Aber der| Der Doktor jhüttelte den Kopf. 


' © ae Pen —“ — Mutter mußte alles Spielzeug weg- lich mit Fett- und Obſtflecken verſehene 
+ Etrf Sfeit ımd PBall wird vom $ gelaufen tit, Stebt der Verein vor deridem 7. März, in Kol. LZaichobers n r * — | * ⸗ zeug Be . . a 
EEEBEIPIER UND "DM IDICD Dom "er Zn zw. Be 008 euer kriegeriſch geſinnte Toni kann halt| „Nein. Sie werden ihn ja bei — das man ihm geſchenkt hatie. Ruckſack enthalten und eine Karte der 


A — 
denbuürger Frauenverein am dritten und letzten. Sie findet twieder | Halle, 52. Str. und Alhland Avenue, ein * : J m Are 2 
= ’ Snntag ſtatt, nicht wie die großes Faſchingetränzhen. Die Eifen- | nicht genug babon friegen und jo bau haben wollen.” Frau Hubers Herz war an diefem ; Wüfte Gobi, die Toni feinem großen 
rg a a 2 ı < er A ae: 
„a, ja, Herr Doktor! Lafj'n S’|Yage jehr fchwer. Der Doktor hatte | Bruder entführt, jo wie ein bereits in 


lommenden Samitag im großen] an emem _. 1 aug pabon I 

Saaıe bon Schönhofens Halle gefeiert. | wur ee ge en —* burger haben bekanntlich eine eigene Ka⸗ melte die Schützenſchnur an ſeiner 

ae 1, Beim MWeggeben feit bie Hand ge: di Rubellunn benfeber, rat ment 

Berta Boldt, Augufte Wertphal, Helene | Mn Diefe Sigung die lete iſt, die der|troffen für «ne vediegene Starneval3- | * > oe S ER, — — „Gut, liebe Frau. Ich komme heute drückt und fie bedeutungsvoll ange- wurdig uften der Pfeifenkopf vollende— 

Gra’nberg und Bertha Terrner forgfältig| Yerein im feinem yubtlaumsjahr abbal- | ımterhaltung. Angefangen wird um 7|4 teg Opernguderetui borjtell . en nod) einmal und fomme täglich bis — | fehen. ten feinen Inhalt. ir ck 
| hr Abends, der Eintritt foitet 25 Cents, | vollbepadter Rudjad und ein Säbel|__ _ und Sie werben feine Auslagen | Und fie mußte äußerlich ganz ruhig Franzis Blide glitten langjam ü 


Vorbereitet, jo dah die Nusiichten auf eiz | ten mwird, jo wird fte aud) zu einer mwirf- | 
* a Pr a re ir > smacht werd 3 $ 8. — v Er a Sp Bon ö 
nen vergnügten Abend für die Bejucher | A) guten gemadıt werden. ES follte Des ‚berbolljtändigen jeine Wusrüftung. | peshatb haben. So — und jet mer= | pfeiben, denn der Franzi wollte heute | all dies hin; dann hob er mühjam bie 
Aber auch das eiferne Kreuz, eine fen Sie auf, mas Sie zu tun haben.“ | i 


+ ante iind, Gintrittsfarten Loi im)balb Niemand Ddieje dritte Situng bor: * — * 

i etazezz en bergchen Iaffen, ohne Dah er Daxemefen er ‚ eiferne | | haben.“ [nicht einen Augenblid lang allein blei-| Dand und zog feinen Dragonerhein, 

»* Der deutiche Gegenieitine Unterjtüd- | Üt. Der intritt fojtet 25 'zents die | Kriegsbrojche, die feine Schweſter ihm Sie merkte auf. Sie merkte gut ben. Eine große Unruhe war in ihm. der ihm zur Seite gelegen war, näher 

ühgsverein Haifer Friedrich mwird| Kerfon, von 10 Uhr «wo 50 Cents die Ber ıgejchentt und die ntelligenzitreifen, auf, was fie noh für ihr Kind tun | $mmer fingerte er auf feiner Dede an ji) heran. 

am tommenden Samitag die fie ihm auf fein beiläufig feldgrau: | fonnte und als fie dartn allein tar, | Berum ae he ua, Mi sah alüclich dabei aus. Aber 
es Nödchen genäht, fehlen nicht und ging fie zum ranzi hinein und ihr ganzen Stube umber. ‚fein Gefichtchen hatte fich in den Iegten 
wenn die Safchenbänder, die er | Bar Per : 


{. 
sr 
VL 


in F — 
ben3 Salle, 1457 Elnbourn Ave,, von 7|Ubr 11 Mi iuten. Mer fich den Uerger 
Mor Abends ai. einen Preismastenball | Aber unjere bierlojen Sonntage jparen 
bei 2? Gent3 Eintritt veranitalten Der) ill, der ache nah Mondorfs Halle zur | 


Sie, |on. Narrenmüßen find frei. Anfang 7 | 
bein ni ZU Gang war elajtifch und ihre Mienen | Minuten verändert, Es ivar ganz fpig 
Rheiniſchen Vereins, 


des 


* Parrenirkın 
Berein, befaunt durch feine immer eigens | Farrenmzung 


artigen Feitlichkeiten, bat mit den Nor: 
fehrimgen einen Musichul beauftragt, der 
lönzyäbrige Erfabrung beiist. Er vers 
bürat den Befuchern einige jehr gemütliche 
Stunden. Ta um 10 libr Demasfirung 
ft, jo Merden Preisbetwerber eriucht, 
wicht fpäter al3 %10 Uhr in der Halle 
au jein. „QIramps“ haben feinen Zus 
tritt. Fire Küche und Keller, jomwtie für 
guögezeichnete Tanzmusik hat Da@ Nomite 
ebentalls geſorgt. 


* — Imordan 4 J55634 atrenttorr 4* * 
Angeſpornt durch die günſtigen Erfolge werden ſo ſorgfältig getroffen, daß alle 


einer jüngſt verfloſſenen Feſtlichkeiten 
aßte der Geſangperein 
inn den ſchluß. ſeinen Mitgliedern 
und vielen Gönnern auch in der Fa— 
ſchingszeit die Grillen in angenehmſter 
Weiſe zu vertreiben, und veranſtaltet 
am fkommenden Samſtag. Abends 8 
Uhr, in der Carpenter Halle, 64. und S. 
Halſted Sir., einen Mastenball, in Ver— 
bindung mit einer Natsteller-Boritellung, 
welche für alle Teilnehmer höchit intere!= 
fant zu werden veripricht. Während fich 
in dem oberen aroten Saale die goldene 
Jugend dem Tanze und dent Mummenz 
tchanze Bingibt, werden die Krobiinuler 
nebit ihren ;amilien in den unteren fojts 
gen Räumlichkeiten Durch das Auftreten 
bon Jean Wormſers Tyroler Truppe, de= 
ren urwüchiige Schnadabüpferl und Zis- 
* tber-Soli reichlihe Unterhaltung finden. 
Ein rübriges Romite bat feine Mühe und 
Arbeit zeicheut, auch dietes eit mit ei- 
nem Grfolg refrönt zu jehen. Eintritt 
50 Genis. 2 
Am  Ffommenden Zamitag _ wird 
de Schiller Liedertafel in der 
Mider Bart Halle das zwölfte ihrer 
mwinterliien Commernadtsfeite feiern, die 
ia, fo große Beliebtheit bei den Mit- 
gliedern und im  Areundesfreife 
Bereins errungen haben. Die Vorkeh⸗ 
zungen, die bon einem eifrigen ımdb er- 
fabrenen Ausſchuß getroffen werden, 
geben volle Bürgichaft ‚dafür, dab die 
Scilnedmer wieder einen bödlit aenuks 


| 
| 


xtobs!| 


va fanı er fich an dem rheir chen Hu— 


mor tatt trinten, denn den Rleinländern | 


gebt der Humor nicht aus, wenn fie auch 
fein Pier Dabe am Sonntag. 

»mweiaqa Chicago de Ganhmed, I. 
IR. 3., einer internationalen Berei.igung 
\von Hotel» und Feitaurantangeitellicn, 
arbt am Dlontagq Abend, dem 21. Februar, 
Im jeinem Alubhaufe, 1358 N. Glarf, 
nahe Schiller Str., ſeinen zweiten jähr— 
lichen Maskenball. Die Vorkebrungen 


>= 
< 


Teilnehmer, und es werden 
f los jebr viele fein, jehr 
| Etunden verleben werden. 
Iainnt um 8 Uhr. 
25 Cents. 

Oer deutſche Verein Prinz Hein— 
rich Nr. 1 wird am Samſtaäg Abend, 
dem 26. Februar, in Siebens Halle, 1457 
Clybourn Ave., ein Tanzkränzchen bhal— 
ten und dieſes Feſt mit einer Agitations— 
verſammlung und einer Verlooſung ver— 
binden, ſo daß für Abwechslung reichlich 
geſorgt iſt. Tas Komite unter der Lei— 
tung der Präſidentin E. Stamm wird 
nichts unverſucht laſſen, um den Mitglie— 
dern und deren Freunden einige ver— 
gnügte Stunden zu bereiten. Auch mwera 
den Kandidaten von 18 bis 55 Jahren 
an dieſem Abend frei aufgenommen. Es 
fommen fchöne Preiſe zur Verlooſung. 
Anfang 7:30 Uhr, Tidei3 15c im Vor: 
verfauf, an der Kalle 25 die Person. 

Am Samstag, dem 26. Februar, ver- 
anitaltet der beliebte Shmwäbiide 
Igrauenderein im der Norbdjeite 
| Turnhalle eine gemütliche Abendunter— 


ihrer zwei— 
vergnügte 
Das Feſt be— 


Turr 
| yaltung mit Ball, zu meldier alle Freun— 
| de md Bekannten herzlich eingeladen find. 
| Anfang der »Feitlichleit 


| vereine, haben ihre Mitivirlung zugejagt, 
| unter anderem der Damendjor Lyra. Ein 
tüchtiges Komite unter Zeitung der Prä- 
fidentin Karoline Fleck jorgt für flotte 
Zanamusif md gute Bedienung der Gäite, 


Eintritt3farten foiten | 


7 Ubr Abends. | 
de3 | Eintritt 25 Cents. Befrcundete Gejang> | 


| und 


Lungenentzündung 


| iind oft die Folge eines vernadh- 
| 8 lIalligten SHuftens oder Grfäl: 
tung, deren Heilung wahrfcein: 
| Wi lich erfolgt wäre, hätte man die 
| pecigmeie Behandlung angemwen= 
i det. 


Duff,’s Pure Malt Whiskey 


Teelöfielweife im gleichen 
Waſſer oder Milh dor den Mablzei: U 
ion und beim Schlafengebeit einge: 
nommen, fürdert die Berdauung und 
tärlt fo den störper, da er Grfäl 


Mengen | 


ungen ınd anderen Krantbeitsfgimen 

widerſtehen lann. Duſſys ſollte in 

leinem Arzneiſchranlk ſehlen. 
Zu haben bei den meiiten Apotlıe- 
tern, Grocern und Sünpdlern, 
su 81.00, Könnt hr ibn 
von diceien nicht erhalten, fchreibt 
an uns. Last Euch unier nüsliches 
Haushaltbüdlein ichiden. — The 
Duffh Malt Whiskey Go, Rome 
ſter, N. V. 


Wigelgamaſchen verwendet hat, weiß waten hell und ſie blieben es, als der 


‚fatt grau ſind, iſt das ihre und nicht Zube angſtvoll fragte: „Mutter, muß | 
Tonis Schuld. J | 


„ebenfalls fieht der achtjährige] Geh’, du Dummerl,“ Idchte fie ihn | 


Knirps Friegerifch genug aus und hat) an und drüdte dann Schnell ihr Geficht | 


auch jchon bei den Ferienfhlachten, die | an feinen Kopf. | 


er natürlich immer als General ange-| (x purfte es ja nicht fehen, dat ihre, 


IJ 


— 


führt hat, einer erfledlichen Anzahl von | Auaen Sich mit Tränen füllten. | 
Rufien und Ftalienern den Garaus Augen ſich * * ” 
gemacht. Die Leute im Hauſe hatten den 
BSis vor drei Tagen Mar fein Franzi ja immer lieb gemacht und hat- 
Freund, ber Huber⸗Franzi ſein Adju⸗ tem dem fchmächtigen Yuben oft einen 
‚tant gemejen, da hatte bie Schlacht, Die Juten Biffen zugejtedt ober taren 
im Hofe unten umter ungeheurem | Font freundlich gegen ihm geivefen. 
‚zärmen gefhlagen imorben mar, ein Yfper jo gut iwie jet war es dem 
| Ende mit wirklichen Schreden genom- | Franzi früher doc; nod; nie gegangen. 
men. Denn ba var wirkliches Blut] Maren es auch meift arme Leute, bie 
geflofjen. Der Franzi hatte einen in dem alten Haufe an derStabtgrenze | 
| Slutfturz gehabt. .... ‚mohnten, an den armen Buben mand- 
| Entjegt waren die Buben vom ihm, | tem fie hoch manchen Heller, vielleicht 
der ſich wankend an eine Mauer Iehn:e wei e3 eben arme Leute waren. | 
en mE Rai, umene» | Frau Huber hatte in ber Zeit ihres 
ae an bi ſtutterleides weniger mate- 
tlidend an ihrem Fenſter ſaß und die or aut; fie wäre wohl gänzlid) zu- 
ju% auiianie, wenn * Bucen ſpet animengebrochen wenn ſie ihrem ſier 
—5* — ben Sopf, weil plötich benden Kinde eibos nach dem es ſich 
ſolch unheimliche Stille eintrat. und te. hätte verfagen müffen | 
dann ſtand ſie ſchnell auf, warf das ſehnte, hatte verſagen mu albri 
Stopfholz hin und rannte hinaus. Der — = in feinen —— 
Eine Viertelſtunde ſpöter beugte ſich chen und Erwartungen während ſeines 
der Doktor, den man aus der Nachbar⸗ ganzen, kurzen Lebens ſehr beſcheiden 
nem Geſichte über das Kind, das in digerweiſe in ſeinen letzten Tagen. | 
feinem ärmlichen, aber blütenweißen' Ein Hungern nad) all dem, das er| 
Bette blaß und mübde ihn anfchaute. bis jet nicht befefjen, aber jcheinbar | 
„Nicht rühren, Kinder, und nicht | auch faum entbehrt hatte, war über ihn 
reden,” fagte er berzlih un» beaann | gefommen. 
dann die Unterfuhung Von den Delikatelien vphantafierte 


Augen. Frau Huber ging in die Küche 


| aufgeräumt, ba jtellte fie mit Toni auf | 


Toni ae 1 
= Soni = —— d —— fe, und ganz grau geworden. 
„Der Zomt if jegt in De en Auch) das Gejicht feiner Mutter war 
aber dann fommt er gleich zu Dir,” bes | - 
Ihmwichtigte ihn die Mutter anders gemorben. 
— — Die lkünſtliche Fröhlichkeit war dar⸗ 
„Ich geh' auch in die Schul“ ſagte qus gewichen. 
Franzi und wollte ji aufrichten, aber Gin ungeheueres Weh zudte darin 
er fiel jogleich wieder zuriid, und — 

—— in 3 ⸗ N 2a . 
_„öreilich, geht mein Bub aud) in Die) Frau Huber mußte, dat; ihres Kin: 
Schul“ log tapfer die arme Mutter, |pgz [ektes Lebensreit zu Ende ging. 
„und Kriegjpielen tut er auch wieber.| Sie jtand am Kopfende des Vettes, 
Haft ja einen Dragonerhelm vomSeren | pa konnte jie die Arme gegen Himmel 
Lehrer befommen. Gelt, das war lieb | ätrecten in ihrem bitteren Weh 
. . RK > } 24 u tr : 
bon ihm, daß er Dich beſucht rd Und) Franzi jah fie nicht. Seine Augen 
ber jhöne Helm. Ja, —* weiß irrlen uüͤber die Eiſenbahnanlage, die 
* ug für ein tapferer Soldat mein | eine Herrlichteit für ihn war und auf 
Franzi is. der der niedliche Zug ſich ſoeben in 

„Ich werd' auch ein Soldat,“ mur⸗ Vewegung fehle. vr 
melte das Kind und dann: „ber Toni] Gr ratterte über die Schienen, iiber- 


laßt heut’ fein Zug mach Lemberg ab- jepte Megtreuzungen, verichiwand in 
geh N. Da freu ich mich. einem QJunnel und fam iieder ans 
Die Shwäde [hloß ihm Mund und Tageslicht und jegt rollte er unter dem 
Hallo Tonis auf den Bahnhof zu. 
„Hallo!“ Flüfterte auch Franzi und 
erhob die Hand, die noch immer den 


i : Helm bielt— dann rollte diefer zu dem 
dem Fußboden die Eifenbahnanlage | Sarnen $ d »8 Sand fant 
aufammen, melde Toni in ben Tehten | ren Rudfad und Franzis Hand far 


: 2 N auf die Dede. Im felben Augenbdlid 
Tagen immer heraufgejhleppt Hatte, fniete feine Mutter bei ihm und drüdte 
um den Franzi zu zeritreuen. | 


ü cr. dr tränennafjes Geficht an da3 feine, 
Mr) — Bahnhofsgebäude „uf welchem noch das frohe L 
* 8 TER lag. 

Toni =. auch heute tebmäßig aus⸗ —* Franzi war mitten aus dem 
zräet un Ti Immer Ti 9 rigen ba Lan Nr uk ge 
ten-Sreuzzug und führte die gegebenen | — 9 
Befehle auch gleich ſelber aus. | — Der erjte. — W.: Ihre Tochter 

Der Franzi Tchaute ihm recht ftill| bat wohl eine recht ante Partie ge» 
zu, das paßte dem Zoni nicht. Der|maht? — 2.: D ja, für ben Anfang 
meinte auch Mittel zu haben, ben heute geht's 


| un 


und meinte. | 
Eine Stunde jpäter aber tat fie jehr 


ächeln 


⸗ 





(Eigenberibt der „Abenbpoft”.) 
Zur Weihnachtszeit in Warfhan. 
Ergreifende Feier in der deutſchen Kirche. 8 


Auf dem Friedhofe der Gefallenen. — Vom 
Berhältni der Feldgrauen zu den Juben. — | 


Srhalten 


per Dampfer Notterdam, 
dia Rotterdam-New Nork, 
me Bartie 


feine Rhein- und 
Mlofel= Weine 


morunter feine Auslejen, 
jetzt zu verfaufen in der 
Weinstube nd Neitanrant 
bon 
— 
Henry Kau 
127 S. Fifth Avenue, 
nahe Adams Str. 


CHICAGO. 


heilt Männer 
Dr. Burgeß fagt: 
„seine 13 Dabre im 
Dienite der Regierung 

baben mic rzi 

bung Gen 
Sorgſamleit 

lichleit dazu 

der vie 


Eine Neujahrsparade. — Ruſſiſche Kriegsge⸗ 
fangene und rufſſiſche Gefangniſſe. 
Berlin, 19. Januar 1916. | 
= Die Orgel in ber | 
| | a F Deutfchen Kirche von | 
I I Warfchau jubelte die | 
4 frohe Kunde von 
IE der Geburt des 
Friedenzf"rften im! 
die Welt hinaus. 
Dicht gedrängt, die) 
Be weiterharien Gejich- 
ter in Andacht aejenkt, jtanden bie 
YFeldgrauen, die dem FFriedensfüriten | 
jeinen Frieden erfämpfen helfen, im 
runden Schiff der Kirche, in der vor: 
derften Reihe, umaeben von feinem | 
| Stabe, Erzellenz; General’von Ehdorf, 
der Gouverneur von Warfchau. Auf 
|den vier jich übereinander erhebenden 
fondide | Galerien, die ringsum das Schiff der 
Kirche laufen, Sagen auf ihren Betz | 
ftühlen die Mitglieder der deutjchen 
Gemeinde von Warfchau mit Frauen 
und Kindern. 

3u beiden Geiten des Altars jtan- 
den im glitzernden Weihnachtsſchmuck 

zwei friſchgehauene Tannen. 
licht Ein feldgrauer Geiftlicher fpradh von 
en der Bedeutung des Tages, da vor 
19315 Jahren das Knäblein geboren 
wurde, das der Melt den SFrieden brin- 
gen folte, den Frieden, den ränkeſüch— 
tiae, neidifche Völfer fo ruchlos gebro- 


bon feinen eigenen Miſd 
Ion, Er veiwertct alie d 
zöſiſchen, deutſchen 
tpoden und benust 
ften amecifamif 
diefem Da 
gibt ſchr 
tuna von Er 
ſpritzungen, 
ht 


eime fin 


und 
aube 
ei Bee — 
ıde fennen I Ka h ü * 


Euch 


di 606, 14, M 

bbil K in rt Behandlung bon 

allen Bintitörungen, Krampfaderbrud, 

Sndrocelce, Beihiwerden, verlorener Mans 

nestraft, ſchwacher Blaſe, Kreuzſchr 

und allen privaten Leiden, garant 

itiven Erſolg in möglichſt fur 
It nıcht langer rant 


er 
in de 


Gamison-Bede- und 
Warsce 

I ivegen Mache 

l, Edanı oder FFı 

ı. Spredit heute vor — 

ht auf, tultation frei, 
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—1 

dmange 
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es nict 


"+ 


ultatic 
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re Teer Al as m 
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SIR 


>. ntag. . ‚aymı 
Dr. BURGESS, 
422 Süd State Strasse, Chicago, Il, 
gegenüber Eiegel, Cooper & Co, : 


rm 
var, 
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IR 


* 
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entiaunt am 


er — ————— — 
TE 


fo1didofaio® | 


Elaſliſche Strümpfe, Kandagen, Sruch | 
Bänder, direli von der Fabrik an Euch. 
San. Beiden. 2.05 
Tr, 
Ge | 
295 
Ser n deutſche Volt jei berufen, 
— —— ein gut dieſen Frieden wieder herzuſiellen, rief 
— Banbesiiten — der Adgtaue Prediger mit unwider⸗ 
Offen tügiin d jtehlicher Wieberzeugung und . feine 
— 41— Worte zündeten wohl in all den Her— 
zen, die unter den feldgrauen Unifor— 
en der Kämpfer Chriſti ſchlugen. 
Wieder brauſten Orgeltöne durch 


se 
Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave, 0 | 

den weiten Raum und vom Chor herab 
|tam beller lieblicher Weihegelfang. Wie | 


Ede Chicago Ude, 
& God — Nebmt dem Elebator, 
rn 2 iche Güte fchmeichelte fi in 
— unendliche — e ſich das in 
frei.  |Pdie Ohren, ins Herz. Aber bald ſchwoll 
Or. Rob ad und fang es in mächtig padenbem 
nt Zriumph aus, wie als Antwort auf 
des PBrediaers zuperlichtliche Worte, 


Nie hatte ein Gottespienit einen fo 


* 


x * 
Sr Fer 


en ee nn 


wei 


sen — — 
Dr 


| 
mn 1 
—D a a I 


en, 


8. 


> Wer 


“ 4b 


m 
ui 


Nur Männer 
Abe feid freunolichit 
folut Zoitenlo3 zu fonfı 


ırnplndeıt 
ernngeindt 


iren weg 


n zende 


die 


einer Lebens tiefen Giudrud auf mich gemacht als 
Seiege der Gelundher | Diele Weihnachtsfeier in der deutſchen 
ie Dat und Stäfteabnab- | Ricche von Warfjchau, als viele Frie⸗ 

an dahinfhroinden | densprebigt in Feindesland, als biejer 

bandlungen haben Hunderte furitt. —  —  —  Iriumphgefang der perndiva Frl. 
DR.B. M. ROSS, Soerz, die von Berlin getommen war, 

5 Süd Drarborn Cır., Ge Monroe, Griliy. um Weihnachten mit den Yeldgrauen 

Building. Nehmt Gievator zum 5, Floor, 2 nn 

Stunden: tä 9 Dis 4; Eonntaa? 10 zu Teierit, 

u a zams; ends Much die Herren Dffiziere, mit denen 
ih nad Schluß des Gottesdienites, 
dem Hotel D’Europe zumanberte, mo 

jie meine Välte fein jollten, waren 

tlich erariffen und :e.gt fchweigjam, 

Bei Tiſch Fam indejjen die richtige 
er nachtsitinmung wieder zum 
Durchbruch. 

Degen Ende der Mahlzeit fuhr eine 
Reihe ehr eleganter Wagen vor, in! 
denen unsere Gejelichaft mit andere 
Nlat nahm, um nah dem, 
aropen Friedhof in der Voritadt Braga 
binauszufahren. Dort lagen auf einer 
Seite, aetrennt dur einen breiten 
Weg, 700 deutfche Krieger begraben, Die 
beim Anariff auf Warichau den Hel: 
dentod für Vaterland jtarben, 

Auf der anderen Seite liegen 15,000 
Ruffen, die bei der PVerteivigung der 
Stadt fielen. 

Der Friedhof war jehr jtark bejucht 
und nicht nur von Feldgrauen. Denn 
während der Feiertage hatten Fami— 
lienmitaliever der Offiziere und Sol: 
daten Grlaubnit, zu turzem Bejuche | 
erhalten. Damen und Kinder mwandel: 
tn zwiichen de.. Gräbern und jo reich) 
waren ihre Blumenfpenden und der 
arüne Tannenicmud, den fie mitbrac- 
ten, dah fait fem deutfches Grab ver: | 
aelien wurde. Auch die Herren Difi- 
ziere und ich hatten Blumen mitge- 
bracht, die wir zum größten Teil auf 
den Gräbern ihrer tote Kameraden 
niederlegten. Der Reft aber wurde in 
ie Winde geitreut — ein Opfer allen 

oten, auch den Rufien. 

Merkwürdig: da la3 ich auf einem 
dem eriten Grabe: 

Hier ruht in Goit 

der tapfere Mustfetier Johannes 
— —— Zimmermann. 
AUnd einige Schritte weiter lag der 

Krankheiten Reitersmann Seifert. 
Gerade dieſe beiden Ramen, die 
der Diänner, Fraucnleiden, Ningene, Nies einem im Chicago fo geläufig Jind! 

Sterbeneivent, Aheumafismug. Se Vielleicht waren die beide toten ftrie- 

A aer Verwandte unſerer Chicagoer 

j : y Freunde, 
Dr. Schwarz, ee Huf vielen Gräbern meinten Ihivarz 
aefleidete Damen — — 
Die Rufen lagen meijtens in Mal: 


39 3. Adams Etr., Zimmer 60, 
fengräbern. Dody waren auch Einzel- 


Narnleiden zu 
‚e macht 


Ic 


iaffen, Dr. 


hrliche 


glid bis 1; 


Privat 
ten imnnesltraft 


ivattrantheiten —Blut 


geringen Koſten, 


Leiden. 
— Beſchwerden —Varict ſich 


1 ſchne. 
geheilt. 


en Sie nicht im Zweifel 


freier Konſul 

d ehrlich ſagen 
Keine falſche Ver⸗ 
23rübrigen Eriabrung 


rung 
taulende geheilt ımd 


ı) och 
eri 


dauernd 
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wegen tation f 
: was ih für Cie 
ſprechungen. n mei 


Herren 
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Deutſcher Spezial⸗Arzt, 
36 Weſt Nandolph Str., Ecke N. Deorborn 


er Floor. 


hend 


Dr 
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Gladt 


Bummiltrünpfe, 
© in größter Musia 


Libbinden 


nach Maß gemacht. 
\ — om 
\ Strümpfe von $1.70 
\ von S2.00 au i8, 
berichiedenen 
Krüc 
und 


aufwärts, Leihinden 
in 100 
jeden. 


Beine 


Bruchb 
n Sorten, pa 
an, &eradehalter, Fünit 
Arme, eic, wabriforeiic, 
Geſchaͤft. 


wär änder 
nd für 
4a 


28 Nabrr 
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40h 
Pusızı 


tn Th is 


sei 


ım 
> Dr. Robt. Woifertz Co. 
454 Nurtpn th Avenue, Ede Rawdelvh St 
GSelhäft offen van S—6 Uhr, Sonntags von 9-—12 
# AUbiolut geheilt durd) 

Edrrage® Nheumatic Cure, 

Viele Jahre Zaufende von — 
ungen, seine chlã In der ganzen Welt 
berlauft. Die ihlınımitcen Faͤlle geheilt, von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und ganz gleich, wie lange 
ſchon beſtehend Freies Buch über Heilung von 
Rheumatisſsmus und Keugnilſe 
Senraces $1.000 000 CGURE 

Glert Etr. und Biebfter Ave. Ehlcago. 
ot22dofadi® | 


I 


rn ls, <CDeis, 


nn 


16 
iD 


Berter Tidg, geaenüber der „Yair,. 
Eyreditunden: 9 Uhr Morgd, bi 5 U 
Abends. Conntags 10 bi3 12 Mittags, 


f610X* | 


— vorhanden. 

Suchende. Die Gräber der von d-.ı Deutſchen 
abgeſchoſſenen ruffiichen Flieger waren | 
die biöher feine Hille janden, erhalten durd Ne, | AUfFäNig gefennzeichnet burdh die Pro- | 
eg Zu — — ng peller ihrer verunglüdten Mafchinen. | 
Heilung. Nadlveisbar } eilerfolge, & ° | 
Geringe Koiten. Sreie Anslunft für unheilbar Das milde regnerifche Wetter hatte | 
a — —— Iuftituse of | das Teimende Nflan’enleben aefürdert | 
‚modidofefasm und frifch und fett leuchtete das Grün 


Gr 


in24 


| 


Anſchließende erſetzt. 


BOT TEE TINTE Ten 


—— 
ET 


ber polnifchen Stadt vor; 
den Nuben können fie deutich fprechen, 
ein Gefchäftchen zu machen, 
ıdenitabt feil gehalten 


wurde. 
ıfurz dabei und ijt mit diefer Methode 
' gerne zufrieben, 


‚Gas, Sodorennen, 


ı Säure vermifcht, fein Magengas oder 


| 


gräber, die das Andreaskreuz ſchmückte, 
| 


wie im Frühling. In der Mitte des 
Friebhofes hatte man einen rieriagn 
ter eben, da e3 zu bunfeln beaann, an= 
gezündet wurden. Ein Prediger — 
eine Kifte und begann das Weihnachts- 
feit zu Ieiten, da® man bier den Toten 
von Warfchau, Fremde und Bauern | 
von der MWeichjel, Kinder und vo 
in vielen verjchiedenen Sprachen ber= 
einte fich da der Menfihen Gebet für 

Seltfam! ch hatte nicht ein einzie | 
ges jüdifches Grab gejehen, auch feis 
dern aelefen. Nachher erzählte man! 
mir, die Juden hätten diefen und alle | 
um Stammesgenoffen, die fürs Vater: | 
land gefallen, auf die jüdiichen Frieds | 
deutichen Behörden aroßes Entgegen: | 
fommen beiiejen. | 
mag hier noch eine eigentümliche Sitte | 
der Juden, die biefe bei Bearäbnilien | 
Brauch gemäß muß fich jeber Jude | 
einem des Meges fommenden Leichen: | 
furze Strede zu folgen und fann dann | 
wieder ausfche.den. Auf diefe Weife | 
liche Züge, denn die Ausfcheidenden | 
iwerden ja immer wieder Durch neue Tich | 


Ehriftbaum aufgepflanzt, deifen Lich: 
natürlich ein Yeldgrauer — jtieq auf 
bereitet hatte. Soldaten und Bürger 
iharten fih um den Geiltlichen und 
| 

die Toten und die Lebenden. | 
nen jübifchen Namen auf den Scil- 
anderen Friedhöfe forgfältig abgefucht, | 
höfe überzuführen, wobei ihnen bie 
Da wir fhon bei der Sade find, | 
beobachten, erwähnt fein. MWitem | 
zuge anfchließen, braucht aber nur eine | 
folgen jeder jüdifchen Leiche fehr ftatt= | 
Niemand fährt ı 


| 
| 


Entlausungs-Anstalt 
yau--Praga 


ET" 


— — — 


it Gepäck 


Yaast- 19/6 


— GEBUEL 


derbe 
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in einem ſolchen Leichenzuge, alles geht 
zu Fuß. 


Bei meinem zweiten Beſuche in der 


Judenſtadt fiel mir auf, daß die feld 


graue Uniform geradezu wie ein Mag: | 
net auf die Juden wirkte, Die Sol: | 
daten, die nach der Judenjtabt famen, | 
um Einfäufe zu machen, wurden fat 
wie im Iriumpbzuge durch die Stra=| 
Ben geleitet. Die Feldgrauen ziehen | 
die Läden, in bem bejferen Teil der 
Judenſtadt wenigſtens, den Läden in 
denn mit 


das der polniſche Krämer noch nicht 


‚gelernt hat. Die Juden ſind den Feld— 


grauen außerordentlich gefällia, ver: 
gelfen darüber aber natürlih nicht, 
wo ſich 
Gelegenheit bietet. Alles nur Erdenk— 
liche wird auf den Straßen der Ju— 
und wenn du 
den Preis erfragt haſt, ſo zahle höch— 
ſtens ein Viertel deſſen, was verlangt 
Der Händler kommt nicht zu 


Mir folgten ſie ſcharenweiſe und 


boten mir die ganze Stadt zum Kaufe 


an. Sie mußten mich wohl für ein 
beſonders hohes Tier halten, denn 
mein Anzug ſah wie eine Uniform 
aus — eine ſeltene Uniform, aus der 
ſie nicht klug werden konnten. 

Bei meinem nächſten Beſuch werde 
ich dieſes Meiſterſtück eines Berliner 
Bekleidungskünſtlers nicht wieder tra— 


gen. 


Anverdaulichkeit oder 
ein kranker Magen 


„Pape's Diapepſin“ beſeitigt alle 
Magenbeſchwerden in fünf 
Minuten. 


Seht nach der Uhr! Pape's Dia— 
depſin verdaut irgend etwas, das Ihr 
eßt, und kurirt einen ſauren, gaſigen 
oder verſtimmten Magen ganz ſicher 
in fünf Minuten. 

„Wenn Eure Mahlzeiten Euch nicht 
behagen, oder wenn, was Ihr eßt, Euch 
wie ein Bleikllumpen in Eurem Magen 
liegt, Per wenn Ihr Sodbrennen 
habt, MW ift das ein Zeichen von lins 
verdaulichkeit. 

Holt von Eurem Apotheker eine 
fünfzig Cent Schachtel von Pabe's 
Diapepſin und nehmt eine Doſis, ſo— 
bald Ihr könnt. Dann gibt es kein 
ſaures Aufſtoßen mehr, keine Blähun— 
gen bon unverdauter Nahrung mit 


| 
Sodbrennen, Uebelfeit, zerrüttenbe | 
Kopfſchmerzen, Schwindel oder Knei— 
fen in den Gedärmen. Alle dieſe Lei— 
den verſchwinden, außerdem bleibt 
keine ſaure Nahrung im Magen lie⸗ 
gen, Euren Atem mit üblem Geruch 
zu verpeſten. 

Pape's Diapepfin ift ein ficheres | 
Heilmittel für verborbenen Maaen, | 
denn e3 nimmt ich der Nahrung an | 
und verbaut fie, gerade al3 ob Euer 
Magen gar nicht da wäre. 

Linderung in fünf Minuten von 


allem Magenelend erwartet Euh in 


jeder Apothete, 

Diefe große fünfzig Cent? Cdjad- 
tel enthält genug Pape’3 Diaperfin, 
um eine ganze Familie gegen Magens 
ftörungen und Unverbauulichteit auf 
biele Deonate zu fügen. 63 gehört 
in Euer Heim, 


Naht 1916 an. 


große 


geben worden iparen. 


abnahmen. 


in allen Feuern der Fronten Weſt, Oſt 


marſchierten 
vorüber. 


haben. 


Zuſchauer ahnt ihre Unwiderſtehlich 
teit. 


Unterzeug 


Schwere ygerippte baummol- 
lene gefließte Unterbemden 
und =Holen für Männer, 
alle Größen — 37 
für nur .. c 
Gerippte baumwoll. 
Leibchen f. Damen 
lange Aermel, 
alle Größen, 
zu nur 


15e 


50c Korſets, 
gut geſteift, aus 
gutem Material, 
mittelhobe Billte — —— 
mit Drawſtring, vier ne E | 
Strumpfbalter—in Grö- 


RE 39 wo: MA 
Seidenfloffe fir das Frühlahr 


3500 Yards 36: und 40:30ll. Seiden einſchließlich 
jchlichte und fen. Zatin-Meffalines, ITafietas, Foulards, 
Noveltv-Seiden etc. —bell und dunfelfarbig—für 58 
Kleider u. Waiits, S1 Werte; Freitag die Yard... SOC 
32-301. Waichieiden, nett gewebte farbige Streifen 
auf weißem Grund—chtiarbig—für Wailtings und 
Männer:Hemden—vorzüglidd im Wafchen; 
ipeziell die Yard zu nur 
Seidd-Reiter, drei Spezialwerte, ichlichte und Fancy 
Gewebe— Yängen für Kleider, Watts, Yinings 12: 
etc. Schwarz ur. farbig; Yard 25c, 19e md... 20 
40zöll. prächtig glänzende Seide-Tuſſahs, vorzügliche 
Qualität—itets zu 480c verkauft —ſchwarz u. farbig. 29 
c 


Ein großes Alfortment; die Yard zU......... 
Zabrikrefter von Rleiderlloffer 
Zabrikrefter von Kleiderfloffen 

5 Kiſten Fabritreſter von Coating-Serges, Granite-Gioths, | 
Melroie-Clothe, Mobatr-Prillantines, Sictltians_ etc. In 
Cream, Schwarz u. quter Auswahl heller u. dunkler Far— 29 
ben. Längen bis 7 Vds. 50e bis GOc Werte; Yard. .. c 
Fabrif-Reiter von ganziwoi= | Fabrif- Reiter von ſchwarzen 
lenen Sturm-Serges, Pana- Mohair Brilliantines, feine 
mas, Suitings ete.— ſchwarz Qualität, glänzender Finiſh. 
und farbig. 36 bis 50 Zoll Für Kleider, Slirts ete. In 
breit. (Um 2 Uhr Nachmittag Längen bis zu 6, Yards zu 
und ſo lange 3 Kiſten reichen); haben. Speziell in unſerem 
ipeziell die Ward Derfauf am 

nur die Yard zu 

7 Kiſten Fabrikreſter von Kileiderjtoffen und Suitings, ein— 

ſchließlich ganzwoll. Sturm⸗Serges, franz. Serges, Whipeords, 

Diagonals, Mobeir Sitcilians etc. In großer Auswahl beliebter 

Farben, wie auch in Schwarz. 50e bis 31.00 Werte; Freitag 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen 


DIS 


ni 
fa 
B 
B 
lä 


— 
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= 


1200 Paare if 
/ Ächottifche Mei 
weis oder Ecru; 
auf requlären 8 
Das ‘Baar wert 


u > + 33 
Da> Sluck ſfur... 


Fabrik-Reſter von 


ſette, Langen b1S 


drei Steumpfianten-Spepialitüteng 5: 


die Yard 3 
1230 ihwarze naht: | 15c Ihmwarzeı?2sc Wolle ae- 
loie feine Derby arlbaummolleneimiidte Salb- 
cippte baum wollnelStrümpfe fürlftrümpfe für 
Strümpfe für Kinder; | Damen, mittel: | Männer, Natur: 
iebr Starfe, dauerhafte | ſchwere, fe iene farbe; einige der 
Qualitat: alle Größen nahtloſe Qualität; Strümpfe ſind 
von 58 bis 93; vier ſpeziell, 3. Paar etwas beſchmutzt; 
Paar 25c, das Paar | 25c, das Paar |fpeziell, zu 
10. 


Te % 
Schuhe für Kinder 


s1.50 Zcuhe für Siuaben und Mädchen, aus Gun: 
metal Calf und Patent Goltjfin gemacht; Knöpf- und 
Scdmürichuhe; Gröpgen für Meädcyen 6 bis 2, umd 
Größen für inaben 9 bis 5%, zu 87. 
s1.00 Schuhe für Kinder, ichlichte 
jhwarze und farbige Zeug Tops, Itnöpf- 
ſchuhe, Fußform-Leiſten; aus 
Patent Colt und Bier Kidikin 
gemacht; mit und ohne Ab 
fäßen; vorhanden in Grö- 
ken von 3 8; 
ſpeziellen Preiſe 
von 


Fabrik 
les Openwork 
1126e Werte — 


Ewenig beſchädigt 


| 
| 


Kleider: und Semden- 
zeua Prints don einer 
New Morfer 
etwas durch Waſſer 
beflect, zu, 
Dard . 

363Ö01llige8 gebleichtes 
Muslin und 36zöÜlliges 
ungebleihtes Bettuc 


zeug, Zu, ri 
220 


Kleider-Percale, 
Bookfold, in hübſchen 
Kleider- und Wrapper 
Moden, ri 
Yard... 220 
72xO90ůðollige gebleichte 
Bettücher, mit Zzölligem 
Saum, fertig zum Ge— 
brauch, 90 
28c 


en 
45x365Öllige gebleichte 
Kiffen Slips, find aus 
Reſtern don Bettuchzeug 


gemacht, 7: 
ar 


bis zum 


Stiefereien 
275011, Ruff= | 17 = zölliger 
led Etiderei «| Rlouncing ımd 
<firting, 35c= | Rorjetichoner = 


350⸗ 
Wert; ſpeziell Stickerei; 15e- Ju. „Thread Whipped“ Kanten 
die M. Wert; 10 
er c 


24 Sr, 68x80, Paar 98ec: 
su EC | Yard 69. 


2 + 
“y 
nes 


Bianfets 
„Staple Button‘ Bett- 
Blanfets; lohfarbia, weiß md 
gran mit fen. Umranduna. 


64x76, Paar... 


Die Feldgrauen aber fommen, tie, fchwerlich fo von Gefundheit itrahlen, 
aefagt, gerne hierher und Yafjen fich| wie es ber Fall äiſt. 
nicht mehr über die Ohren hauen, jon= 


' £ F ie : I . -. zo . . no 
dern Taufen recht billig ein. ner, der einen Einblid in die ruffifchen 


i |Gefänanifje in Warfchau getan hat 

Neujahrsnaht wurde mit einem feit-!und kann mir deshalb ein Bild davon 

!ihen Mahle im Kafino begangen. Um | machen, inie e3 deutichen Gefangenen 

12 Uhr ftießen wir mit Borole auf das in Rukland gehen mag. 

Nachher gab's Berli) ch will nicht verfuchen, ihnen den 

Zuſtand dieſer eniſetzlichen Stätten 
der Qual unter ruſſiſcher Herrſchaft 


ner Pfannkuchen. 
Nachher gab's noch mehr Bowle. 
Und noch mehr. 

Beim Erwachen fand ich auf dem 
Tiſche in meinem Hotelzimmer drei 
Tüten voll Berliner Pfann— 
kuchen, die mir mit auf den Weg ge- In den Zellen gibt's keine Betten und 
Ein wunderbares Schauſpiel war Decken zum Schub gegen die Kälte. 
die Parade, die an dieſem 1. Januar Früher waren Boden und Wände be— 
der deutſche Statthalter von Polen, deckt mit Ungeziefer. 
General Beſeler und General Etzdorf — piele haben 

J ER hier geſchmachtet 
Das waren Soldaten! Wetterharte davon fingen! 
es mehr Knu 
zum X 


ganze Menjchenalter 


und Süd geprüfte Männer. Mand- 
mal Hatten jie monatelang im 
Schlamm des Schüßenarabensa aelegen 
und dann wieder im Fluae ein ganzes 
Yand erobert. 

Stramm, wie auf dem Paradeplat 
fie an den Generälen 
Boran die Offiziere, die 
Schneidigfeit zu einer Tugend erhoben 
„sm gleichen Schritt und 
ZIritt,“ fo marjchieren jie — und der 


J 
a 


schen galt als üderflüffig. Ach 


‚die menichlihen DBerhältniffe ge 
|möhnen fonnten, die ihnen bon den 
Deutichen gemährt werden. 

* + t 
bu Ueber mancherlei 
Anstalten, die ih in Warfchau bejuchte, 
‚ausführlich zu berichten. 
Und 80 Brozent diefer Leute waren 
ihon verwundet, ftehen fchon zum 
zweiten Male im Feld. Die Dffiziere, 
die in Warihau Dienft tun müffen, 
brennen vor Begierde, wieder hinaus 
an die Front zu eilen, Die Leute, die 
im MWeltfriea mitaetämpft haben, 
balt’s nicht mehr in den Garnifonen. 
Der Geiit, der diefe Menichen befeelt, | 
fann nie bejiegt werben. 


reien in der Stadt auf, daß, wo ein 
Hau oder ein Laden zerjtört ijt, Die 
Eigentümer fait immer Deutiäpe oder 
Suden waren. 


tigen Stelle bezahlt, die Sicherheit 


den Ruffen erfauft. Die Yuden hat: 


Ueberall in den Straßen War: 
EIERT FJ M Anrichaft 3 2 * 
ſchau's und deſſen Nachbarſchaft in Jude meiſt büßen, auch wenn er be— 
Schuppen, auf Feldern, in Gärten und 


Bauplähen fieht man ruffifche Gefan- | zahit Hatte. 


Putzwaaren 


Wir haben eine Partie 
von hübſchen Hüten, gar— 


Frühijahr -Moden, 


rungen, wert bis zu 54, 
Eure 
wahl 


at 
sacong, zu 


7 Gardinen 


Spiten-Gardinen, 


- Ib. 


MReiter von Gardinen Roi 


' schen farbigen Borderz 


Yard vfferirt file nur 


40 


Waſchſtoffe 


Auftion, | 


Dard 
e! a 


Sch bin vielleicht der erite Amerika⸗ 


zu beſchreiben, aber ſelbſt jetzt, trotz— 
dem ſie mit deutſcher Gründlichkeit 
gereinigt worden, laſſen ſich noch die 
Spuren des früheren Elends erkennen. 


unter rujjiiher Herrichaft nicht mal) 


Alte Gefangene | 
— fönnen em Lied 
Unter den Ruſſen gab 
teiıhiebe als Brot, Waifer | 


babe Gefangene aefehen, die ganz ver=! 
tiert waren und jich zuerft aurnicht an! 


MWohltätigfeits- | 
twerbe ich per noch Gelegenheit haben, | 


Eines fiel mir auf meinen Streife: | 


Des NRätiels Löfung | 
war nicht jchwer: Die Polen hatten | 
fich durch ein „Trinkgeld“, an der rich: | 


ihres Befiges umd ihres Lebens bon | 
ten au) wohl dann und wann bezahlt, | 


aber es gab immer nah „Mächtige”, | 
die nichts befommen und jo mußte ber 


Goofies 


Saramel Sugar Wajers — 
diefelben werden regulär 
su 40c verfauft 
sreitaq das 


Kurz: 
waaren 
Räh- Seide, 50= 


2% 


x. Ring Spulen: 


Ami, Duß., 17 13 
ar . 2 ‘€ c 


Bund zu 
die Smile n 
Weite PRerlindpfe, 1 Dusen 


„auf Karte, 2 Starten 
rur nur 


O 


QNæ- DEARBORM STS. 


N » — ® 2 ”... „I 
Iht Frühjahrs⸗Waiſts Iht 
Waifſts für Damen, Frühiahr— 
Moden, aus guten, dauerhaften 
Voiles gemacht, in ſchlichtem weiß, 
Self-Streifen und Croß Bars mit 
hübſchen farbigen Polka-Punkten und 
Streifen; nett beſtickter Kragen aus 
weißem Lawun; lange Aermel; 
Größen 36 

89e Werte; 

Freitag 


2 
- 


rt in einer Mlannigs 
Itigfeit von neuen 
mit 
Lumen, Blätterwerf, 
and ulm., all: »opit- 
ren dunflen Scetti- 


Fertig gocmadte 
Süte, verichiedene 
bübjhde Moden 
und Farben zur 
Auswahl, wert 


bis zu $1 27 
$2, zu . 
Schwarze und farbige 
atınzDüte, mittel: 


oße und Fleine 73. 


Hüte unentgeltlich 
garnirt, 


79 * gl ”. . J 

(9 Eılhlüher zu 47c 
58x74 zöll, Irifp | 17 Boll breites! 18-3Öll. gebleichte 
Finen Finiſh Ents | ungebleihtes Iwils | Irifb Leinen Fintjh 
würfe in Tifch= led Handtucdhzeug — | Tafel = Serbietten 
tüchern, eine fehr jmit e ch t farbiger |in Blumen» oder 
ichwere Qualität roter Umrandıma— | Polfa Dot Ent 
geitreif mit Blus für Rollhandtuch » |würfen. Gefäumt 
menumrandungen — !zeua oder Geichtrr- |und fertig für Ge 
wurden jtets zu 79c | Sandtücher. Guter |braud. Stets zu 
verlauft; fpeziell in )63c Wert, 20|98c verfauft (jo= 
unferem Berfauf|Nde. an jeden Pıun= | lange 100 -Dutend 


am Freitag 47 den); Ward 3 |reichen); da 79 
Ce | zu . 40Dutzend ... c 


Für Damen und Kinder 


Damen-Haustleider, Reor ſet bezüge für 
aus Percales und Ging- Damen, feines Cam— 
hams gemacht, nett | mit breitem 
pajiende Moden; wert | Spiten Pole wert 


So, 7 1 abe, 9 weiße; wert 
nn en 2 Ac|51.00,1......4 Te 
ya te = Unter | Ziannelette >» Nacht: | Muslin niderboder- 
röde für Damen, rofa 

hlaue oder ara 


2 , 3 » Strei. | Heider für Damen, rofa | Beinkleider für Kinder, 
GBardinen-Maraut: ren. mit aesadtem/|und blaue Streifen mit nett beftidter 
Ruffle, 


m 10:e ee ee 
13.50 Knaben-Amüge zu 82,37 


Hier it eine Partie von ungefähr 500 Sinaben-Anzügen, 
welche toir zu einen jtarf herabaeietten Preis erita den haben. 
Ks jind „Path Podet“ Norfoli- Modelle, gemacht aus Ichlicht- 
blauen Serges, fey. geitreiften Kafiimeres, 
ichlichten Cheviots etc. Größen von 6 big 
16 Rahre, Es find dies aute MWerte 


su 83.50; fveziell in 52 37 
al o 


unjerem DBerfauf am 

Freitag zu. 

Ein NRäaunungas = Werfauf von allen 
unjeren Fleinen Partien in Männers 
Ueberziehern. Es ſind angebrochene, 
Größen. jedoch iſt eine große 

Anzahl der Nummern von 2 

bis 40 Bruſtweite vorhanden. 
Einbegriffen ſind Shawl- oder 
Converteble Kragen-Moden. 
Viele ſind durchweg cus Wolle 
und reprüſentiren Werte bis 
zu 88.50. Ihr habt die Aus— 
unſerem Verkauf am 
zum Preiſe von nur 


83.33 


. Hemden 
50c und 75c Negligee:- 
und gebügelte Semden für 
Männer. Neckband Style — 
jtetfe u. wetche uumaeleate franz. 


Manichetten. Drei 35 
i c 


fir S1; Stüd für.. 


Sy 
N 


Grtra arohe Flanne- 
lette = Nachtkleider für 
Damen, rofa und blaue 
Streifen oder fchlichte 


eine Cable und 
bric, 


| 
J 


Fabrik⸗Seconds, 


67c 


ege 93.01 


Flannelette 


Fer 
au 


Edges, mit hüb 
und 
dieſelben ſind ein 
ſpeziell d 


104 
LU l 
/ 


19 
Ic 


36: 
und 
nette 


| Fabrifrefter von 
zolligem Kleider⸗ 
Wrapper-Vercale, 
Muſter, au, 


2 
* 


Fabritreſter, bis 10 
| Dards Lüngen von 32: 
| zölltgen Kleider⸗Zephyrs; 
hübſche Muſter; ſind 15c 
| Werte, 

| Dard 

5000 9Yard3 Fabrif- 
refter aller Sorten von 
ı baumwollenen Wafc 
| ftoffen, Kleider- und 
| Watit - Yänaen (fo lange 
jie vorbalien), 

Yard. 


wahl in 
Freitag 


| Fabrifreiter 


40: 
India 
3özÖlligem 
Shrunt 
find 124c 


Pe. 


von 
| zölligem weihem 
| ?inon umd 
| gebleichtem 
Muslin; 
Werte, 
idard.. 


Grenze vordringen, bei der Rückkehr 
im Zaufoleum. 

Das ijt wie ein riefiges türkifches ı 
Bad. Aber während man im Waifer 
plätjchert oder fich im Dampfe fihmo« | 
ren läßt, werden einem die Sleider | 
meagenommen, um in ein Xofal ge- 
bracht zu werben, das aller Läufe Tod 
it, Sn der dort herrfchenden Hibe 
jterben fie nicht nur, jondern werben 
auch noch zu Alche verbrannt. Wenn 
lie ihre Kleider zurüderhalten, können 
fie darauf jhwören, daß von jekt ab 
das „Nachtleben“ ein Ende hat. 

Baron von Wolf, der Direktor die 
fer MWohltätigfeitsanftalt, hat jich ein 
naturhiftorifches Mufeum angelegt, in 
dem wohl ein Dubend verichiedene 
Arten des von ihm verfolgten Tier- 
chens einbalfamirt zur Schau geitellt 
ſind. 
die „große rote Lar und die „ge— 
meine Feldlaus“. in Fremdenbuch 
führt Herr von Wolf, in dem neben 
vielen berühmten Namen auch, Henry 
P. Runkel ſteht. 

Henry P. Runkel. 


— —[——— — 


Dearborn 


Strabe.) 


18 
{F 
\L 


Anf der Wadıt in den Nugeien. 


911 Yr 
Ak 


feinen Zugang durd) den Seller bes 
betreffendenYäuschens erhält. JmOar- 
ten mag eine nette Bant mit Tifch zur 
Ruhe einladen, beide verdeden nur 
‚die darunter angelegte Schießfcharte 
eines Mafchinengemehrs und alle An- 
lagen jind natürlich gegen Granaten 
| ficher eingededt. Die riefigen Holz= 
jtämme, die zum Gindeden aud) fürde- 
fhüßunterftände u. f. mw. erforderlich 
find, werden natürlich begreiflicher- 
weile dem franzöfiichen Wald entnom- 
men ebenfo wie Heizmaterial für bie 
Quartiere, Unfere Soldaten find ja 
überhaupt fehr vielfeitig, jeder muß 


Bond“ Whisky | Ealif. Port 
volles 89 | Tone ürgg 
INNE .« c 
DISON AND DEARBORN S 
— 
zimmer = Tapeten, 
fiir Läden und Eh- 
Rolle 
Frucht-, Tapeſtry⸗ 
und Eßzimmer⸗Tapeten, Werte bis 
zu 20e, ſpeziell, 
Hübſche ausgeſchnittene Parlor⸗ 
ige de Tapezieren. Befte Arbeit. 
den Boagefen jteht, wird uns von be- 
„Hier in den Voaejen tit’3 immer! 
hier anzurennen, da die 3. Teil nahezu 
fere Kolonne ihren redlichen Anteil ge- 
ben auch welche angelegt, dergeftalt, 
Äoürden, ohne auch nur das Mindefte 


ipeziell in/ Wein. Regul. 
Quart 
ITAIEX MA 
er Floor, 
Alle unſereé Tapeten werden mit 
vder uhne Borders verfauit. 
A wert Sc, zu, pl 
’ Veravldete und 
zimmer, jind 12c 
Schillernde, 
und andere Par- 
12: 
20 
und Eßzimmer-Borders, 156 9. 
Folgender Auszug aus dem Briefe 
Niedrigſte Preiſe. 
freundeter Seite Verfügung ae 
noch ruhig, auc iväre eS den Herren 
1000 M. hoben Gebiraszüge ganz ge- 
leiftet, Hochinterefjant find diefe mo 
dahSie 3.B.direft vor folcheinem vor=| 
| davdon überhaupt entbeden zu fünnen. | 


„Bottled in] Vorzüglicher 
diefem Verfauf 11.35; die Gal- 
I 
| — Küchen⸗ u. Schlaf⸗ 
N AN: e Tapeitry- Tapeten , 
| £ Sorten, 
| ) Shadow Streifens, 
| lor⸗, Bibliotbef- 
IH Rolle 
| DENE TED. nnd 
eines FFeldarauen, der auf der Wacht in 
ſtellt: 
Franzoſen wirklich nicht anzuraten, 
waltig befeſtigt ſind, wozu auch un— 
dernen Befeſtigungen ja ſehr, wir ha— 
geſchobenen Beobachtungsſtand ſtehen 
Was hier wie überall überhaupt alles 


gene an der Arbeit. Schwerfällige 
| Kerle, ungejchidt und Ianafam bei der 
| Arbeit. Aber die Deutichen haben Ge- 
'duld und mit der Zeit werben die Ruf 
ſen auch brauchbarer werden. Wenn ſie 
ſich eignen, werden ſie zu groben Ar— 
beiten in den Hoſpitälern verwendet, 
auch in den militäriſchen Werkſtätten. 
Sie kriegen genau dasſelbe Eſſen wie 
ein deuticher Soldat. Würden ſie ſo 
kurz gehalten, wie die deutſchen Ge— 
fangenen in Rußland, dürften ſie 


Die Polen, die ſonſt ſo beſchränkt 
ſind — ihre Unwiſſenheit in allen Din— 


fällt in der Unterhaltung geradezu 
peinlich auf — verſtehen 


ſich am beſten mit den Ruſſen zu ver⸗ harmlofer Lattenzaun 


ſtändigen. 


* * * 


: en es jedenfalls | Masten wird alles 
von den drei zahlreichlien Nationen, 


| ftehendes3 Häuschen rum, unter 


für Material angement, Eifenjchienen, | 


' . | Holz etc., etc., im Boden ftedt, ift ganz 
gen, die fich nicht auf Polen beziehen, | 


unglaublicd) und an ein Durhfommen 
natürlich nicht entfernt zu denfen. An | 
Mögliche geichidt | 
fih 3.8. ein 
um ein einzel- 


berivenbet, da zieht | 
! 
dem | 
fleinen Abfat unten aber bemerkt man | 


die Kenntnif feines Berufs zur Verfü⸗ 
gung ſtellen und ſo werden zuſammen— 
geſchoſſene Häuſer zu brauchbaren 
Ställen umgebaut, Brauſebäder in— 
ſtallirt und dergleichen. Das iſt auch 
ein rieſiger Vorieil unſeres Vollks— 
heeres. 
— — —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Auch ein Beſuch in Warſchau muß nur mit Muͤhe die ſich entlang ſtre- kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


| 


mal ein Ende haben. Der meine endete, | denden Schiefcharten eines völlig ver- | Zwer durdy eine Fleine Anzeige im, 
wie ber aller, die über die volnifche | det anaeleaten Schützenarabens, der der Abendpoj 





Glemenjens Behauptungen. | 
Verhelft Eurem Gatten, Buter, Bruder, Sohn zum 


Er | 

-  Bafen im Schulratsausihur Sturm Erfolg in ihrem Leben. Madjt jeden Dollar, den er | | & | 

| der Entrüjtung hervor. | verdient 100 Gents wert. ‘Spart die Zu Trading | | 
Stamps, die von Rothihilds’ geneben werden umd | 


x 


Der Antauf von Shulgrinditüden. shr erhaltet dic Ertra-Dividende, zu weldier Ihr als — — a " | — das Pfund zu 11e, 


Kr 2, | itetige Kunden beredjtigt feid. | Entrances State Van Buren Sr 4 or | Baſement. 
Schullommifiäre verwahren ſich gegen or 
bie Berdähtigung, dak Dabei nicht alles 


er Anßerordentlicher Verkauf von 900 Armz --% 


Coeoanut Goodies 


Schmackhafte Peanut Butter Center Buttercups, 
überzogen mit toaſted Cocoanut — ein 25c Wert 


In der geſtrigen Sitzung des ſchul⸗ 


rätlichen Finanzausſchuſſes, an welcher 2 9 9 Fr 

faft jämmtlihe Kommiffäre teilnah- | + / 

men, fam es zu einer jehr erregten 

Szene. Gleich nahden man mit den | i 

Verhandlungen über den auf das Baus r 3 * 

departement bezüglichen Teil des Jah⸗ 


| 
teöbubget3 begonnen hatte, beichulbigte | 


= ? ' 1 
Kommiſſär Peter C. ——— 2. ei 70 et Rh ur uun / ll 
Kollegen, bei dem Antauf von Schul- 
—— wieder zu jenen Methoden | 2» 4% 4% 4% + + 


ihre Zuflucht genommen zu haben, as — — z — — ai * ? Zn ’ 
ee 34 allzu langer Zeit den Diefe prächtigen Stühle fönnen in irgend einem Zimmer des Haufes verwendet werden. Diejelben find unbedingt eritflaflige, gut gemachte 
Stadtrat veranlaßten, eine fofortige Ä s Stühle, die uriprünglid zu Preifen verfauft werden follten, die zwei bis dreimal jo hoch find. Be 

gründliche Unterfuhung zu beantra= H hr Fünnt einen Speijezimmer-Tifh und jehs von diejen Stühlen faufen, und die ganze Garnitur wird Euch weniger als die Hälfte des 


— = zum wirflihen Wertes der Stühle allein Fojten. 


miffär Edhart ballte in höchſter Er— Unjer Objekt: Wir bedienen uns diefer Methode, um einen riefigen Einfauf von feinen Möbeln im Werte 
— Sigi * , von 875,000 anzuzeigen; diefe Möbel wollen wir unter den Wholefale-Breifen verkaufen, Die Stühle bildeten 
fallen laffen werde, während aleichzei= einen Teil diejes Ginfaufs, Wegen der Größe diejes Cinfaufs mag eine Woche zur Ablieferung nötig fen, 

tig bie Kommijjäre Dtis, Piggott, ’ ee een 
Holpud) u. U. verjicheiten, daß bei ber | In den Sonntags: Zeitungen wird diejer Niejen-Einfanf in allen Einzelheiten angefündigt. Die Wanren jind alle fertig zur Iuipektion und Auswahl. Diejer 
Ermwerbung diejer Baupläte abjolut | wunderbare Verkauf von Stühlen wird unjer Departement vom Morgen bis Abend mit Käufern füllen, und Tanfende von Leuten werden nad) Haufe gehen 
nichts geichehen jei, was bie Defjentz | mit dem Bewuntjein, da diejer Niejen-Möbelverfauf nädjiten Montag jtattjindet. 

lichkeit zu fcheuen habe, 

Ein von Dr. Clemenjen aejtellter 
Antrag, dat in Zutunft fein Grund= 
ftüd angetauft werde, wenn nicht vor= 
ber fämmtlihen Mitgliedern des Aus 
Ichuffe3 eine genaue Befchreibung 
nebft Angabe des zu zahlenden Preiies 
zugeftellt werde, wurde nad) einer län 
geren, außerordentlich lebhaften De- 
batte, in welcher man die Behauptung, 
daß in lehter Zeit wieder zahlreiche 
Bauftellen aufaefauft worden jeien, 
für welche man in abjehbarer Zeit aat | 
feine Verwendung haben mürbe, für | 
völlig haltlos erklärte, verworfen. 


Beförderungen, Grnennungen uſw. 
Sn der ih an die Ausichußfigung | 
anjchliegenden Schulratsjigung ilt| 


m 
y 


>. r ® * | * — 1 - A n 
Hrau Therefe T. Dillon zur Vorjtehes | f * | 9 Quadral⸗ 9 Q + v 9 R 
2 a Lojles I9c Inlam Emolenm, Ipeziell (Cyan | Ertra! PBradhtvolle Gardinen Werte 
Ihen Lehrerinnenjeminar, der joge=| y | ) Jar 2 u 
nannten Normaljchule, ernannt wor: | ; , — a s ie - n : — — — 
rg ae Die F 5 Tile- dolz⸗Muſ äre Yöc © D 200 * « 8-2 oben Bhiladelphin, F sie: 

ben. Shr Gehalt fette man auf $3000 | ie Farben gehen bis zur Rückſeite durch, Tile- und Holz-Muſter, die reguläre Ye Sorte, per Quadrat⸗ rirt zu — Seitiet u Te ie Vet Yes N sg —9— 
feſt. | Yard zn 7Se, Sünfter Floor, ar zu $5.00 REST kat he { - — 

Zum Vorſteher der Goethe-Abend— ———— =: LEN TER KRERN I0 F Ein ſpezieller Einkauf von Couch Lovers, in dauerhaften 
ſchule, ein Amt, welches bisher der Rugs für jedes Zimmer im Haufe ISANA ER: | 1% > I Sorten bau ortenielii: Sn Taperien, pradinelle Aückn bie 
neue Diitriktsfuperintendent Ernit E. 


‚va ungen, 
Cole inne Hatte, erwählte man Fred | 


ge J rc iR r SSS Ic Hälfte bis zu Zweidritteln mehr wert, das Stüd zu $1.75 und 
524.00 Arminiter Runs, 9 bei 12 Fuß, die Sorte, weldhe mit einem Ian- PN a Na | TED, ART N: 52.75. 

E. Smith, den Vorjteher der Won | 

Humboldt Schule, während die Leh⸗ 


— = : Dr er 2000 Yards farbiger ichottiicher Mudras, einige in hellbraun 
9 — Aus ien⸗ Ir TTS — — Di tudras, cr ‚ 
gen jeideartigen Nap gewoben wird. Auswahl von orien 19 75 ICE RE —86 andere in dunkelgrün, braun und Roſe-Fatben, außergewöhn— 
taliihen und Blumen-Entwürfen...... Id) | 536 RK lich —— die Yard zu 140. Längen bis zu 10 Yards. 
Schule, en . Br % i k walk EA Ra 1 2a ee 8% Kurze Längen von dauerhaften Gardinen-Smwilies, 40 Boll 
rerinnen Jeſſie Hill von der Brainard Wilton Sammet Angs, 9X12 Ku, fehwere Sorte, alle jind aus einem ſoli— IN ‘6 ING breit, tm Runkten und SFiguren, "Züngen von 2 bis zu 10 Yards, 
Schule, Florence Smibert von der den Etüd gewebt, $22.00 Werte, zu $18.75, Bar & die Yard markirt zu 9r. 
Zilden Schule und May P. Avery von Brüffels Rugs, 9X12 Fuß, jchwere Qualität au einem Stüd, feine Nähte, DI SZ SC) STR Die ganzen Enden einer Saijon, eine Anjammlung in 
S 9 2 er 2 : e Er > : — cn — — > ganz T L J Sal ’ 8 c ung n 
der Keeler Ave. Schule zu Hilfsvor= welche reißen oder die Abnubung zeigen, jpegiell zu $15.75. d una lıaR INDIE 5 einer Philadelphia abrif, beitehend aus jchoti. Net, Novelty 
ſteherinnen befördert wurden. Noyal Wilton Rugs, 912 Fuß, orientaliſche Muſter, die reguläre 540.00 — Ar 177 Filet, Cable Net Gardinen in Partien von ein, zwei und drei 
Der Sekretär berichtete, dab man Dualität, fpeziel zu $34.75 * RING pt BERHN Paaren bon einem Entwurf, wert bis zu $3.75 das Paar — 
im Laufe diefeg Jahres 14,832 Puli⸗ ⸗ — — EICH en. || RAY | fe” fiie den Freitag-Berfauf marfirt, da3 Baar zu $1.50. 
| 1 » 13,00% ı Bruiiels Aug, 7X9 Fus, garantirt die beite 10 Wire Qualität, requlärer . 1 | 
mit Fußgeſtell, 5000 hnli > EL UNO * 500 ® i i zei 
geſtell, 5000 gewö nliche $12.50 Xoert, gu nur $10.75 un a - 4 AL) ‚1500 ®aare weidje Voile Gardinen, edged Seite und Inters 
Pulte und Site und 18,860 fogez | — ⸗ —— ER s S — — teil, mit dauerhafter Leinwand-Spitze, ſehr dauerhaft, alle 
nannte Opernſtühle werde anſchaffen Rag Rugs, 27254 Zoll, aus friſchen reinen Teppich-Rags hergeſtellt — Elfenbein: Farbe, wert menigitens $2.00 das Paar, zu Sie, 
müfjen; er wurde ermädtigt, fie zu gemifchtes Mitteljtiüid mit geitreiften Vorders, jveziell fir Freitag offerirt zu 48381. fchottiiher Madras, alle in Ecru, halbe Stüde und 
denjelben Preiien mie im borigen | nur Tbe, 
Jahr, unter dem alten Kontrakt, von | 
der U. 9. Anbreivs Co. zu kaufen. 
Desgleichen erhielt er den Auftrag, 30 


a E weniger, wert bi zır 60c die Nard, martirt fire eine jehnelle Räus 

. _ . 5 ge Bw \ * Res KA, | mung die Yard zu 25e. Einiqe Diejer find etwa beichmukt. 
Wilten Sammet Rugs, 36%X72 Bol, Ichivere Qualität, in orientaliichen und - a RA ät. Yarı i 

transportable Schulen, derer man we— 

gen Weberfüllung verjchiedener Schul- 


ag : zen : : | HANNSSETe ES, | Einfahe und geblümte Silloline3 von beiter Qualität, Vard........ 10e 
geblümten Entwürfen — reguläre $3.00 Werte, zu $2,19. SEHR * ee * 
häuſer dringend bedarf, zu erſtehen. 


Der Sonderausſchuß, welcher die — — >00 reinwollene Männer: und 8 85 Zwei Carladungen Bilder zu 


Neiienden Muiter-Enden von beiten Body Brufjeld® Garpeting, 27X36 ul, — Reſter von Cretonne, bis 8 YJard3 laug, wert bis 50c, 
Aufgabe hat, aus der Nachbarſchaft T | 
di Kommt frühzeitig morgen 


MWaaren, wert $2.00 die Mard, jpeziell der Streifen zu 89. : nn era 
BER ER i —— * * ü ” on 
der Schulen alle Zotale, welche auf die a gi. zen ling-Winteranzüge, 1 I, 515 Werte 
> N — Obgleich viele gute Moden und Stoffe vertreten ſind, iſt Wir verkaufen zwei volle Waggonladungen hübſcher eingerahmter Bilder von der 


Moral der Kinder einen nadteiligen 
— — — — VW = doch Feine einzelne Partie vollitändig. Das ijt der Grund, International Bicture Frame Go. zu etwa 34 des wirklichen Wertes. 

’ Ä U) w ü = | N 1] a: —* * \ . p» emo or Y » r . e⸗ * a a 2 . .. ” 22 
liams ala Supervilor unb Robert! M | N IN 9 * =’ MI warum wir ſie auf 38.85 herabgeſetzt haben, obgleid) ſie für Jedes Heim gebraucht gute Bilder, und hier iſt Eure größte Gelegenheit. 
Edel als Hilfsſuperviſor anſtellte. Ihr = — $12.00 und 8315. 00 verkauft wurden. Die Stoffe ſind rein— 
Gehalt beträgt $1800 bezw. $1350, 


— — — 


Vorſicht! 


‚ya rben, 
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Die Rahmen fommen in einer Austvahl | a Yet de 2 ungebensen Bartie 
N - 2 F * ⸗ Ze * = E E N be £ 2 . ER 55: m u ) ı „A en Be andgele Wie Stra: 
| V IE wollene blaue Serges, Worjteds, Cafjimeres und Cheviots, J Lou Finiſhes, * ‚mie Sircaftian Walls | yures, Garbons, CSevia Krints, Opft- und 
| [ / VIDRP nur, Antique und Border Gold, auch die | Farbenbilver. Ihr Lönnt diefem Berfauf mit 
| 
| 


in hellen und in dunklen Effekten. In allen 88 85 glänzenden Gold Finiſbes, und ſind ſor⸗- der Zuverſicht beiwohnen, daß Jbr ein yai 
“ % * 


* fendes Bi ir iraend ein Bimmer de3 
Größen, zu tirt in ovale, vieredige und Tängliche Zors | !endeS Bild für irgend ein Bimmer be 


2 * Heims finden werdet. Einige der Sujets ſind 
men, Größen 14X20 bis 2042 Zoll. hier angeführt: 


Kettenbriefſammler im Oſten ſind wied rt ji I Norfolt-Anzüge für Knaben, mit ziwei Paar weit zugeichnittes er Spri 
2 * vieder 2 EEE EN J tenen Hofſen. ſiarte umd dauerhafte Stoffe, in grau, braun und The z—. zu —— 
am wWer!t. | nr —— — 134 Eu N | blaulichen Miichungen, Größen 7 bis 17 Rahbre, . 2 er orum Madonna > Votherhood 

Verdächtige Sammler „für die deut- UM: — | iveziell für Freitag .. ‚ .b: The Golifeum Ehrift at 17 Sorfe air 
r en Bir H — e | | — Harveſt Moon Laſt Supper Chriſt in the Temple 
ſchen Kriegsnotleidenden“ ſind noch J N | Novelty Anzüge für Knaben, mit Piaue ragen und Man: 2 * * — 
immer am Werk. Vor einiger Zeit i ‚® AUS icheiten, Größen 21% bi3 8 Nahre — requläre . 8) Ebenſo eine Auswahl von Frucht-,„Geflügel- und Fiſch-Sujects. 

a = — / —— = a = 2 b5 8, gula 

machte die „Abendpoſt“ die hieſige —— 31. 00 Werte, zu nur +09) 
Poftinjpektion auf jogenannte Ketten= | ; ji Neinwollene Knider Hoien für Knaben, in grauen 
briefe aufmerfjam, Die aus Spring: | Ne | M: und braunen Mifchungen, $1.00 Werte, zu 
field, Majjachujetti, und dann aus IE: 4 & E t Knaben⸗Blouſen, helle und dunfle Karben — 
einer anbereı. Stadt jenes Staates an | 1} ' ji 35c Werte, zu 
Lejer eingetroffen waren. Oberpoit: | 1 _ Winter-Müten für Knaben, mit Innenband — 8 
inſpektor Stuart verſprach damals, | für nur BE — — ———— — 6— 
eine Unterſuchun,, des Unternehmens 
zu veranlajfen, und wie es fcheint, it | | 


r | | 2 —— 2 9 7 \ 2 ! x . % . s v * — | 
eine jolche borgenommen worden und. | 2 cite Seide Wir aben 1E (Hute Hausfrauen können an dieſen * = | 
hat aud) gewirkt, wenigjtens mas bie J. ⸗ > ’ A if + | 
Bes * —* betrifft. Dieſem J 50,000 Yards am Freitag zu wunderbaren Erſparniſſen angeboten. rtikeln Geld ſparen. —— RE . | 
— 8 | : ER . ee . ne s 5 Sei s düe 4 ef 51.75 4: Ra— 3 f 
er el Sn Scdematt ee ta ana. Bi | „O0, 2 See ie aber it Kenn | dede arfame Sunseun jlte morgen Fererlonmen 
: : * | PBreije jteigen jo jhnell, da die Retailers ihre Be- — SEEN. Se "| ir Mehl, 2 es | Stahl- Röhren, Cait Baie 5 FREE Eee ’ | 
S 4 | | ‚ ’ * (23 6für Mehl, Zucker, Kaffen] Stahl⸗Röhren, 2a] Pa r 3 25e W ce bi3 3 3% J 
en zu. —— — | itellungen per Zelegraph maden, ehe die Markt» | UT gl SO BE u Tee, fhtveres Xlech |und Top, — Aluminium Reſter von 150e bis 25e Waſchſtoffen, or bis % und 1212 die Jard, | 
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